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		  Frankfurter Straße 168, 34121 Kassel

	 Telefon:	 Anzeigenleitung:	 05 61 / 2  03-12 43
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Nachlässe für Abschlüsse:	 Malstaffel	 Mengenstaffel
                	 für mehrmalige	 für mm-Abschlüsse
		  Veröffentlichungen	 pro Jahr von mindestens
                    	 pro Jahr von mind.		
		  12 Anzeigen  10 %		  5 000 mm	 10 %
		  24 Anzeigen  15 %		 10 000 mm	 15 %
         	 52 Anzeigen  20 %		 20 000 mm 	 20 %

		  Die Laufzeit von Abschlüssen beträgt 12 Monate. 

		  Bei Nichterreichen des vereinbarten Ziels  
		  wird bereits erhaltener Rabatt nachbelastet.

		  Kombinationsanzeigen zählen nur einfach  
		  zur Erfüllung von Abschlüssen.

		  Für die Rabattierung ReiseZeit muss ein  
		  separater Abschluss vereinbart werden.

Ausgaben-Nachlass: 	 Bei gleichzeitiger Belegung von 
			   2 Lokalausgaben 	 10 %
			   3 Lokalausgaben 	 15 %
		  ab 	4 Lokalausgaben 	 20 %		
		  Die Ausgabe Kassel und alle angebotenen 
		  Kombinationen können nicht in den Ausgaben-
		  Nachlass einbezogen werden.

Multimediapakete:	 Multimediapakete sind weder bonus- noch
		  abschlussrabattfähig und tragen nicht zur
		  Erfüllung von Anzeigen-Abschlüssen bei.

Verlagssonder- 
veröffentlichungen:     	 Abweichende Preise für Sonderveröffentlichungen, 
		  Termine und Preise unter Tel. 05 61 / 2 03-15 81

Technische Angaben 	 Satzspiegel:	 431 mm hoch, 271,50 mm breit
		  Spaltenzahl: 	 Anzeigen-/Textteil 6
		  Spaltenbreiten:	
		  1 Spalte    	 42,75 mm, 	2 Spalten  	 88,50 mm
		  3 Spalten 	134,25 mm,	 4 Spalten 	 180,00 mm
		  5 Spalten 	225,75 mm, 	6 Spalten 	 271,50 mm

Anzeigenschlusstermine:

Erscheinungstag	 Anzeigenschluss/	 Druckunterlagenschluss
		  Rücktrittstermin
Montag	 Freitag, 10 Uhr	      Freitag, 12 Uhr
Dienstag	 Freitag, 16 Uhr	      Montag, 10 Uhr
Mittwoch	 Montag, 14 Uhr	      Dienstag, 10 Uhr
Donnerstag	 Dienstag, 14 Uhr	      Mittwoch, 10 Uhr 
Freitag	 Mittwoch, 14 Uhr	      Donnerstag, 10 Uhr 
Samstag	 Donnerstag, 13 Uhr	      Donnerstag, 12 Uhr
Samstag (im Rubrikenmarkt)	 Mittwoch, 16 Uhr	      Donnerstag, 12 Uhr
ReiseZeit am Wochenende	� Mo., vor Erscheinen, 10 Uhr	      Di., vor Erscheinen, 10 Uhr

		�  Bei Anzeigen mit Korrekturabzug ist der 
Druckunterlagenschluss einen Tag früher.

Korrekturabzüge:         	 Bis zu zwei Korrekturabzüge ohne Berechnung, 
		  ab dem dritten Korrekturabzug werden je Korrektur 
		  ¤ 39,00 zzgl. MwSt. berechnet.

Grundpreis/Ortspreis:         	 Aufträge lokaler Inserenten aus dem Verbreitungs- 
		  gebiet der HNA werden zum Ortspreis berechnet. 
		  Bei Auftragserteilung über Werbungsmittler (Agenturen)  
		  und Rechnungsstellung außerhalb des Verbreitungs- 
		  gebietes erfolgt die Berechnung zum Grundpreis.

Chiffregebühren:    	 Selbstabholer ¤ 5,00, Postzustellung ¤ 9,00
		  (jeweils zzgl. MwSt.)

Geschäftsbedingungen:	 Siehe Seite 32–33.

Zahlungsbedingungen:	 Zahlbar sofort nach Rechnungserhalt ohne Abzug.

Bankkonto:         	 IBAN: DE 17 5205 0353 0000 0620 06,
		  BIC: HELADEF1KAS
		  (Kasseler Sparkasse)

                    	
Partnerverlage: 	 Fuldaer Zeitung, Gießener Allgemeine, Harz Kurier, 	
		  Hersfelder Zeitung, Oberhessische Presse, 
		  Waldeckische Landeszeitung und Werra-Rundschau 
		  sind in Kombination mit HNA-Lokalausgaben belegbar.
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Hessen-Kombi� 897.000 Leser
Zeitungs-Gruppe-Hessen� 758.000 Leser
Gesamtausgabe� 493.000 Leser
Hauptausgabe� 461.000 Leser
Regional Hessen			   415.000 Leser
Wirtschaftsraum Kassel	 283.000 Leser

Zeitungs-Gruppe-Hessen
bestehend aus:
HNA Hauptausgabe
Gesamtausgabe Gießener Allgemeine
Oberhessische Presse

Hessen-Kombi
bestehend aus:
HNA Hauptausgabe
Gesamtausgabe Gießener Allgemeine
Oberhessische Presse
Hanauer Anzeiger
Offenbach-Post Gesamt

Quelle: ma 2023
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*Auflage Verlagsangabe

Ausgaben

Großraumausgabe ZIS-Nr. Mo.–Sa.

3132 Hessen-Kombi* 105555 290.608
3136 Zeitungs-Gruppe-Hessen* 105556 252.043
3140 Gesamtausgabe 101865 156.590
3210 Hauptausgabe 105003 146.720
3330 Regional Hessen 100614 119.724
3393 Wirtschaftsraum Kassel 102888 71.656

Lokalausgaben

3400 Kassel* (nur für den lokalen Handel) 100131 36.124
3630 Hofgeismar/Wolfhagen 100819 10.831
3670 Witzenhausen 100243   5.131
3660 Rotenburg/Bebra 101135   5.215
3640 Melsungen 100189   5.862
3600 Fritzlar/Homberg 100590 9.665
3650 Schwalm 100637 5.590
3619 Frankenberg 101703 7.435
3700 Hann. Münden 101645   4.043
3710 Northeim 101498 10.523

Ausgaben

Partnerverlage ZIS-Nr. Mo.–Sa.

3680 Werra-Rundschau 101502 8.033
3666 Hersfelder Zeitung 100944 10.664
3690 Waldeckische Landeszeitung 101383 14.140
3910 Harz Kurier 100847 9.870
3930 Gesamt Gießener Allgemeine* 105763 73.864
3915 Oberhessische Presse 100649 31.459
3908 Hanauer Anzeiger 101864 12.766
3914 Offenbach-Post Gesamt 101823 25.799
3904 Fuldaer Zeitung Hauptausgabe 101701 32.768
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(Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer)
Für den Stellenmarkt bieten wir gesonderte
Belegungseinheiten und Konditionen (siehe S. 14 u. 15).

Grundpreise Ortspreise

Großraumausgabe ZIS-Nr. verbr. Auflage ¤/mm ¤/mm

3132 Hessen-Kombi* 105555 290.608 36,06 30,65
3136 Zeitungs-Gruppe-Hessen* 105556 252.043 28,02 23,82
3140 Gesamtausgabe 101865 156.590 17,61 14,97
3210 Hauptausgabe 105003 146.720 15,15 12,88
3330 Regional Hessen 100614 119.724 13,55 11,52
3393 Wirtschaftsraum Kassel 102888 71.656 8,90 7,57

Technische Daten Spaltenbreite

Titel Satzspiegel Spaltenzahl Seiteninhalt 1 2 3 4 5 6 7

HNA 431 x 271,50 6 2.586 42,75 88,50 134,25 180,00 225,75 271,50 -
Gießener Allgemeine 430 x 282,50 6 2.580 45,00 92,50 140,00 187,50 235,00 282,50 -
Oberhessische Presse 430 x 280,00 6 2.580 45,00 92,00 139,00 186,00 233,00 280,00 -
Hanauer Anzeiger 470 x 317,25 7 3.290 42,75 88,50 134,25 180,00 225,75 271,50 317,25
Offenbach-Post 470 x 317,25 7 3.290 42,75 88,50 134,25 180,00 225,75 271,50 317,25

*Auflage Verlagsangabe
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Grundpreise Ortspreise

Lokalausgaben ZIS-Nr. verbr. Auflage ¤/mm ¤/mm

3400 Kassel* (nur für den lokalen Handel) 100131 36.124 4,84 4,11
3630 Hofgeismar/Wolfhagen 100819 10.831 2,15 1,83
3670 Witzenhausen 100243 5.131 1,84 1,56
3660 Rotenburg/Bebra 101135 5.215 1,97 1,67
3640 Melsungen 100189 5.862 2,00 1,70
3600 Fritzlar/Homberg 100590 9.665 2,15 1,83
3650 Schwalm 100637 5.590 2,00 1,70
3619 Frankenberg 101703 7.435 2,00 1,70
3700 Hann. Münden 101645 4.043 1,87 1,59
3710 Northeim 101498 10.523 2,15 1,83

Grundpreise Ortspreise

Partnerausgaben ZIS-Nr. verbr. Auflage ¤/mm ¤/mm

3666 Hersfelder Zeitung 100944 10.664 2,14 1,82
3680 Werra-Rundschau 101502 8.033 1,90 1,62
3690 Waldeckische Landeszeitung 101383 14.140 2,52 2,14
3930 Gesamtausgabe Gießener Allgemeine* 105763 73.864 11,98 10,18
3928 Hauptausgabe Plus Gießener Allgemeine* 105541 31.137 5,29 4,50
3915 Oberhessische Presse 100649 31.459 2,91 2,47
3910 Harz Kurier 100847 9.870 2,81 2,39
3904 Fuldaer Zeitung Hauptausgabe 101701 32.768 5,14 4,37

Für einige Platzierungsbedingungen, Sonderformate und Rubrikenanzeigen 
berechnen die Partnerverlage teilweise abweichende Preise (auf Anfrage). 

(Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer)

Für den Stellenmarkt bieten wir gesonderte Belegungseinheiten und 
Konditionen (siehe S. 14 u. 15).

Ausgaben-Nachlass: 	
Bei gleichzeitiger Belegung von 
2 Lokalausgaben 	 10 %
3 Lokalausgaben 	 15 % 
ab 4 Lokalausgaben 	 20 %

Die Ausgabe Kassel und alle angebotenen Kombinationen  
können nicht in den Ausgaben-Nachlass einbezogen werden.

*Auflage Verlagsangabe
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Das Ippen-Netzwerk
•	 80 Tageszeitungen
•	 3,1 Mio. Leser 
•	 1 Ansprechpartner

Die Ippen-Verlagsgruppe umfasst Tageszeitungs- 
verlage von Fehmarn bis Rosenheim.

Als Teil des Ippen-Netzwerks vermitteln wir Ihren 
Auftrag gerne an unsere Partnerverlage weiter.

Gerne erstellen wir für Sie ein 
maßgeschneidertes Angebot.

München

Göttingen

Hannover
Gronau

Berlin

Hamburg

Bremen

Syke
Uelzen

Fehmarn

Dortmund
Hamm

Rosenheim

Gießen

Frankfurt
Offenbach

Darmstadt

Mainz

Kassel

Münchner Merkur / tz

HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine

Gießener Allgemeine

RheinMain.Media

Offenbach-Post

Mediengruppe Westfälischer Anzeiger

Allgemeine Zeitung der Lüneburger Heide

Mediengruppe Kreiszeitung Syke

Leine-Deister-Zeitung

Fehmarnsches Tageblatt

Kontakt:
Telefon: 05 61 / 2 03-12 48
E-Mail: ute.fehr@hna.deQuelle: 	ma 2023
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Satzspiegel: 431 mm hoch, 271,50 mm breit� Anzeigenspalten: Breite 42,75 mm, Anzahl 6

Platzierungsbedingungen und Sonderformate

Sonderformate Mindestgröße Maximalgröße Platzierung Anmerkung zur Berechnung

Titelseitenanzeige 
A

1 Spalte /
30 mm hoch

1 Spalte /
30 mm hoch

Titelseite mm-Preis x Faktor 3,5 x 30 mm
Wochenpreis: 6 x schalten = 4 x zahlen

Griffecke Titelseite
B

1 Spalte /
100 mm hoch

1 Spalte /
100 mm hoch

Titelseite,
Fuß rechts

mm-Preis x Faktor 3,5 x 100 mm
Wochenpreis: 6 x schalten = 4 x zahlen

Textteilanzeige
C  

1 Spalte / 
10 mm hoch

2 Spalten / 
100 mm hoch

mindestens von 3 Seiten
von Text umgeben

mm-Preis x Faktor 3,5 x mm-Anzahl

Tipp des Tages
D

1 Spalte /
100 mm hoch

1 Spalte /
100 mm hoch

3. Lokalseite mm-Preis x Faktor 1,5 x 100 mm
Wochenpreis: 6 x schalten = 4 x zahlen

Panoramaanzeige
E

13 Spalten / 
100 mm hoch

13 Spalten / 
431 mm hoch

nach Absprache Preis lt. Preisliste

Seitenkopfanzeige
F

1 Spalte / 
30 mm hoch

1 Spalte / 
30 mm hoch

Seitenkopf links oder rechts 
auf den Buch-Aufschlagseiten 
Kreis Kassel, Blickpunkt, 
Sport,Sonntagszeit, Marktplatz

mm-Preis x Faktor 3,5 x 30 mm
Wochenpreis: 6 x schalten = 4 x zahlen

1.000er Eckfeld

G

4 Spalte /
250 mm hoch

4 Spalte /
250 mm hoch

nach Absprache Preis lt. Preisliste

Besonderer Auftritt: Sonderformate in der HNA
bleibt länger in den Köpfen der Leser
präsent. Sonderformate in Ihrer HNA
sind daher ganz in Ihrem Interesse und
bieten Ihnen die ideale Möglichkeit für
erfolgreiche Werbung.

FOTO: MARCO BERTORELLO /AFP

rade in der Hand halten, finden Sie die
vielfältigen Möglichkeiten, wie Sie Ihr
Unternehmen mit einer auffälligen
Werbeform in einem neuen Licht er-
strahlen lassen können. Griffecke, Sei-
tenkopf- oder Satellitenanzeige? Alles,
was von dem Gewohnten abweicht,

Eines ist klar: Werbung muss auffallen.
Die werbliche Inszenierung einer An-
zeige entscheidet über den Erfolg, da-
her sollten Sie als Werbungstreibender
die Gelegenheit nutzen und die neuen
Sonderformate der HNA gezielt einset-
zen. In diesem Sonderdruck, den Sie ge-

anzeigen@anzeigen.info · www.anzeigen.infoTelefon 0800 / 2031010 · Fax 0800 / 2032193(gebührenfrei)An- und Verkauf
VerkaufLadeneinrichtung und Zubehör

1 Leuchtreklame (3x3,90m), die Halterungist aus Alu und die Werbung aus Plexiglasmit Elektrobeleuchtung, aus einem Kioskmit Zeitschriftenwerbung, in gutem Zu-stand, Preis VB, Tel. 05605 2448

Viessmann Vitotronic 200 + Sockel +Unit Ölgebläsebrenner 22-27 kw, kom-plett 450,- €, Tel. 0163 3493148

Med. Geräte/Mobilität

E-Mobil, 6 Kw, neuwertig, wird aus ge-sundheitlichen Gründen nicht mehrbenötigt. 600,- € VB. � 05571 9192866oder 0151 10121544

Fußpflegebehandlungsstuhl, FirmaGehwohl, elektrisch, 10 Jahre alt, VB775,- € � 0157 72586459

Pflegebett, elektrisch verstellbar,neuwertig, wegen Wohnungswechselzu verkaufen, VB 480€,Tel. 0561 822975

MusikinstrumenteGem / Leslie /Orgel, NP 2.400 DM,verstimmt, 1 Dual defekt, für Selbstab-holer, von privat, Preis VS, Tel.06691/24127

Outdoor

2 ital. Steinsäulen f.innen o. außen!?v. priv. Lieferung? 650 €. �0157/34354066

Original Jap. geformte Eibe dieserGartenbonsai ist jetzt ca. 27 Jahre alt,1,60m hoch, mit 14 Tellern und befin-det sich in einem Topzustand. 3800€€. � 0561/522719

Stihl SHE 81 Elektro Blasgerät u.Saughäcksler, wie neu nur 4x ge-braucht! Sehr hohe Blas- u. Saugleis-tung. Orig. Verpackung vorhanden.Sehr guter Zustand. 135,- €. �0561-9582231Sonstiges

1 St. doppelseites Schwerlast-Kra-garm-Regal 750 kg/m, L 6 m, H bis 5m, mit Dach, leichte Demontage, Hilfe-leistung möglich, Preis VS,Tel 01628991997

11 L STAHL-GASFLASCHEN, 200 Bar,2x für CO2, 4x für Sauerstoff, auch ein-zeln abzugeben. Stückpreis VB 120 €.� 0163 528818916 Platten 40x40, 1 Sack Sand, 1m2Pflastersteine, zusammen 48€,Tel. 06452  9397657

3 Bilder; Stimmungen von „HansSchönhoff“ 70er Jahre; 52x62 cm; VB150 €. � 015157856024

Dekorative Einzelstücke, Verkaufs-preise auf Anfrage, Telefon 05624 1516E. Stapler CLARK, Bj. 91, Tragkraft1250 kg, Hubhöhe ca. 3 m, mit Ladege-rät, VB 1500,- €. Tel. 0171 / 7338484Echtholt Zimmertürblätter, furniert,(Röhreneinlage), in versch. Normgrö-ßen und Furnieren, a Türblatt 25 €.Tel. 0170 - 8352810

Bosch AHS 60-26 Elektro Hecken-schere wie neu nur 1x benutzt! Mes-serlänge 600mm; Messerabstand26mm; 600Watt . Sehr guter Zustand.90,- €. � 0561-9582231

Freischneider GÜDE neu GFS 1501.1.5kw/2,0PS 51,7ccm,7500U/min.Mix1l(1:40),9 kg ,BJ 2017.unbe-nutzt,neu.mit Zubehör, zusammen ge-baut 70 Euro €. � O5542/3038972mobil: 01772053928Garagentorantrieb Hörmann Tor-breite bis 5m, incl. Schiene, 2 Sender,VB 180,00 Tel. 01736504914

Glaskugel Fotografie für den HobbyFotografen. Kostenlose und zahlreicheTipps, Infos und Beratung für erfolgrei-che scharfe Fotos. Von Fotofreund zuFotofreund. Stativ-Adapter, Tel.01729577604 und 05615986974

Haushaltsauflösung,Samstag, 20.7.19 von 11-15 Uhr,Fritzlar, Mainzer Ring 4

Kehrmaschine STIGA Villa 520 HST,Räumschild, Schneeketten, alles wieneu, VB 950,- €. Tel. 0171 / 7338484Makita Elektronik. Stemmhammer.m. Zub. VB 500,-; Stihl Profisäge 37cm,neuw. + 2 neue Ketten/Öl, 450,-; StihlAnzug neu Gr. 54/56, 80,-; Spaltham-mer-Keile 20,-; Wippkreissäge DolmarCS-7070HM + Hartmet. Sägeblatt,450,-; Tel. 0170/4731330Märklin Eisenbahn H0, 35 Loks, ana-log und digital, 50m K.Gleis, 35 Wei-chen, ca. 140 Waggons, viel Zubehör,Trafos usw., Ersatzteile, Herba und Wi-king Fahrzeug 1:87, Eggerbahn, Vitri-nen usw. � 0170 2362585

Neue Fallarmmarkise, ovp.,200x160cm, 60,- €, 4 stabile Garten-sessel, m. Auflagen, je 25,-. €, Tel.05572 4991Oberteil für Kneipen-Theke mit 2Spülbecken, Zapfkreuz und Kühlanla-ge, 220 cm x 65 cm, Preis VS.Tel. 0170-9000141

Orig. jap. Granitlaterne (1,80m) inbester Qualität,zerlegbar,da nur auf-gestapelt.Ausserdem weitere Granitla-ternen,Budda,Brücke,und 2 Granit-bänke. 800€ €. � 0561/522719Privat-Flohmarkt – Alles muss raus!Haushaltsware, Kleidung u. Landwirt-schaftl. Geräte, Sa. 13.7. u. So. 14.7.9-16 Uhr bei Rudi Brede, Lohweg 2,34311 Naumburg/Altendorf

SAMSONITE neuwertig, Aktenkoffer59,00 € Reisekoffer 49,00 €, Kosmetik-koffer 29,00 €, Kosmetikkoffer rot (keinSamsonite) 19,00 €. Alle Preise VB,Telefon 05624 1516

Suche Mofa oder Moped bis 100 €.Tel. 0171/8923489Verkaufe NESPRESSO Kapselmaschi-ne gebraucht, in Alheim Tel.05664/6543 Preis VB an SelbstabholerVerkaufe Nachtstuhl und Rollator je5 €, sowie Waschmaschine imperialdynamik 30 €, Tel. 0176-92604167

Verkaufe einen ungebrauchtenHAAS+SOHNPelletto 1,8 - 8,2 kW Leistung,VB 1.800,00€; Tel.0175-2090140

Wegen Trauerfall sehr günstigabzugeben: Angelgeräte mit Zu-behör, ca. 30 Flaschen Spirituo-sen, original verschlossen,5,-/Flasche, 3 Krokotaschen,sehr gut erhalt., ca. 200 Kochbü-cher aus aller Welt, Preis VB,� 05691  2355

Unterhaltungselektronik

Panasonic CD-Stereoanlage SC-CH34, 5-fach CD-Wechsler u. doppeltesKassettendeck, schwarz, H/B/T:33/27/29, Boxen je 33/20/19, ink. Be-dienungsanleitung und FB. Nur anSelbstabholer, Kreis NOM 30,00 €. �0160 8414868 (rufe zurück)WasserfahrzeugeSportbootführerscheine beim Motor-Yacht-Club Kassel:See: 24.08. und 25.08.2019 – Binnenwochenende: 10.08.2019 Telefon: 0174 3222433 – www.myc-kassel.deDaihatsu Bootsmotor, AB, m. Pinne,6 Std. gelaufen, Langschaft, NP3.400,-€, für 2000,- €, Tel.05665-1837093Gummotex Paddelboot inkl. Zubehörgünstig abzugeben. � 0561  76640823

Schlauchboot Zodiac Cadet Solid340 mit Yamaha, 15 PS, 4 Takter, Bj.2014, 550 kg, Straßentrailer, Bj 2015,Sliptrailer dreiteilig zerlegbar vorhan-den, PVC Bootspersenning, 2 LKWSpanngurte u. weit. Zubehör. 3.400,- €.� 0561-827131 oder 0174-7686763

Surfbrett Fanatic Bee, 2,89m, 144l,mit 5 Segeln, 6,9; 6,5; 5,8; 5,4; und4,5m², geteilter Mast, Variogabelbaum,Trapez, Transportwagen, top Zustand,VB 750 €. � 05607 5674041

Modelleisenbahn und Zubehörgesucht. Telefon 05544 912031Achtung!Sammler kauft alte Sachenvon der Jagd und Militär 1-2WK! Ziel-fernrohre,Ferngläser,Hirschfän-ger,Dolche,Säbel,Orden,Ehrenzei-chem,Uniform,Kopfbedeckungen,Aus-rüstung,Ersatzteile,Münzen,Uh-ren,Postkarten,Fotoalben u.v.m.. Ger-ne auch Sammlungen komplett. Tel.0174/8005588 oder 0551/40175307

Cello und Geige, auch in sehr schlech-tem Zustand zu kaufen gesucht. Tel.05631-65601 oder 0152-33652009

Honda Monkey oder Dax Suche Hon-da Monkey und /oder Honda Dax ,fahrbereit bis Bastlerfahrzeug, bitte al-les anbieten VB €. � 0173/5202953

Kaufe Flohmarktartikel, Haushalts-waren + Werkzeuge,� 05661-921090

Kaufe Möbel aus Omas undUromas Zeiten. Alte Instrumen-te und Militaria und kaputtenSchmuck. Tel. 0551-7702511oder 0171- 9564343

Kaufe Zinn, Silberbestecke,Kupfer und Messinggeschirraller Art, � 0151-22667745

Kaufe an von Privat: Alte u. ge-brauchte Musikinstrumente u. altenTrödel. Tel. 0176-43580679

Kaufe an: versilberte Bestecke, jeKilo 15,-€, sowie Münzen, Militaria,Bernstein, Post- und Ansichtskarten,Taschen- u. Armbanduhren, T. 05684 -7777 o. 0172 - 5671970 D. Weber

Suchen und
finden...

... im An- und Verkaufsmarkt!

Sammler sucht Uniformen,Orden, Kopfbedeckungen, Doku-mente, Dolche, Bücher, Fotoalbenusw. aus der Zeit des 1. und 2. Welt-krieges. Tel. 01742192654Sammler sucht alte Rolex, über ei-nen Anruf würde ich mich sehr freuen.� 0151/17603385Suche Ergometer, Tel. 0561 36724Suche Rosenquarz-Ring mit Goldfas-sung u. alten Schmuck aus Nachlass,Tel. 0170-8092622Suche Schmiedewerkzeuge.Tel. 0178-3349765

Suche alte Werbeschilder/ Emaille-und Blech /Plakate /WerbefigurenMartini Kropf, Herkules ,Kakao,Scho-kolade,Persil,Maggi,Sprudel, Knorr,Co-la, Pepsi,Bosch, VW,Opel, BMW,Gaso-lin,Öl uvm VB €. � 015150387508Suche gebrauchtes Lego, ( auchSammlungen) LGB und Spur H0 Mo-delleisenbahnen, gerne größere Men-ge, Tel. 05662 400600

WER HAT EINE SOLCHE LUPE? Samm-ler sucht Zeiss Einschlaglupe mit 10xVergrößerung. optikfreunde@web.deIch zahle 100 €. � 0152 52076236

Ankauf

MITTENDRIN.MITTENDRIN
FÜR BESTE BEACHTUNG

KREATIV AGENTUR KASSEL 
Frankfurter Straße 168 | 34121 Kassel
www.kreativ-agentur-kassel.de 
info@kreativ-agentur-kassel.de
Tel.: 0561 2031325

Partner der 

12 SonderdruckKULTUR 13 SonderdruckKULTUR

Kölsch als Rock-Doping
Abschluss im Wolfhager Kulturzelt: Riesenstimmung mit Niedeckens BAP

rensoli, einfühlsame Geige.Niedecken sang und perform-te, als sei die Zeit spurlos anihm vorbei gegangen. Aller-dings beschränkte er seineAnsagen jedoch auf Ausrufe.Nach zwei Stunden verab-schiedeten sich die Musikerzunächst. Doch: Die Besucherwollten und bekamen mehr.Eine gut 40-minütige Zugabefolgte. Mit dabei, das Stück,auf das alle warteten: „Ver-damp lang her“.

„Ruut-wieß-blau querjestrief-te Frau“, provozierende Lie-der wie „Widderlich“, dassNiedecken der AFD widmetesowie Einpeitscher wie„Arsch huh, Zäng ussenan-der“, einer Hymne gegen Ras-sismus und „Kristallnaach“,ein mahnender Song, beidem die Besucher beim Mit-singen fast Orkanlautstärkeerreichten. Die Band präsen-tierte sich in Bestform: explo-sive Bläsersätze, tolle E-Gitar-

gen jetzt immer die Wunder-kerzen an“, sagte Niedeckenund schmunzelte. Die Musi-ker, neben Niedecken, UlrichRode (Gitarre), Werner Kopal(Bass), Sönke Reich (Schlag-zeug), Michael Nass (Keys),Anne de Wolff (Violine, Cello)und die Bläserfraktion mitAxel Müller, ChristophMoschberger, Franz JohannesGoltz, brachten BAP-Num-mern aus vier Jahrzehnten.Mit dabei Gaudi-Stücke wie

noch Wolfgang Niedeckenübrig, doch wer an BAPdenkt, sieht sowieso Niede-cken vor sich.Der Auftritt in Wolfhagenlässt sich rasch zusammen-fassen: Niedecken und seineBAP-Musiker wurden über-schwänglich gefeiert. Jubelnach jedem Stück, Armehoch, mitsingen, Handy-Lich-ter bei den wenigen Balladenan, bei Stücken wie „Dukanns zaubere“. „Früher gin-

VON STEVE KUBERCZYK-STEIN

Wolfhagen – Über vier Jahr-zehnte erfolgreich auf derBühne, 23 Studioalben, diemeisten davon in den TopTen der deutschen Charts, dieTexte auf Kölsch und bis heu-te ein Besuchermagnet: DieRockband BAP. Eine Riesen-stimmung herrschte amSamstag beim fast ausver-kauften Auftritt von Niede-ckens BAP, dem Abschluss-konzert des Wolfhager Kul-turzeltes.Die Fans feierten die Bandeuphorisch und ohrenbetäu-bend laut. Im Mittelpunktstets der „kölsche Jong“ –Kopf, Herz, Sänger und Front-mann Wolfgang Niedecken.Er ist 68 Jahre alt, Vater vonzwei Töchtern und zwei Söh-nen. Ein Mann mit vielen Fa-cetten: Musiker, Texter, Trä-ger des Bundesverdienstkreu-zes, Komponist, Autor, stu-dierter Maler und – nicht zuvergessen – Fußball-Fan.Mit dem Fußball fing ir-gendwie auch die Geschichtevon BAP an. Während derFußball-EM 1976 verabrede-ten sich einige Amateurmusi-ker aus dem Köln-BonnerRaum zum Jammen. Im sel-ben Jahr, über zehn Jahrenach Niedeckens erstem Auf-tritt mit seiner Schülerband,gründete sich BAP (KölschBapp: Papa). 1977 folgte dererste Auftritt, 1982 der großeDurchbruch nach einer Über-tragung der Sendung „Rock-palast“. Von der Gründungs-besetzung ist heute zwar nur

Er ist das Herz der Kölschrockband BAP: Frontmann und Gründer Wolfgang Niedecken. FOTO: NORBERT MÜLLER

KURZ NOTIERT

Gemälde kehrt zurück

Deutschland gibt das vonden Nazis aus den berühm-ten Uffizien in Florenz ge-raubte Gemälde „Vaso diFiori“ an Italien zurück. DasBild des niederländischenMalers Jan van Huysum be-fand sich trotz zahlreicherAnfragen des italienischenStaats bis zuletzt bei einerdeutschen Familie. Der Di-rektor der Uffizien, EikeSchmidt, hatte die deut-schen Behörden um Unter-stützung bei der Restitutiongebeten. Das Stillleben, dasBlumen in einer Vase zeigt,kehrt an seinen ursprüngli-chen Platz in der Galerie desPalazzo Pitti zurück.

Der Direktor der WienerStaatsoper, Dominique Mey-er, wird neuer Intendantder Mailänder Scala. DerFranzose übernehme dasAmt an der renommiertenOper im Sommer 2021, er-klärte Mailands Bürgermeis-ter Giuseppe Sala. Meyerwerde aber bereits Mitte2020 zur Scala wechseln.Für Meyer (63) dürfte es ei-ne Herausforderung wer-den, das Opernhaus zu füh-ren. Es ist nicht nur für Dra-men auf der Bühne be-rühmt. Am Freitag demons-trierten bereits Mitarbeiterfür einen Verbleib Pereiras.

Mailänder Scala

So erreichen Sie dieKulturredaktion:Bettina FraschkeTelefon: 05 61 / 2 03-15 36kulturredaktion@hna.de

Für Pappbecher zu groß
Adel Tawil entwickelt auf „Alles lebt“ einen neuen Popsound

Produzenten Juh-Dee gearbei-tet hat, der schon mit Rap-pern wie Farid Bang und KCRebell im Studio war. „Ichmache immer noch Popmu-sik mit starken Melodien,aber die Haltung dahinter istkompromissloser“, so Tawil.Warum es Liebe nicht zumMitnehmen gibt, fragt er in„Liebe to go“ – weil sie fürPappbecher zu groß ist undman sich dafür Zeit nehmensollte – wie für die neue Mu-sik von Adel Tawil.Adel Tawil: Alles lebt! (War-ner), Wertung: �����Song-Tipp der Kulturredak-tion: „1000 gute Gründe“.

nicht. Adel Tawil bleibt sichtreu. Vielmehr entwickelt der40-Jährige mit den 14 Songsnach und nach seinen eige-nen Popsound. Und auchwenn „Neues Ich“ ein Liebes-lied für sein Kind (Ge-schlecht, Name und den ge-nauen Geburtstermin hält ergeheim) ist, passt keine Text-zeile so sehr zur neuen Musikwie diese: „Es gibt ein neuesIch. Du bist mein neues Ich.“Mit „Alles lebt“ lässt Tawilein Stück der Ich+Ich-Zeit zu-rück. Er hat jetzt mehr Eckenund Kanten. Was wohl auchdaran liegt, dass er für das Al-bum mit dem Duisburger

haben will, weil meine Elternaus Tunesien und Ägyptenstammen, der muss trotzdemmit mir leben. Oder selber ge-hen“, sagt er.Es lohnt sich eben, genauerhinzuhören – denn der Berli-ner überrascht nicht nur miteinem neuen Sound, den erselbst „urbaner“ nennt, dervor allem elektronischer(„Katsching“) und fröhlicher(„1000 gute Gründe“) klingt –sogar in Richtung Rap geht.Bei „Hawaii“ ist Rapper Bausadabei. Dazu gibt es jede Men-ge verspielte Sound-Details.Ein HipHop-Album ist „Al-les lebt“ deshalb aber lange

(„Neonfarben“) und vomMondlicht („Liebe to go“) –bleibt dabei aber stets glaub-würdig. Wirkt weder zu rühr-selig noch aufgesetzt – nur le-bensliebend.Und: Adel Tawil liefertmehr als Texte aus dem Song-schreiber-Baukasten, die manauch in Schönschrift in Poe-siealben hinterlassen könnte.In „Atombombe“ beschreibter die Sorge vor einem tödli-chen Anschlag, und „Wohinsoll ich gehen“ ist eine Hom-mage an Deutschland, seinHeimatland. „Ich bin hier ge-boren, und ich werde hierbleiben. Wer mich hier nicht

VON MAJA YÜCE

Es gibt Kaffee, Salate, Musik,Telefone und vieles mehr togo. Auch die neue Musik vonAdel Tawil gibt es zum Mit-nehmen – aber es wäre vielzu schade, sie nur nebenbeizu hören. Denn die Songs desBerliner Popsängers auf „Al-les lebt“, seinem aktuellen,dritten Studioalbum, gehenerneut tief rein – unter dieHaut und mitten ins Herz.Adel Tawil ist einer von de-nen, die allein mit ihrer Stim-me umarmen können. Abereben auch einer, der textlichund musikalisch ganz klarzur Überdramatik neigt –man könnte Balladen wie„DNA“ mit Zeilen wie „DerHimmel reißt auf, und dasMeer will sich verneigen vordieser Liebe“ kitschig oder so-gar schmalzig nennen.Könnte. Doch mit schwir-rendem Synthesizer und sei-ner warmen Stimme balan-ciert der fünffache Echoge-winner und Träger des Deut-schen Musikautorenpreisesdie Stimmung in den Songsaus. Mal energiegeladen,kraftvoll und mit einer Porti-on Verzweiflung in der Stim-me, dann wieder zart und vol-ler Hoffnung. So gelingt demPop-Poeten erneut sein tawili-sches Kunststück der Extra-klasse, das er seit der megaerfolgreichen Zeit im DuoIch+Ich mit Annette Humpe(„So soll es bleiben“) weiterperfektioniert hat: Er singtmal getragen und mal lässig-cool von glitzernden Augen

Er ist einer der erfolgreichsten Musiker Deutschlands: Popsänger Adel Tawil. 15 000 jubelten ihm am Samstagabend beiseinem Konzert beim Evangelischen Kirchentag auf dem Hansaplatz in Dortmund zu. FOTO: BRITTA PEDERSEN/DPA

Eltville – Das Rheingau Mu-sik Festival (RMF) ist imKloster Eberbach bei Eltvillenahe Wiesbaden in seine32. Saison gestartet. AmSamstagabend stand beimausverkauften Eröffnungs-konzert vor etwa 1200 Zu-hörern mit dem MDR Rund-funkchor und dem hr-Sinfo-nieorchester Antonín Dvoř-áks opulentes Werk „StabatMater“ auf dem Programm.Der Leitgedanke des RMFlautet in diesem Jahr „Cou-rage“. Publizist MichelFriedman warnte mit Blickauf den Mordfall des Kasse-ler RegierungspräsidentenWalter Lübcke eindringlichvor Rechtsextremismus.Bis zum 31. August sollen148 Konzerte an 37 Spiel-stätten über die Bühne ge-hen. „Artist in Residence“ist Pianist Daniil Trifonov.Als „Fokus-Künstler“ prä-sentieren sich SopranistinChristiane Karg und US-Jaz-zer Curtis Stigers. Erstes„Orchestra in Residence“ istdie Deutsche Kammerphil-harmonie Bremen. dpa

rheingau-musik-festival.deEröffnungskonzert im TV:6. Juli, 20.15 Uhr, 3sat.

Rheingau Musik
Festival startet
mit „Courage“

ALBUM-CHARTS
1 (neu) Bruce Springsteen: WesternStars

2 (1) Rammstein: Rammstein

3 (neu) Juju: Bling Bling

4 (2) Sarah Connor: Herz Kraft Werke

5 (neu) Madonna: Madame X

QUELLE: OFFIZIELLECHARTS.DE

Zwischen Gesang
und Straftat

Dieter Bohlen singt seine Hits

deren Stimmeffekten. Derstets gebräunte und gut ge-launte Musiker aus dem nie-dersächsischen Tötensensieht sich als Entertainer. DerSelbstvermarkter Bohlen, deralleine mit Modern Talkingmehr als 120 Millionen Plat-ten verkaufte, spricht mittler-weile ein breites Publikuman. Nummer-Eins-Rapper Ca-pital Bra coverte kürzlich„Cheri Cheri Lady“, auf Ins-tagram folgen ihm mittler-weile rund 1,3 MillionenMenschen. Und wer genugvon seiner Stimme hat, diesich zwischen Gesang undStraftat ansiedelt, kann sichdie Songs (alle waren einmalHits) auch in der Instrumen-tal-Version anhören. Wasman durchaus als Wohlfüh-loase für die Ohren empfin-den kann. dpaDieter Bohlen: Dieter Feat.Bohlen – Das Mega Album,(Sony). Wertung: �����

VON THOMAS BREMSER

„Wo hört der Gesang auf undwo fängt die Straftat an?“ Mitderben Sprüchen kommen-tiert Dieter Bohlen seit 16Jahren die Auftritte in derRTL-Show „Deutschlandsucht den Superstar“. Nunstellt er sich mit seinen eige-nen Gesangskünsten den Kri-tikern. Sein Album ist ge-wohnt selbstbewusst betitelt:„Mega Album“.Mit 65 Jahren will es derselbst ernannte Pop-Titannoch mal wissen. Der Erfolgs-komponist, der im Laufe sei-ner Karriere Hits für BonnieTyler, Dionne Warwick, Ro-land Kaiser und Andrea Bergschrieb, singt auf dem Albumseine früheren Hits – undzwar selbst. Dass er nicht dergeborene Sänger ist, machtdem Produzenten nichts aus.„Wenn man den Kopf etwasweiter raushält als die ande-ren, dann gibt’s natürlich im-mer Kritik“, sagt Bohlen.„Thomas Anders hat die Mo-dern-Talking-Titel ganz tollgesungen. Aber jetzt singeich sie so, wie sie mal im Ori-ginal waren.“Um die stimmlichen Unzu-länglichkeiten auszuglei-chen, zieht Bohlen alle Regis-ter eines ausgebufften Musik-produzenten. Ob bei der Or-chester-Version von „You’reMy Heart, You’re My Soul“oder der Rockballade „Mid-night Lady“ von Chris Nor-man: Bohlen arbeitet ge-konnt mit Auto-Tune und an-

Er weiß, wie man Hitsschreibt. Aber auch, wie mansie singt? Der selbsternanntePop-Titan Dieter Bohlen.FOTO: SONY/DPA

Kaninchen
als Superheld

NEU IM KINO „Pets 2“ überzeugt nicht
Russell-Terrier Max sieht sichmit unverhofften Herausfor-derungen konfrontiert, alsseine Besitzerin ein Kind be-kommt und die Familie mitihm die Ferien auf dem Bau-ernhof verbringt. Dort lerntMax von dem Macho-Schäfer-hund Rooster, den eigenentierischen Instinkten zu fol-gen und nachts den Mond an-zuheulen. Derweil muss dieHundedame Gidget sich alsKatze tarnen. Auf einer drit-ten Erzählebene rettet dasvermeintliche Superhelden-Kaninchen Snowball einenjungen Tiger.Diese zusammengeschus-terten Storys würden geradegenug Handlungspotenzialfür drei Zehn-Minüter im Vor-abendprogramm bieten, wer-den hier ins abendfüllendeSpielfilmformat zerdehnt.Auch die liebevolle Animatonder animalischen Charakterekann das unfokussierten Vor-haben nicht retten.Genre: AnimationOhne AltersbegrenzungWertung: �����

VON MARTIN SCHWICKERT

In dem Animationsfilm„Pets“ porträtierte Chris Re-nauld vor zwei Kinojahren ei-ne Gruppe von Haustieren inNew York, die sich pudel-wohl in ihrem degeneriertenGefangenendasein fühlten.Wenn die Besitzer morgensaus dem Haus gingen, began-nen die agilen Vierbeiner wil-de Partys zu feiern. Der Filmlebte vor allem vom genauenStudium tierischer Bewe-gungs- und Verhaltenswei-sen. Das war ganz putzig,schrie aber nicht unbedingtnach einer Fortsetzung.Aber natürlich wollen dieIllumination-Studios, dasssich das Kapital, das sie in dieEntwicklung der animiertenFiguren gesteckt haben, in ei-ner Fortsetzung noch einzweites Mal amortisiert.Gleich drei Handlungssträn-ge setzt Renauld nun in „Pets2“ aufs Gleis, um das fehlen-de Innovationspotenzial desWiederaufgusses zu kaschie-ren. Der neurotische Jack-

Haben einiges zu besprechen: Daisy, Chloe und Snowball (vonlinks) im Animationsfilm „Pets 2“. FOTO: UPI
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Silber für die Senkrechtstarter
Deutsche Beachvolleyballer Thole/Wickler verpassen WM-Titel knappnung und Hotel, blieb dieNächte während der K.o.-Spiele dann aber bei Wicklerim Doppelbett, worausschnell zwei Einzelbettenwurden. „Julius wollte einbisschen Abstand, mindes-tens zehn Zentimeter“, sagteder gebürtige Starnberger imInterview mit der Bild-Zei-tung.Und dann nahm das Be-achvolleyball-Märchen sei-nen Lauf. 21:14 und 21:15 imAchtelfinale gegen den brasi-lianischen Olympiasieger Ali-son Cerrutti und seinen Part-ner Alvaro Filho, 21:18 und21:17 im Viertelfinale gegendie Amerikaner Dalhausser/Lucena – und dann wartetendie Norweger Anders Molund Christian Sorum, Num-mer eins der Weltranglisteund eigentlich unschlagbar.

Heimturnier in Hamburgdrohte zu einem deutschenDesaster zu werden. Nachdem frühen Aus von LauraLudwig und Margareta Ko-zuch hatte man doch ein we-nig Angst, dass neue Zugpfer-de erstmal mühsam wiederaufgebaut werden müssen.Doch der zurückhaltendeWickler und StrahlemannThole sprangen genau in die-se Lücke hinein und spieltensich vor einem begeistertenPublikum mit 12 000 Zu-schauern von einem Rauschin den nächsten.Zwei Stunden vor jedemSpiel gingen sie immer zumItaliener um die Ecke undteilten sich eine Spaghetti Bo-lognese. Thole, der aus Ham-burg stammt, pendelte zu-nächst noch zwischen Woh-

rangliste auf den Plätzen 60bis 70 zu finden, musste sichdas Duo mit dem Einser-Abi,das nebenbei auch noch in Ju-ra- und BWL-Hörsälen anzu-treffen ist, durch die kleinenSandkisten der Welt quälen.

Julius wollte einbisschen Abstand,mindestens zehnZentimeter.Clemens Wickler überdas Doppelbett im HotelDass Thole/Wickler jedochso schnell um den WM-Titelmitspielen würden, damithatte keiner gerechnet. Umsoerleichterter dürfte der DVVgewesen sein, denn das

meisterschaft – und zum neu-en nationalen Aushänge-schild.Die Erfolgsgeschichte desjetzt schon frenetisch gefeier-ten Duos beginnt im Herbst2017. Wickler war gerade mitTim Holler nationaler Meis-ter geworden, doch der Deut-sche Volleyball Verband(DVV) hatte für das größte Ta-lent im Beachvolleyball hier-zulande andere Pläne. Somusste der 24-Jährige eineZwangspartnerschaft mitdem zwei Jahre jüngerenThole eingehen – eine Karrie-re, die quasi am Reißbrettentstand und die mit demZiel Olympia 2024 ihren Hö-hepunkt finden sollte.Zunächst allerdings war dieZusammenarbeit kaum vonErfolg gekrönt. In der Welt-

VON TORSTEN KOHLHAASEKassel – „Die sind 22 und 24.In dem Alter habe ich nochnicht mal den Arsch hochge-kriegt“, sagte die amerikani-sche Legende Phil Dal-hausser. Wen er damit adel-te? Die neuen Hoffnungsträ-ger des deutschen Beachvol-leyballs, Julius Thole und Cle-mens Wickler. Die beidenYoungster haben bei derHeim-WM in Hamburg nichtnur gegen ihr einstiges Vor-bild triumphiert, sondernsich auch bis ins Finale vorge-kämpft. Dort reichte es ges-tern beim 21:19, 17:21 und11:15 gegen die Russen Wjat-scheslaw Krasilnikow undOleg Stojanowski zwar nichtzum Titel, dafür aber zu Sil-ber bei ihrer ersten Welt-

Das Selfie nach dem Spiel ist zum Ritual geworden: Im WM-Finale mussten sich die beiden deutschen Beachvolleyballer Clemens Wickler (links) und Ju-lius Thole jedoch geschlagen geben. FOTO: CHRISTIAN CHARISIUS /DPA

Die Gänsehaut ist bereitsda, wenn Julius Thole undClemens Wickler aus ihremStrandkorb zum ersten Malin den Sand gerufen wer-den. Dann wird der Rothen-baum zum Tollhaus. ImHamburger Tennisstadionherrscht pure Begeisterungfür die neuen Sunnyboysdes an Überraschungs-Duosohnehin nicht armen deut-schen Beachvolleyballs.Okay, es hat zur Krönungnicht gereicht. Aber wasmacht das schon angesichtseines sensationellen Sieges-zuges dieser Nachwuchs-Spieler, die als Nummerzwölf der Weltrangliste ge-wiss nicht zum engen Kreisder Gold-Favoriten zählten.Spätestens am Samstag hatdas sympathische Duo mitseinen Siegen in Viertel-und Halbfinale eine Eupho-rie entfacht, die der gebürti-gen Hamburger Thole miteinem ungläubigen Dauer-lächeln staunend aufnahm.Die WM in Deutschlandhat so wieder einmal ge-zeigt, welche Kraft Beach-volleyball entfalten kann.Unter den etwas kleinerenSportarten ist sie eine dergrößten, weil sie die Leich-tigkeit des Strandlebens mitsportlichen Höchstleistun-gen verbindet. Bei Olympi-schen Spielen gehören sielängst zu den Höhepunk-ten frz@hna.de

BeachvolleyballPureBegeisterungVON FRANK ZIEMKE
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„Wolfhagen ist ein Paradies“
New Yorkerin mit Chemikaliensensibilität hilft die reine LuftVON BEA RICKENWolfhagen – Zwischen denHäuserschluchten ihres Hei-matortes New York war fürAndrea Cappo kein Lebenmehr möglich. BerstendeKopfschmerzen, bleierne Mü-digkeit begleiteten ihren All-tag und führten schließlichbis zur kompletten Berufsauf-gabe.Die 48-Jährige arbeitete alsKrankenschwester. An ihremArbeitsplatz im Krankenhauswaren die Symptome beson-ders schlimm. Warum das sowar, erfuhr sie erst nach ei-ner jahrelangen Ärzte-Odyseeund verschiedenster Thera-pien.Die Amerikanerin leidetunter einer Multiplen Chemi-kaliensensibilität (MCS), derchronischen Unverträglich-keit gegenüber verschiede-ner Chemikalien, die sich inZigaretten, Farben, Böden,Textilien, Computern, Medi-kamenten, Zahnersatz, Abga-sen wie auch in kosmeti-schen Mitteln wie zum Bei-spiel Parfüms, Deos undCremes befinden. Diese All-tagssubstanzen lösen schwe-re Reaktionen und Krank-

heitsschübe aus. „Zwischen-zeitlich wurde ich für ver-rückt erklärt und sollte Psy-chopharmaka einnehmen“,berichtet die Amerikanerinvon ihrem Leidensweg.Knapp zwei Wochen nahmsie jetzt an einer Entgiftungs-therapie im Wolfhager Insti-

tut für Umweltkrankheiten(IFU) teil und verbrachte ihreFreizeit mit ihrem mitgereis-ten Sohn und weiteren Fami-lienangehörigen in Wolfha-gen und am Twistesee. Eineverblüffende Erfahrung fürCappo:„Am ersten Tag in Wolfha-gen konnte ich meinenMundschutz weglassen“. Dieaus ihrer Sicht extrem reineLuft habe sie richtig durchat-men lassen. Dies zusammenmit der Entgiftung habeschließlich dazu geführt, dassinnerhalb von ein paar Tagendie Kopfschmerzen nachlie-ßen. Naturerleben in der Re-

gion stand für die Familie imVordergrund. Fasziniert wa-ren die Amerikaner auch vonden Fairytales, der Märchen-welt in Nordhessen. Abendsliest sie jetzt ihrem Sohn Gi-anmarco die Märchen derBrüder Grimm vor. Cappokann gar nicht verstehen, wa-rum hierzulande über handy-verrückte Kinder geschimpftwird. „Das ist in Amerika umein Vielfaches schlimmer.Man sieht die Gesichter derKinder gar nicht mehr, weilsie rund um die Uhr hinterdem Handy verschwundensind.“Andrea Cappo ernährt sich,auch wegen ihrer Krankheit,mit biologischen Lebensmit-teln. Das koste bei ihr Zuhau-se ein Vermögen. Als sie inWolfhager Supermärktekam, wollte sie ihren Augennicht trauen. Was Auswahlund Preis betreffe, herrsch-ten hierzulande paradiesi-sche Verhältnisse.Schweren Herzens verließdie Familie in diesen TagenWolfhagen. Zumindest war-tet reinere Luft auf die Fami-lie, die jetzt eine Stunde vonNew York City entfernt nachLong Island zieht.

Fasziniert von der Welt der Märchen: Die Amerikanerin Andrea Cappo mit Sohn Gianmarco am Brunnen in Wolfha-gen. FOTO: PRIVAT/NH

Zwischenzeitlichwurde ich für verrückterklärt und solltePsychopharmakaeinnehmen.Andrea Cappo

MCS kann in die soziale Isolation führenAls „Multiple Chemikaliensensibilität” (MCS) wird ein Be-schwerdekomplex bezeichnet. Betroffene leiden unter Symp-tomen wie Müdigkeit, Abgeschlagenheit, Atemproblemen,Problemen des Magen-Darm-Traktes und weiteren Störun-gen verschiedener Organsysteme und sehen sich oft nichtmehr in der Lage, ihren Beruf auszuüben. Das Erledigen all-täglicher Arbeiten sowie die sozialen Kontakte mit Freundenund Familie werden oftmals als problematisch und konflikt-behaftet erlebt. Der Leidensdruck von MCS-Patienten kannsehr hoch sein und in extremen Fällen bis hin zur sozialen Iso-lation führen. Quelle: Umwelt Bundesamt

Radfahrer inNaumburgleicht verletztNaumburg – Ein Rennradfah-rer wurde am Mittwoch beieinem Unfall in Naumburgleicht verletzt. Der 32-jährigeRennradfahrer aus Waldeckfuhr gegen 16.20 Uhr dieBurgstraße aus Richtung In-nenstadt kommend in Rich-tung Netze. Ihm kam ein Lkwentgegen. Der Lkw-Fahrer,ein 26-jähriger Rumäne, fuhran Autos, die am Straßenrandabgestellt waren, vorbei. Wiedie Polizei meldet, streifte erden Rennradfahrer, der nichtausweichen konnte. Der Rad-fahrer erlitt Prellungen undwurde ins Kreiskrankenhausnach Wolfhagen gebracht. jed

Arolser Diskothekwill Kind mitHirntumor helfenVolkmarsen – Unser Berichtüber die dreijährige Emiliaaus Volkmarsen, die unter ei-nem Hirntumor leidet, hat ei-ne Welle der Unterstützungausgelöst. Menschen helfender Familie mit Spenden.Die Diskothek Sunset No. 1und die Shisha-Bar Soleya inBad Arolsen verschieben denBeginn ihrer Sommerpauseund laden für den heutigenFreitagabend zu einer Bene-fiz-Veranstaltung zugunstendes Mädchens ein. Der Ein-tritt der Tanzveranstaltungmit mehreren Diskjockeys istin voller Höhe für Emilia be-stimmt. Außerdem verzich-ten die Discjockeys und alleSunset Mitarbeiter zugunstendes Mädchens auf ihr Gehaltan diesem Abend. Die ElternEmilias werden heute Abendan der Eintrittskasse der Dis-kothek sitzen und Fragen be-antworten.Das Geld, das Emilias El-tern sammeln, ist anders alsin unserem ersten Berichtdargestellt, nicht speziell füreine Protonentherapie be-stimmt. Vielmehr geht es denEltern, Monika Bogdanowczund Dawid Idryjan, darum,alternative Behandlungsfor-men zur Chemotherapie zufinden. Hierfür stehen sie mitverschiedenen Kliniken inKontakt. ant

Emilia aus Volkmarsen hat ei-nen Tumor. FOTO: ANTJE THON

Meikel Schönweitz hat Er-staunliches gesagt. DerCheftrainer aller deutschenJuniorenteams kritisiert dasAusbildungssystem imDeutschen Fußball-Bund(DFB). Vor dem Hinter-grund, dass die U21 zwei-mal in Folge im Finale derEuropameisterschaft standund vor zwei Jahren sogargewann, überrascht dieWarnung schon ein wenig.Überhaupt erscheinen dieUnkenrufe unbegründet.Nach dem WM-Debakelnimmt die Verjüngung derA-Nationalmannschaft er-folgreich Formen an. DieDurchlässigkeit zwischenJunioren und Seniorenfunktioniert. Was also gibtes da zu meckern?Für die Antwort genügtein genauerer Blick aufSchönweitzs Aussage. Ersorgt sich um die jüngerenJahrgänge. Er spricht von zuvielen gleichförmigen Spie-lertypen. Und er hat Recht.Wenn die Nachwuchsleis-tungszentren inzwischenvon Talenten überflutetwerden, muss sich niemandwundern, dass darin das be-sondere Etwas versinkt.Masse bedeutet nun malnicht gleich Klasse.Ohne Frage lief das struk-turierte und akademisierteSystem in der jüngeren Ver-gangenheit erfolgreich.Nicht zuletzt hat die Nach-wuchsarbeit ihren Teil zumWM-Titel 2014 beigetragen.Nun wird es Zeit für neueAkzente. Der DFB hat schoneinmal die Jugendförderungüberarbeitet. Die Verant-wortlichen täten gut daran,die Warnung ernstzuneh-men. lip@hna.de

Fußball-NachwuchsÜberraschendeWarnungVON ROBIN LIPKE

KOMMENTAR

Nach dem verlorenen EM-Fi-nale der deutschen U21-Fußballer hat Meikel Schön-weitz, Cheftrainer allerdeutschen Juniorenteams,das deutsche Ausbildungs-system in Frage gestellt. DieU21 sei nicht das Problem.Sorge würden vielmehr diedarunter liegenden Genera-tionen machen, sagte der39-Jährige dem „Kicker“.„Da sind uns andere Na-tionen schon ein Stück vo-raus. Da müssen wir neujustieren“, sagte Schönwitz.Statt vieler Spitzentalentegingen zu viele gleichförmi-ge Spielertypen aus demüberfrachteten System her-vor. „Wir sind ein Stücküberprofessionalisiert“,meinte Schönweitz. dpa

Junioren-Chef:Andere Nationensind uns voraus

NACH DER U21-EUROPAMEISTERSCHAFT Perspektiven der DFB-Junioren

Wer ist ein Kandidat für Löw?Um ihn sollte sich der DFBschnellstens kümmern, denner könnte sich auch für dieAuswahl Afghanistans ent-scheiden. Für zwei weitereSpieler wird der Traum wohlerst mal nicht wahr: Mah-moud Dahoud, der bei derU21 zwar Stammspieler ist,in Dortmund aber kaum eineRolle spielt und Uwe-Seeler-Enkel Le-vin Öztunali,dessen Leis-

tungen nochnicht konstant genug er-scheinen. Ähnlich verhältsich das beim HerthanerArne Meier, der aber erst20 Jahre alt ist.Wer Torschützenkönigbei einer EM wird, hat gu-te Argumente. Insoferndarf sich Luca Wald-schmidt Hoffnungen aufeine Einladung von Löwmachen. Zumal der Bun-destrainer auf diesenSpielertyp steht. DerFreiburger ist kein rei-ner Strafraum-Stürmer.Er spielt mit. Holt sichdie Bälle im Mittelfeld.Agiert flexibel. Falls je-doch mal ein wuchtigerAngreifer für das Zen-trum gesucht wird,stünde Lukas Nmechabereit. Der jungeMann aus England be-nötigt aber noch Zeit,um sich zu entwi-ckeln. Gleiches giltfür Marco Richter. Der Augs-burger erzielte zwar drei EM-Tore. In der A-Nationalmann-schaft dürfte er aktuell abernicht über die Rolle als Ergän-zungsspieler hinauskom-men.

wehr. Aber nicht nur das: Erkann sich auch mit spielöff-nenden Aktionen in die Of-fensive einschalten.In der Vorrunde wenigerberücksichtigt, machte Na-diem Amiri vor allem mit

zwei Toren im Halbfinaleund einem Treffer im Finaleauf sich aufmerksam. Der Re-gisseur ist ein großes Talentund kennt sich auch in Sa-chen Standards bestens aus.

an Neuhaus im Finale erstnach einer Stunde brachte.Denn der Gladbacher war ei-ner der Aufsteiger der U21-EM. Es dürfte nicht mehr lan-ge dauern, ehe er sein Debütbei Löw feiern wird. Immer-

hin zweimal nominiert warbereits Maximilian Eggestein.Der Bremer hat eine starkeSaison hinter sich und glänz-te auch während des Turniersals Abräumer vor der Ab-

es in Deutschland wahrlichnicht.AbwehrVon der Viererkette bietensich drei Spieler für die A-Na-tionalmannschaft an. Allenvoran Jonathan Tah von BayerLeverkusen, der ohnehinschon sechs Länderspiele beiden „Großen“ absol-viert hat. Wäh-rend der EMüberzeug-

te der 23-jähri-ge Innenverteidiger alsStabilisator und führtedie Mannschaft in derRolle des Kapitäns. Wäh-rend sein StuttgarterPartner Timo Baumgartlwohl eher wenig Per-spektive hat, lohnt sichein Blick auf die Außen-positionen. BenjaminHenrichs kann links wierechts spielen, wurdeaber von Löw seit demConfed-Cup-Sieg 2017nicht mehr eingeladen.Der 22-Jährige, der der-zeit in Monaco unterVertrag steht, hat esnicht ganz geschafft,sein gutes Niveau wäh-rend des Turniers zuhalten. Ganz im Ge-gensatz zu Lukas Klos-termann, der mit sei-nen Leistungen naht-los an die Bundesliga-Saison mit RB Leipziganknüpfte. Dürfte auchim A-Team hinten rechts festeingeplant werden.MittelfeldStefan Kuntz wird sichernoch ein paar Tage darübernachdenken, warum er Flori-

Nach der Finalniederlagegegen Spanien bei derU21-EM stellt sich die Fra-ge: Welche Perspektivenhaben die Junioren? Werschafft den Sprung in dieA-Nationalmannschaft?

VON TORSTEN KOHLHAASEUND ROBIN LIPKE

Von Lukas Podolskistammt eine wunder-bare Fußball-Weisheit,und die geht so: „Manchmalgewinnt der Bessere.“ DerSpruch lässt sich ohne Proble-me auf das Finale der U21-Eu-ropameisterschaft übertra-gen.Das verlor der Nachwuchsdes Deutschen Fußball-Bun-des (DFB) verdient 1:2 (0:1) ge-gen die Auswahl Spaniens.Die Iberer wirkten reifer.Trotzdem besteht für dieSpieler von Trainer StefanKuntz kein Grund, Trübsal zublasen. Während der zweiTurnierwochen in Italien undSan Marino überzeugte dieMannschaft mit Willenskraftund Leidenschaft. Zudemsetzte sie spielerische Glanz-punkte. Ganz klar, die jungendeutschen Spieler habenSpaß gemacht – und sie ha-ben sich als Kandidaten fürBundestrainer Joachim Löwins Gespräch gebracht. Werdas ist? Ein Überblick:TorAusgerechnet im Finale un-terlief Alexander Nübel einböser Schnitzer, in dessenFolge Spaniens Dani Olmodas 2:0 markierte. Die Vor-entscheidung. In den Partienzuvor war der SchalkerSchlussmann ein sichererRückhalt. Im Halbfinale ge-gen Rumänien hielt er dieMannschaft im Spiel. Als jun-ger Manuel Neuer wurde Nü-bel ohnehin schon bezeich-net. Zudem fällt in diesem Zu-sammenhang immer malwieder der Name FC Bayern.Der 22-Jährige hat sicher einegroße Karriere vor sich. Nur:An guten Torhütern mangelt

Die deutsche Startelf des EM-Finals: Timo Baumgartl (hinten von links), Alexander Nübel, Suat Serdar, Lukas Klostermann, Jonathan Tah sowie (vornvon links) Luca Waldschmidt, Benjamin Henrichs, Maximilian Eggestein, Levin Öztunali, Mahmoud Dahoud und Nadiem Amiri. FOTO: CEZARO DE LUCA/DPA
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Von der Schwalm
bis zum Harz
Die HNA ist die größte regio-
nale Tageszeitung in Nord-
hessen und Südniedersach-
sen. Das Verbreitungsgebiet
inklusive unserer Partnerver-
lage reicht von Schwalmstadt
im Süden bis zum Harz im
Norden. Mit insgesamt 15 Lo-
kalausgaben sind aktuelle
Nachrichten mit regionalen
und lokalen Schwerpunkten
garantiert.

Buchen Sie eine Anzeige in
der HNA-Gesamtausgabe, er-
reichen Sie damit über
532.000 Leser. Dabei handelt
es sich um eine kaufkräftige
Leserschaft, wie das über-
durchschnittliche Haushalts-
nettoeinkommen der HNA-
Leser verdeutlicht.

Somit ist unsere Leser-
schaft eine besonders wert-
volle Zielgruppe für Wer-
bungtreibende.

Der Mediadaten-Download
ist unter www.HNA.de/me-
diadaten möglich.

AUS ALLER WELT

Mit Kassel-Live sind Sie – mit
der App sogar auch auf ihrem
Smartphone – stets über ak-
tuelle Ereignisse in Kassel
und der nahen Umgebung in-
formiert. Neben Nachrichten
aus allen Stadtteilen bietet
Kassel-Live auch nützliche
Service-Tipps – alles in Echt-
zeit. » www.kassel-live.de

Kassel-live:
Nachrichten in Echtzeit

Die Zeitungen waren 2017
laut dem ZAW (Zentralver-
band der deutschen Werbe-
wirtschaft) nach Einnahmen
zweitstärkster Werbeträger
in Deutschland. Mit Netto-
Werbeeinnahmen von fast
2,4 Milliarden Euro lagen sie
hinter dem Fernsehen mit
4,6 Milliarden.

Die Zeitungen sind
starke Werbeträger

���
���

Unter Hochdruckeinfluss wird
es sehr heiß und tro cken.

Sonnig und sehr heiß

STANDPUNKT

Lesen bildet – sogar
Nachfrage in Geschäften

Verbraucher
informieren sich
in der Zeitung

VON MIRIAM DONNERT

fekte beim Anzeigenformat
ausmachen. Die Größe der ge-
druckten Anzeige ist eine ent-
scheidende Variable, wenn es
um Aufmerksamkeit, Verar-
beitungsintensität und Wer-
bewirkung geht. Größere An-
zeigen können die Aufmerk-
samkeit der Leser deutlich
länger binden als kleinere:
Anzeigen im Format 1/1 oder
größer werden im Mittel fast
dreimal länger betrachtet als
kleinformatige. Aber nicht
nur die Größe ist entschei-
dend. Kreative Gestaltungen
und außergewöhnliche Plat-
zierungen sorgen für hohe
Beachtungswerte und eine in-
tensive Auseinandersetzung
unserer Leser mit Ihrer Wer-
bung. Dieser Sonderdruck lie-
fert Ihnen hierfür zahlreiche
Anregungen. Lassen Sie sich
inspirieren.

langer Werbekontakt. Zu-
sätzlich sind Zeitungsleser
bei der Lektüre hochkonzen-
triert. Die fokussierte Auf-
merksamkeit kommt auch
der Werbung zugute. Der Be-
trachteranteil liegt bei 90 Pro-
zent. Beste Voraussetzungen
für eine nachhaltige Veranke-
rung Ihrer Werbebotschaft.

Eine Studienreihe des Insti-
tuts Eye Square und der ZMG
Zeitungs Marketing Gesell-
schaft konnte besondere Ef-

Werbung in Tageszeitungen
verschaffe einen guten Über-
blick über die Vielzahl der
Angebote. Daher würden
auch 70 Prozent Anzeigen
und Prospekte in der Zeitung
vermissen, wenn es sie nicht
mehr gäbe.

Dabei sind Auge und Ge-
hirn beim Zeitungslesen-
höchst aktiv. Sieben Sekun-
den verweilt der Blick von Le-
sern im Schnitt auf einer An-
zeige in der Zeitung. Ein sehr

Käufer nutzen Anzeigen ak-
tiv bei der Einkaufsvorberei-
tung. Für 40 Prozent der
Deutschen ist Zeitungswer-
bung die wichtigste Möglich-
keit, um sich über Angebote
der Geschäfte zu informie-
ren. Als Informationsquelle
für Angebote rangiert die Zei-
tung vor unadressierter Wer-
bung im Briefkasten (31 Pro-
zent), Anzeigenblättern (28
Prozent), Werbung im Inter-
net (20 Prozent), Fernsehen
(17 Prozent) oder Radio (9
Prozent). Das zeigt die ZMG-
Bevölkerungsumfrage 2017.

Durch die überwiegende
Lektüre der Zeitung am frü-
hen Morgen gestaltet die Zei-
tung konkret den Einkaufs-
zettel für den Tag: 68 Prozent
haben ihre Zeitung schon ge-
lesen, bevor sie einkaufen ge-
hen. Und 62 Prozent finden,

Effektive Werbung
Sonderplatzierungen und -werbeformen wirken auf Leser

Wenn Sie Geld in die Hand
nehmen, um für die Angebo-
te Ihres Unternehmens zu
werben, erwarten Sie größt-
möglichen Erfolg. Um das
noch besser zu erreichen, ha-
ben wir viele attraktive Ideen
für Sie. Einen Überblick bie-
tet dieser Sonderdruck.

Einen starken Werbeauf-
tritt erhalten Sie beispiels-
weise mit der Flying Page und
dem Memo-Stick. Die Flying
Page ummantelt halbseitig ei-
nen Teilbereich der HNA – so
ist Ihnen die Aufmerksam-
keit der Leser und Ihrer Kun-
den gewiss.

Der Memo-Stick ist ein ab-
nehm- und wieder aufklebba-
res Etikett, mit einer Premi-
um-Platzierung auf der Titel-
seite. Dadurch wird der at-
traktivste Werberaum der Ta-
geszeitung genutzt.

Eine Anzeige, an der kein
Weg vorbeiführt, ist die Griff-
ecke, die in der rechten Ecke
am Fuß der Titelseite plat-

ziert wird. Jeder Leser be-
trachtet automatisch Ihre An-
zeige.

Die Seitenkopfanzeige
steht oben links oder rechts
auf dem Seitenkopf der Auf-
schlagseiten der Bücher Kas-
sel, Blickpunkt, Sport, Fern-
sehen, SonntgagsZeit oder
Marktplatz. Sie thront förm-
lich über den Themenseiten
und spricht Ihre Zielgruppe
unmittelbar an.

Die blattbreite Anzeige
wiederum bildet eine solide
Werbe-Basis. Sie ist immer al-
leine unter redaktionellem
Text am Fuß einer Seite zu
finden und sichert Ihnen ein
hohes Maß an Aufmerksam-
keit.
Für jene, die jedoch mit ihrer
Werbung ganz hoch hinaus
wollen, ist die blatthohe An-
zeige das richtige Werbein-
strument. Diese wirkt beson-

ders gut auf den ersten Seiten
eines Zeitungsbuches und
bringt Ihre Angebote beson-
ders plakativ zur Geltung.
Wer jedoch den größtmögli-
chen Gestaltungsspielraum
und eine erhöhte Leser-Kon-
taktchance für sich nutzen
möchte, wählt die Panora-
maanzeige. Über zwei Zei-
tungsseiten erstreckt sich
diese beeindruckende Anzei-
genform, mit der Sie Ihre
Werbeideen optimal in Szene
setzen können. Aufmerksam-
keitsstark von Kopf bis Fuß
ist auch die L-Anzeige. Durch
ihre außergewöhnliche Ge-
staltung stehen Ihnen viele
Möglichkeiten zur Verfü-
gung, um die Wirkung Ihrer
Anzeige noch besser entfal-
ten zu können. Überzeugen
Sie sich am besten selbst da-
von, mit welchem Sonderfor-
mat Sie bei Ihren Kunden
punkten können und setzen
Sie die Segel neu für beson-
ders effektive Werbung.

Zeitungen sind feste Größe in der Region
Regional- und Tageszeitungen sind für die Gesamtbevölke-
rung nach wie vor das mit Abstand wichtigste Medium zur
Orientierung am Wohnort. 64 Prozent der Bundesbürger hal-
ten die Zeitung für unverzichtbar. Zeitungen gelten als das
Sprachrohr in der Region, das zu lokalpolitischen Themen klar
Stellung bezieht und Missstände aufdeckt. Auch virtuell ist
die Zeitung ein Wegweiser in lokalen und regionalen Fragen:
42 Prozent der Bundesbürger bevorzugen die Online-Seiten
der lokalen Zeitungen als Informationsquelle.
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HEUTE

Glaubwürdig und
nützlich

Acht von zehn Lesern fin-
den Anzeigen in der Zeitung
„glaubwürdig und zuverläs-
sig“. Über drei Viertel der
Leser bestätigen den prakti-
schen Einkaufsnutzen von
Zeitungsanzeigen: Die An-
zeigen helfen ihrer Ansicht
nach, preiswerte Angebote
auszuwählen. Das seriöse
Image der Zeitung strahlt
aber nicht nur auf die Anzei-
gen aus, sondern auch auf
die werbenden Geschäfte.
82 Prozent der Leser sagen
„Geschäfte, die mit Anzei-
gen in der Zeitung werben,
sind seriös“.

Leser nutzen Zeitung
intensiv

Trotz der Vielzahl medialer
Konkurrenzangebote be-
schäftigen sich Zeitungsle-
ser unter der Woche täglich
im Schnitt 39 Minuten mit
ihrer Tageszeitung.

Am Wochenende genießt
die Zeitung sogar 45 Minu-
ten lang die ungeteilte Auf-
merksamkeit der Leser.
Auch die Lesemenge ist ein
wichtiger Faktor, um die In-
tensität der Zeitungsnut-
zung zu bewerten.

81 Prozent der Nutzer ge-
ben an, dass sie mindestens
die Hälfte aller Seiten ihrer
Tageszeitung lesen.

KULTUR

Zeitungen erzielen
Reichweite

Zeitungen werden heute ge-
druckt, online und mobil ge-
nutzt. sie sind crossmediale
Marken, die ihre Leser über
alle Kanäle erreichen. Aktuell
erreichen die Zeitungen mit
ihren Printausgaben und Di-
gitalauftritten 89 Prozent der
deutschsprachigen Bevölke-
rung. Das zeigt eine Sonder-
auswertung der ZMG aus der
Studie best for planning.

WIRTSCHAFT

NEUGIERDE 
WECKEN!

ANZEIGE
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„Ich hatte tolle Lehrer“

Friedrich-List-Schülerin Valesca Linß-Koba machte ihr Abi mit 1,0

Rechts- und Sozialwissen-
schaften sowie Internationa-
le Beziehungen studieren
wird. Den Eignungstest hat
sie bestanden. Eine Unter-
kunft hat sie sich schon be-
sorgt. Im Internet fand sie ei-
ne passende WG.

VON CHRISTINA HEIN

Kassel – Sie ist jung, sie hat
ein außergewöhnlich gutes
Abitur gemacht – Note 1,0,
genau nachgerechnet beträgt
der Schnitt sogar 0,8 –, sie hat
viele Talente, eine funkelnde
Lebensfreude, und jetzt liegt
vor ihr die Zukunft ausgebrei-
tet wie ein langer Teppich un-
gezählter Möglichkeiten.

Insgesamt haben in diesem
Jahr in Kassel 28 Schüler die
Abinote 1,0 erreicht, zwei da-
von an der beruflichen Fried-
rich-List-Schule: Johanna Ba-
ral und Valesca Linß-Koba.

„Es macht Spaß“, sagt Va-
lesca Linß-Koba im Gespräch
häufig. Diese Freude am Tun
scheint ihr Lebensmotto und
Erfolgsrezept zu sein. „Für Fä-
cher, die einem Spaß ma-
chen, die einen interessieren,
lernt man gerne“, sagt sie.
Deshalb habe sie das Abi
auch nicht als stressig emp-
funden. Ihre Leistungskurse
waren Wirtschaftslehre und
Englisch.

Valesca ist an diesem sonni-
gen Junitag auf der Terrasse
des Restaurants Baguettski in
ihrem roten Sommerkleid ei-
ne in jeder Hinsicht strahlen-
de Erscheinung. Sie hat sich
einen Salat bestellt und er-
zählt gut gelaunt von ihren
Plänen. Und die sind konkret.

Im September geht es in
die Schweiz, wo die 18-Jähri-
ge an der renommierten
Hochschule für Wirtschafts-,

Dass Valesca gut organi-
siert ist, dürfte ein Grund da-
für sein, dass sie weitgehend
stressfrei lebt. Bevor sie vom
Wilhelmsgymnasium zur be-
ruflichen List-Schule wechsel-
te, war sie 2015 ein Jahr lang
in England. Die List-Schule

mit ihrem Wirtschaftsprofil
und den vielen bilingualen
Kursen habe ihr von Anfang
an zugesagt. Sechs Fächer ha-
be sie zuletzt auf Englisch
habt. Französisch und Spa-
nisch spricht sie außerdem.
Als übernächsten Studienort

hat Valesca Paris im Visier.
Beruflich sieht sie sich in Zu-
kunft „irgendwo in der Wirt-
schaft, gerne auch im Aus-
land“. Ein Talent fürs Medi-
zinstudium, was bei ihren
Noten leicht möglich wäre –
Valescas Mutter ist Ärztin –
sieht sie bei sich nicht. „Ich
kann kein Blut sehen.“

Dass sie seinerzeit die List-
Schule gewählt hat, habe sie
nie bereut. „Es war die richti-
ge Schule für mich, ich hatte
tolle Lehrer, denen ich viel
verdanke. Vor allem meine
Leistungskurslehrer waren
klasse“, sagt sie. Gute Lehrer
seien das wichtigste. Lehrer,
die auch mal fragten, wie es
einem geht. Valesca selber in-
teressiert sich auch für ande-
re und setzt sich ein. An ihrer
Schule engagierte sie sich in
der Schülervertretung, war
im Abiball-Komitee aktiv und
für eine Zeit lang sogar Mit-
glied im Stadtschülerrat.

Zeitprobleme kennt sie
nicht: Auch ihren Hobbys
und Freizeitbeschäftigungen
– Klavierspielen, Fitness, Le-
sen und „Feiern“ – spendet
sie viel Aufmerksamkeit. Au-
ßerdem hat sie in der Vergan-
genheit ihr Taschengeld mit
Kellnern aufgebessert.

Irgendwie scheint bei Va-
lesca die Balance zwischen
Spaß und Ernst perfekt austa-
riert zu sein. Zur Entspan-
nung nach dem Abi war sie
mit Freunden nach Mallorca
an den Ballermann gereist.

Nach dem Abi: Valesca Linß-Koba geht im September in die Schweiz, wo sie Wirtschaft
studieren will. FOTO: CHRISTINA HEIN
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Tag der
offenen Tür
in Elena-Klinik
Kassel – Wer Deutschlands
erste Fachklinik für Parkin-
son und andere Bewegungs-
störungen näher kennenler-
nen möchte, ist am Freitag, 5.
Juli, von 14 bis 17 Uhr zum
Tag der offenen Tür in der

Kasseler Paracelsus-Elena-Kli-
nik eingeladen. Besucher
können einen Blick ins
Schlaflabor werfen, die Tiefe-
Hirnstimulation-Station ken-
nenlernen oder sich über die
Arbeiten am Klinikneubau
informieren. Außerdem gibt
es Fachvorträge. csa

MAXIMALER
EINSATZ
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Drei Dirigenten und ein großes Fest
KONZERTKRITIK Gelungene Mischung aus bekannten Stücken und Musikperlen

re des warmen Sommer-
abends mit zahlreichen Pick-
nick-Genüssen passten einige
eher ruhige Musikstücke wie
Maurice Ravels stimmungs-
volle „Pavane“ und das emo-
tional tiefgründige Adagio
aus Aram Chatschaturjans
Ballett „Spartacus“ – zu dem
dann passend die Beleuch-
tung der Orangerie von hell-
blau auf blutrot wechselte.
Als Herausforderung für die
Zuhörer, auch angesichts der
akustischen Bedingungen im
Park, erwies sich der musika-
lische Hexensabbat „Eine
Nacht auf dem kahlen Berge“
von Modest Mussorgsky.

Deutlich mehr Anklang
fanden da musikalische
Prachtstücke wie die Ouver-
türe zu Leonard Bernsteins
Musical „Candide“ und John
Williams’ „Flying Theme“
aus dem Film „E.T.“ Eine per-
fekte Symbiose ging am Ende
Hector Berlioz’ „Rákóczi“-
Marsch mit dem grandiosen
Schluss-Feuerwerk über der
Orangerie ein. Ein Spektakel
aus Lichtblitzen und musika-
lischen Funken.

Das war’s? Nicht ganz: Te-
nor Younggi Moses Do setzte
mit der Glanznummer „Gra-
nada“ noch einen drauf, ehe
der „Indiana-Jones“-Hit „Rai-
ders March“ das Konzert un-
ter großem Jubel beschloss.

Arie „O mio babbino caro“
aus Giacomo Puccinis „Gian-
ni Schicchi“ ebenfalls viel Ap-
plaus sowie Extrabeifall von
einem Fanclub erhielt.

Erstmals bei einem Som-
mer-Open-Air-Konzert wech-
selten sich drei Dirigenten in
der Leitung des engagiert
spielenden Staatsorchesters
ab. Neben Generalmusikdi-
rektor Angelico dirigierten
die Kapellmeister Mario Hart-
muth und Alexander Hanne-
mann – Vielfalt auch am
Staatstheater.

Zur friedlichen Atmosphä-

aus dem Opernensemble ver-
band in ihrem Gesang hohe
Intensität und Schönklang.

Wie gut Gesang bei den
Open-Air-Events ankommt,
auch weil menschliche Stim-
men sich hier besonders gut
übertragen, bewiesen auch
weitere Titel: Younggi Moses
Do erntete für die mit Kraft
und wunderbarem Tenor-
schmelz gesungene
Operettenarie „Dein ist mein
ganzes Herz“ jubelnden Bei-
fall, während im zweiten
Konzertteil Jaclyn Bermudez
für ihre innig dargebotene

Insa Pijanka, die frühere
Orchesterdirektorin, war ei-
gens für die Moderation aus
Konstanz nach Kassel gekom-
men, und was sie kenntnis-
und pointenreich ankündig-
te, war eine weithin gelunge-
ne und eindrucksvolle Mi-
schung aus bekannten Lieb-
lingsstücken und weniger be-
kannten Musikperlen.

Zu Letzteren zählt die Arie
„Stridono lassù“ aus der Oper
„I Pagliacci“ von Ruggero Le-
oncavallo, in der es um die
Freiheit, wie ein Vogel fliegen
zu können, geht. Ani Yorentz

VON WERNER FRITSCH

Kassel – War das schon das
Abschiedsfest für diesen
Sommer? Falls ja – es hätte
keinen schöneren und stim-
mungsvolleren Ausklang ge-
ben können als das Sommer-
Open-Air-Konzert am Sams-
tagabend in der Karlsaue.

Als das Kasseler Staatsor-
chester unter der Leitung von
Musikchef Francesco Angeli-
co den Abend mit der Sinfo-
nie (Ouvertüre) zur Verdi-
Oper „Nabucco“ eröffnete
und die ersten Bläserklänge
über den Auepark schallten,
strömten noch immer Men-
schen zur großen Musikparty
– am Ende waren es 40 000,
so viele wie noch nie.

In dieser Ouvertüre klingt
auch das Thema des berühm-
ten Gefangenenchors aus
„Nabucco“, der Freiheitsoper,
an. Das nahm Moderatorin
Insa Pijanka zum Anlass, auf
das mit Transparenten ange-
zeigte Motto „Zusammen
sind wir stark“ hinzuweisen,
das seit der großen Kundge-
bung „für Demokratie, Tole-
ranz und Vielfalt“ nach der
Ermordung von Regierungs-
präsident Dr. Walter Lübcke
für Kassel steht und dem sich
auch die Besucher des großen
– und friedlichen – Musik-
fests mit Beifall anschlossen.

Menschen über Menschen: So sah es auf der Karlswiese zu Beginn beim Sommernachts-Open-Air aus. Wer vorne sitzen wollte, musste sehr früh kom-
men. ALLE FOTOS: ANDREAS FISCHER

Das Trio: Dirigiert wurde das Orchester von Generalmusikdi-
rektor Francesco Angelico (von links) sowie den Kapellmeis-
tern Alexander Hanneman und Mario Hartmuth.

Moderierte den Abend: Insa
Pijanka.

KOMMENTAR

Open-Air

Großartiger
Abend

VON THOMAS SIEMON

Diese Atmosphäre ist einzig-
artig. Da kommen jedes Jahr
noch ein paar tausend Men-
schen mehr in die Aue zum
Sommernachts-Open-Air. Die
finden alle einen Platz, die
sind nicht genervt, sondern
entspannt. Die bieten dem
Nachbarn etwas von ihrem
Picknick an, unterhalten sich
vielleicht manchmal etwas
zu laut, lauschen ansonsten
der Musik und gehen fried-
lich wieder nach Hause.
Wenn es das Open-Air mit
dem Staatsorchester nicht gä-
be, müsste man es erfinden.

Hier zeigt sich Kassel von
seiner schönsten Seite. Der
gelegentlich doch etwas
grauere Alltag kommt noch
früh genug, der Sommer-
abend in der Aue sollte ei-
gentlich nie zu Ende gehen.
Zumindest wird er noch für
eine Weile nachhallen. Auch
mit seinem Motto, dass so
viele unterschiedliche Men-
schen zusammen stark sein
können. Weil es ein schöner
Abend war. tos@hna.de
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Der SUV unter den Fahrrädern
Die Stadt verleiht Lastenräder – Wir haben zwei im Alltag getestet

eines Frachters auf dem
Nord-Ostsee-Kanal bin ich um
die ersten Kurven navigiert.“
Der Bosch-Motor hat deutlich
mehr Power als der Christia-
nia-Antrieb. Und auch die
Scheibenbremsen funktio-
nieren besser als beim däni-
schen Konkurrenten. Mehr
als 50 Kilometer Reichweite
schafft aber auch der 400-
Watt-Akku nicht.

Trotzdem haben alle Test-
fahrer ein Lächeln im Ge-
sicht, wenn sie das Gefährt
wieder abgeben, hat Kassels
Radverkehrsbeauftragte An-
ne Grimm festgestellt.

Fazit
Drei von fünf Teilnehmern

der Aktion „Radfahren neu
entdecken“ werden sich ein
E-Bike kaufen, schätzen die
Organisatoren. Ein elektrisch
angetriebenes Lastenrad wer-
den sich allerdings die we-
nigsten zulegen. Das liegt vor
allem am Preis. Beide geteste-
ten Modelle kosten fast 5000
Euro. Das Lastenrad bleibt
vorerst eine Spielerei für Bes-
serverdiener. Oder will man
damit die Kinder im Winter
zum Fußballtraining fahren?

Manche sagen, das Lasten-
rad sei der SUV unter den
Fahrrädern. Anders als die
Sprit schluckenden Monster-
autos könnte ihnen trotzdem
die Zukunft gehören.

radfahren-neu-entdecken.de

ohnehin nicht unterwegs
sein. Der Deckel klappert so
laut, dass man eigentlich kei-
ne Klingel bräuchte. Der Ak-
ku sieht aus wie die Atom-
bombe, die Jack Bauer in der
TV-Serie „24“ ständig ent-
schärfen musste, und ist
nicht abschließbar. Geht
man zu schnell in die Kurve,
kann das Teil auch mal um-
kippen.

Das einzig Positive: Man
fühlt sich ein bisschen wie ei-
ner der ökologischen Vorrei-
ter aus dem Freistaat Chris-
tiania, die Kopenhagen längst
zum Radparadies gemacht
haben. Das liegt auch daran,
dass man ständig angeschaut
wird, wenn man in Kassel mit
dem Christiania Cargo unter-
wegs ist. Vielleicht wundern
sich die Passanten aber auch
nur, was da so klappert.

Urban Arrow
Sehr viel beliebter als das
Christiania ist das Lastenrad
des niederländischen Herstel-
lers Urban Arrow. Der „urba-
ne Pfeil“ auf zwei Rädern
sieht sportlicher aus und
fährt sich auch so – wenn
man sich daran gewöhnt, das
2,60 Meter lange und 47 Kilo
schwere Gefährt zu lenken.

Der Niestetaler Blogger Ma-
rio Schön hat es ebenfalls ge-
testet und seine Anfänge auf
www.schoenies.org so be-
schrieben: „Wie der Kapitän

seine Grenzen. Der Akku
reicht für 30 bis 60 Kilometer.
Länger will man mit dem
Christiania Cargo, das in ei-
ner Manufaktur auf der Insel
Bornholm hergestellt wird,

tränkekisten können locker
durch die Stadt gefahren wer-
den.

Allerdings ist Kassel nicht
Kopenhagen. An steilen Stei-
gungen kommt der Motor an

tisch ist, weil man so an der
Ampel nicht absteigen muss,
und eine Transportkiste, in
der je nach Ausstattung 100
Kilo Einkäufe oder vier Kin-
der passen. Selbst vier Ge-

VON MATTHIAS LOHR

Kassel – Wer viel Rad fährt
und meist in der Stadt unter-
wegs ist, fragt sich irgend-
wann: Kann ich nicht auf das
Auto oder zumindest den
Zweitwagen verzichten,
wenn ich ein Lastenrad hät-
te? Den Praxistest kann man
bei der landesweiten Aktion
„Radfahren neu entdecken“
machen, die es nach vielen
anderen Kommunen nun
auch in Kassel gibt. Bis zum
27. August leiht die Stadt 30
Räder im Zwei-Wochen-
Rhythmus aus – neben E-Bi-
kes und Pedelecs auch elek-
trisch unterstützte Lastenrä-
der. Wir haben das Angebot
genutzt, das leider längst aus-
gebucht ist.

Christiania Cargo
Das Christiania ist das Kul-
trad, das vor 30 Jahren in der
gleichnamigen Alternativ-
siedlung in Kopenhagen er-
funden wurde und in deut-
schen Metropolen immer
mehr Familien als Auto-Er-
satz entdecken.

Es hat drei Räder, was prak-

Da passt was rein: Vier Getränkekisten und mehr sind
kein Problem.

Kultrad aus Kopenhagen: Der Akku des Christiania Cargo sieht zwar aus wie eine kleine Atombombe, das Fahren auf dem Lastenrad ist aber ganz ge-
mütlich – zumindest im Flachen. FOTO: ANDREAS FISCHER

Flotter Flitzer: Anne Grimm, Radverkehrsbeauftragte
der Stadt, zeigt das Urban Arrow. FOTO: MATTHIAS LOHR
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Silber für die Senkrechtstarter
Deutsche Beachvolleyballer Thole/Wickler verpassen WM-Titel knapp

nung und Hotel, blieb die
Nächte während der K.o.-
Spiele dann aber bei Wickler
im Doppelbett, woraus
schnell zwei Einzelbetten
wurden. „Julius wollte ein
bisschen Abstand, mindes-
tens zehn Zentimeter“, sagte
der gebürtige Starnberger im
Interview mit der Bild-Zei-
tung.Und dann nahm das Be-
achvolleyball-Märchen sei-
nen Lauf. 21:14 und 21:15 im
Achtelfinale gegen den brasi-
lianischen Olympiasieger Ali-
son Cerrutti und seinen Part-
ner Alvaro Filho, 21:18 und
21:17 im Viertelfinale gegen
die Amerikaner Dalhausser/
Lucena – und dann warteten
die Norweger Anders Mol
und Christian Sorum, Num-
mer eins der Weltrangliste
und eigentlich unschlagbar.

Heimturnier in Hamburg
drohte zu einem deutschen
Desaster zu werden. Nach
dem frühen Aus von Laura
Ludwig und Margareta Ko-
zuch hatte man doch ein we-
nig Angst, dass neue Zugpfer-
de erstmal mühsam wieder
aufgebaut werden müssen.
Doch der zurückhaltende
Wickler und Strahlemann
Thole sprangen genau in die-
se Lücke hinein und spielten
sich vor einem begeisterten
Publikum mit 12 000 Zu-
schauern von einem Rausch
in den nächsten.

Zwei Stunden vor jedem
Spiel gingen sie immer zum
Italiener um die Ecke und
teilten sich eine Spaghetti Bo-
lognese. Thole, der aus Ham-
burg stammt, pendelte zu-
nächst noch zwischen Woh-

rangliste auf den Plätzen 60
bis 70 zu finden, musste sich
das Duo mit dem Einser-Abi,
das nebenbei auch noch in Ju-
ra- und BWL-Hörsälen anzu-
treffen ist, durch die kleinen
Sandkisten der Welt quälen.

Julius wollte ein
bisschen Abstand,
mindestens zehn

Zentimeter.

Clemens Wickler über
das Doppelbett im Hotel

Dass Thole/Wickler jedoch
so schnell um den WM-Titel
mitspielen würden, damit
hatte keiner gerechnet. Umso
erleichterter dürfte der DVV
gewesen sein, denn das

meisterschaft – und zum neu-
en nationalen Aushänge-
schild.

Die Erfolgsgeschichte des
jetzt schon frenetisch gefeier-
ten Duos beginnt im Herbst
2017. Wickler war gerade mit
Tim Holler nationaler Meis-
ter geworden, doch der Deut-
sche Volleyball Verband
(DVV) hatte für das größte Ta-
lent im Beachvolleyball hier-
zulande andere Pläne. So
musste der 24-Jährige eine
Zwangspartnerschaft mit
dem zwei Jahre jüngeren
Thole eingehen – eine Karrie-
re, die quasi am Reißbrett
entstand und die mit dem
Ziel Olympia 2024 ihren Hö-
hepunkt finden sollte.

Zunächst allerdings war die
Zusammenarbeit kaum von
Erfolg gekrönt. In der Welt-

VON TORSTEN KOHLHAASE

Kassel – „Die sind 22 und 24.
In dem Alter habe ich noch
nicht mal den Arsch hochge-
kriegt“, sagte die amerikani-
sche Legende Phil Dal-
hausser. Wen er damit adel-
te? Die neuen Hoffnungsträ-
ger des deutschen Beachvol-
leyballs, Julius Thole und Cle-
mens Wickler. Die beiden
Youngster haben bei der
Heim-WM in Hamburg nicht
nur gegen ihr einstiges Vor-
bild triumphiert, sondern
sich auch bis ins Finale vorge-
kämpft. Dort reichte es ges-
tern beim 21:19, 17:21 und
11:15 gegen die Russen Wjat-
scheslaw Krasilnikow und
Oleg Stojanowski zwar nicht
zum Titel, dafür aber zu Sil-
ber bei ihrer ersten Welt-

Das Selfie nach dem Spiel ist zum Ritual geworden: Im WM-Finale mussten sich die beiden deutschen Beachvolleyballer Clemens Wickler (links) und Ju-
lius Thole jedoch geschlagen geben. FOTO: CHRISTIAN CHARISIUS /DPA
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Die Gänsehaut ist bereits
da, wenn Julius Thole und
Clemens Wickler aus ihrem
Strandkorb zum ersten Mal
in den Sand gerufen wer-
den. Dann wird der Rothen-
baum zum Tollhaus. Im
Hamburger Tennisstadion
herrscht pure Begeisterung
für die neuen Sunnyboys
des an Überraschungs-Duos
ohnehin nicht armen deut-
schen Beachvolleyballs.

frz@hna.de

Beachvolleyball

Pure
Begeisterung
VON FRANK ZIEMKE
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NACH DER U21-EUROPAMEISTERSCHAFT Perspektiven der DFB-Junioren

Wer ist ein Kandidat für Löw?
trainer auf diesen Spielertyp
steht. Der Freiburger ist kein
reiner Strafraum-Stürmer. Er
spielt mit. Holt sich die Bälle
im Mittelfeld. Agiert flexibel.
Falls jedoch mal ein wuchti-
ger Angreifer für das Zen-
trum gesucht wird, stünde
Lukas Nmecha bereit. Der jun-
ge Mann aus England benö-
tigt aber noch Zeit, um sich
zu entwickeln. Gleiches gilt
für Marco Richter. Der Augs-
burger erzielte zwar drei EM-
Tore. In der A-Nationalmann-
schaft dürfte er aktuell aber
nicht über die Rolle als Ergän-
zungsspieler hinauskom-
men.

Stefan Kuntz wird sicher
noch ein paar Tage darüber
nachdenken, warum er Flori-
an Neuhaus im Finale erst
nach einer Stunde brachte.
Denn der Gladbacher war ei-
ner der Aufsteiger der U21-
EM. Es dürfte nicht mehr lan-
ge dauern, ehe er sein Debüt
bei Löw feiern wird. Immer-
hin zweimal nominiert war
bereits Maximilian Eggestein.

berücksichtigt, machte Na-
diem Amiri vor allem mit
zwei Toren im Halbfinale
und einem Treffer im Finale
auf sich aufmerksam. Der Re-
gisseur ist ein großes Talent
und kennt sich auch in Sa-
chen Standards bestens aus.
Um ihn sollte sich der DFB
schnellstens kümmern, denn
er könnte sich auch für die
Auswahl Afghanistans ent-
scheiden. Für zwei weitere
Spieler wird der Traum wohl
erst mal nicht wahr: Mah-
moud Dahoud, der bei der
U21 zwar Stammspieler ist,
in Dortmund aber kaum eine
Rolle spielt und Uwe-Seeler-
Enkel Levin Öztunali, dessen
Leistungen noch nicht kon-
stant genug erscheinen. Ähn-
lich verhält sich das beim
Herthaner Arne Meier, der
aber erst 20 Jahre alt ist.
Wer Torschützenkönig bei ei-
ner EM wird, hat gute Argu-
mente. Insofern darf sich Lu-
ca Waldschmidt Hoffnungen
auf eine Einladung von Löw
machen. Zumal der Bundes-

niers zu halten. Ganz im Ge-
gensatz zu Lukas Kloster-
mann, der mit seinen Leistun-
gen nahtlos an die Bundesli-
ga-Saison mit RB Leipzig an-
knüpfte. Dürfte auch im A-
Team hinten rechts fest ein-
geplant werden.

Mittelfeld
Stefan Kuntz wird sicher
noch ein paar Tage darüber
nachdenken, warum er Flori-
an Neuhaus im Finale erst
nach einer Stunde brachte.
Denn der Gladbacher war ei-
ner der Aufsteiger der U21-
EM. Es dürfte nicht mehr lan-
ge dauern, ehe er sein Debüt
bei Löw feiern wird. Immer-
hin zweimal nominiert war
bereits Maximilian Eggestein.
Der Bremer hat eine starke
Saison hinter sich und glänz-
te auch während des Turniers
als Abräumer vor der Ab-
wehr. Aber nicht nur das: Er
kann sich auch mit spielöff-
nenden Aktionen in die Of-
fensive einschalten.

In der Vorrunde weniger

große Karriere vor sich. Nur:
An guten Torhütern mangelt
es in Deutschland wahrlich
nicht.

Abwehr
Von der Viererkette bieten
sich drei Spieler für die A-Na-
tionalmannschaft an. Allen
voran Jonathan Tah von Bayer
Leverkusen, der ohnehin
schon sechs Länderspiele bei
den „Großen“ absolviert hat.
Während der EM überzeugte
der 23-jährige Innenverteidi-
ger als Stabilisator und führte
die Mannschaft in der Rolle
des Kapitäns. Während sein
Stuttgarter Partner Timo
Baumgartl wohl eher wenig
Perspektive hat, lohnt sich
ein Blick auf die Außenposi-
tionen. Benjamin Henrichs
kann links wie rechts spielen,
wurde aber von Löw seit dem
Confed-Cup-Sieg 2017 nicht
mehr eingeladen. Der 22-Jäh-
rige, der derzeit in Monaco
unter Vertrag steht, hat es
nicht ganz geschafft, sein gu-
tes Niveau während des Tur-

Turnierwochen in Italien und
San Marino überzeugte die
Mannschaft mit Willenskraft
und Leidenschaft. Zudem
setzte sie spielerische Glanz-
punkte. Ganz klar, die jungen
deutschen Spieler haben
Spaß gemacht – und sie ha-
ben sich als Kandidaten für
Bundestrainer Joachim Löw
ins Gespräch gebracht. Wer
das ist? Ein Überblick:

Tor
Ausgerechnet im Finale un-
terlief Alexander Nübel ein
böser Schnitzer, in dessen
Folge Spaniens Dani Olmo
das 2:0 markierte. Die Vor-
entscheidung. In den Partien
zuvor war der Schalker
Schlussmann ein sicherer
Rückhalt. Im Halbfinale ge-
gen Rumänien hielt er die
Mannschaft im Spiel. Als jun-
ger Manuel Neuer wurde Nü-
bel ohnehin schon bezeich-
net. Zudem fällt in diesem Zu-
sammenhang immer mal
wieder der Name FC Bayern.
Der 22-Jährige hat sicher eine

Nach der Finalniederlage
gegen Spanien bei der
U21-EM stellt sich die Fra-
ge: Welche Perspektiven
haben die Junioren? Wer
schafft den Sprung in die
A-Nationalmannschaft?

VON TORSTEN KOHLHAASE
UND ROBIN LIPKE

Von Lukas Podolski
stammt eine wunder-
bare Fußball-Weisheit,

und die geht so: „Manchmal
gewinnt der Bessere.“ Der
Spruch lässt sich ohne Proble-
me auf das Finale der U21-Eu-
ropameisterschaft übertra-
gen.

Das verlor der Nachwuchs
des Deutschen Fußball-Bun-
des (DFB) verdient 1:2 (0:1) ge-
gen die Auswahl Spaniens.
Die Iberer wirkten reifer.
Trotzdem besteht für die
Spieler von Trainer Stefan
Kuntz kein Grund, Trübsal zu
blasen. Während der zwei
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Besonderer Auftritt: Sonderformate in der HNA
bleibt länger in den Köpfen der Leser
präsent. Sonderformate in Ihrer HNA
sind daher ganz in Ihrem Interesse und
bieten Ihnen die ideale Möglichkeit für
erfolgreiche Werbung.

FOTO: MARCO BERTORELLO /AFP

rade in der Hand halten, finden Sie die
vielfältigen Möglichkeiten, wie Sie Ihr
Unternehmen mit einer auffälligen
Werbeform in einem neuen Licht er-
strahlen lassen können. Griffecke, Sei-
tenkopf- oder Satellitenanzeige? Alles,
was von dem Gewohnten abweicht,

Eines ist klar: Werbung muss auffallen.
Die werbliche Inszenierung einer An-
zeige entscheidet über den Erfolg, da-
her sollten Sie als Werbungstreibender
die Gelegenheit nutzen und die neuen
Sonderformate der HNA gezielt einset-
zen. In diesem Sonderdruck, den Sie ge-
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VerkaufLadeneinrichtung und Zubehör

1 Leuchtreklame (3x3,90m), die Halterungist aus Alu und die Werbung aus Plexiglasmit Elektrobeleuchtung, aus einem Kioskmit Zeitschriftenwerbung, in gutem Zu-stand, Preis VB, Tel. 05605 2448

Viessmann Vitotronic 200 + Sockel +Unit Ölgebläsebrenner 22-27 kw, kom-plett 450,- €, Tel. 0163 3493148Med. Geräte/Mobilität

E-Mobil, 6 Kw, neuwertig, wird aus ge-sundheitlichen Gründen nicht mehrbenötigt. 600,- € VB. � 05571 9192866oder 0151 10121544

Fußpflegebehandlungsstuhl, FirmaGehwohl, elektrisch, 10 Jahre alt, VB775,- € � 0157 72586459

Pflegebett, elektrisch verstellbar,neuwertig, wegen Wohnungswechselzu verkaufen, VB 480€,Tel. 0561 822975MusikinstrumenteGem / Leslie /Orgel, NP 2.400 DM,verstimmt, 1 Dual defekt, für Selbstab-holer, von privat, Preis VS, Tel.06691/24127Outdoor

2 ital. Steinsäulen f.innen o. außen!?v. priv. Lieferung? 650 €. �0157/34354066

Original Jap. geformte Eibe dieserGartenbonsai ist jetzt ca. 27 Jahre alt,1,60m hoch, mit 14 Tellern und befin-det sich in einem Topzustand. 3800€€. � 0561/522719

Stihl SHE 81 Elektro Blasgerät u.Saughäcksler, wie neu nur 4x ge-braucht! Sehr hohe Blas- u. Saugleis-tung. Orig. Verpackung vorhanden.Sehr guter Zustand. 135,- €. �0561-9582231Sonstiges

1 St. doppelseites Schwerlast-Kra-garm-Regal 750 kg/m, L 6 m, H bis 5m, mit Dach, leichte Demontage, Hilfe-leistung möglich, Preis VS,Tel 01628991997

11 L STAHL-GASFLASCHEN, 200 Bar,2x für CO2, 4x für Sauerstoff, auch ein-zeln abzugeben. Stückpreis VB 120 €.� 0163 528818916 Platten 40x40, 1 Sack Sand, 1m2Pflastersteine, zusammen 48€,Tel. 06452  9397657

3 Bilder; Stimmungen von „HansSchönhoff“ 70er Jahre; 52x62 cm; VB150 €. � 015157856024

Dekorative Einzelstücke, Verkaufs-preise auf Anfrage, Telefon 05624 1516E. Stapler CLARK, Bj. 91, Tragkraft1250 kg, Hubhöhe ca. 3 m, mit Ladege-rät, VB 1500,- €. Tel. 0171 / 7338484Echtholt Zimmertürblätter, furniert,(Röhreneinlage), in versch. Normgrö-ßen und Furnieren, a Türblatt 25 €.Tel. 0170 - 8352810

Bosch AHS 60-26 Elektro Hecken-schere wie neu nur 1x benutzt! Mes-serlänge 600mm; Messerabstand26mm; 600Watt . Sehr guter Zustand.90,- €. � 0561-9582231

Freischneider GÜDE neu GFS 1501.1.5kw/2,0PS 51,7ccm,7500U/min.Mix1l(1:40),9 kg ,BJ 2017.unbe-nutzt,neu.mit Zubehör, zusammen ge-baut 70 Euro €. � O5542/3038972mobil: 01772053928Garagentorantrieb Hörmann Tor-breite bis 5m, incl. Schiene, 2 Sender,VB 180,00 Tel. 01736504914

Glaskugel Fotografie für den HobbyFotografen. Kostenlose und zahlreicheTipps, Infos und Beratung für erfolgrei-che scharfe Fotos. Von Fotofreund zuFotofreund. Stativ-Adapter, Tel.01729577604 und 05615986974

Haushaltsauflösung,Samstag, 20.7.19 von 11-15 Uhr,Fritzlar, Mainzer Ring 4

Kehrmaschine STIGA Villa 520 HST,Räumschild, Schneeketten, alles wieneu, VB 950,- €. Tel. 0171 / 7338484Makita Elektronik. Stemmhammer.m. Zub. VB 500,-; Stihl Profisäge 37cm,neuw. + 2 neue Ketten/Öl, 450,-; StihlAnzug neu Gr. 54/56, 80,-; Spaltham-mer-Keile 20,-; Wippkreissäge DolmarCS-7070HM + Hartmet. Sägeblatt,450,-; Tel. 0170/4731330Märklin Eisenbahn H0, 35 Loks, ana-log und digital, 50m K.Gleis, 35 Wei-chen, ca. 140 Waggons, viel Zubehör,Trafos usw., Ersatzteile, Herba und Wi-king Fahrzeug 1:87, Eggerbahn, Vitri-nen usw. � 0170 2362585

Neue Fallarmmarkise, ovp.,200x160cm, 60,- €, 4 stabile Garten-sessel, m. Auflagen, je 25,-. €, Tel.05572 4991Oberteil für Kneipen-Theke mit 2Spülbecken, Zapfkreuz und Kühlanla-ge, 220 cm x 65 cm, Preis VS.Tel. 0170-9000141

Orig. jap. Granitlaterne (1,80m) inbester Qualität,zerlegbar,da nur auf-gestapelt.Ausserdem weitere Granitla-ternen,Budda,Brücke,und 2 Granit-bänke. 800€ €. � 0561/522719Privat-Flohmarkt – Alles muss raus!Haushaltsware, Kleidung u. Landwirt-schaftl. Geräte, Sa. 13.7. u. So. 14.7.9-16 Uhr bei Rudi Brede, Lohweg 2,34311 Naumburg/Altendorf

SAMSONITE neuwertig, Aktenkoffer59,00 € Reisekoffer 49,00 €, Kosmetik-koffer 29,00 €, Kosmetikkoffer rot (keinSamsonite) 19,00 €. Alle Preise VB,Telefon 05624 1516

Suche Mofa oder Moped bis 100 €.Tel. 0171/8923489Verkaufe NESPRESSO Kapselmaschi-ne gebraucht, in Alheim Tel.05664/6543 Preis VB an SelbstabholerVerkaufe Nachtstuhl und Rollator je5 €, sowie Waschmaschine imperialdynamik 30 €, Tel. 0176-92604167

Verkaufe einen ungebrauchtenHAAS+SOHNPelletto 1,8 - 8,2 kW Leistung,VB 1.800,00€; Tel.0175-2090140

Wegen Trauerfall sehr günstigabzugeben: Angelgeräte mit Zu-behör, ca. 30 Flaschen Spirituo-sen, original verschlossen,5,-/Flasche, 3 Krokotaschen,sehr gut erhalt., ca. 200 Kochbü-cher aus aller Welt, Preis VB,� 05691  2355

Unterhaltungselektronik

Panasonic CD-Stereoanlage SC-CH34, 5-fach CD-Wechsler u. doppeltesKassettendeck, schwarz, H/B/T:33/27/29, Boxen je 33/20/19, ink. Be-dienungsanleitung und FB. Nur anSelbstabholer, Kreis NOM 30,00 €. �0160 8414868 (rufe zurück)WasserfahrzeugeSportbootführerscheine beim Motor-Yacht-Club Kassel:See: 24.08. und 25.08.2019 – Binnenwochenende: 10.08.2019 Telefon: 0174 3222433 – www.myc-kassel.deDaihatsu Bootsmotor, AB, m. Pinne,6 Std. gelaufen, Langschaft, NP3.400,-€, für 2000,- €, Tel.05665-1837093Gummotex Paddelboot inkl. Zubehörgünstig abzugeben. � 0561  76640823

Schlauchboot Zodiac Cadet Solid340 mit Yamaha, 15 PS, 4 Takter, Bj.2014, 550 kg, Straßentrailer, Bj 2015,Sliptrailer dreiteilig zerlegbar vorhan-den, PVC Bootspersenning, 2 LKWSpanngurte u. weit. Zubehör. 3.400,- €.� 0561-827131 oder 0174-7686763

Surfbrett Fanatic Bee, 2,89m, 144l,mit 5 Segeln, 6,9; 6,5; 5,8; 5,4; und4,5m², geteilter Mast, Variogabelbaum,Trapez, Transportwagen, top Zustand,VB 750 €. � 05607 5674041

Modelleisenbahn und Zubehörgesucht. Telefon 05544 912031Achtung!Sammler kauft alte Sachenvon der Jagd und Militär 1-2WK! Ziel-fernrohre,Ferngläser,Hirschfän-ger,Dolche,Säbel,Orden,Ehrenzei-chem,Uniform,Kopfbedeckungen,Aus-rüstung,Ersatzteile,Münzen,Uh-ren,Postkarten,Fotoalben u.v.m.. Ger-ne auch Sammlungen komplett. Tel.0174/8005588 oder 0551/40175307

Cello und Geige, auch in sehr schlech-tem Zustand zu kaufen gesucht. Tel.05631-65601 oder 0152-33652009

Honda Monkey oder Dax Suche Hon-da Monkey und /oder Honda Dax ,fahrbereit bis Bastlerfahrzeug, bitte al-les anbieten VB €. � 0173/5202953

Kaufe Flohmarktartikel, Haushalts-waren + Werkzeuge,� 05661-921090

Kaufe Möbel aus Omas undUromas Zeiten. Alte Instrumen-te und Militaria und kaputtenSchmuck. Tel. 0551-7702511oder 0171- 9564343

Kaufe Zinn, Silberbestecke,Kupfer und Messinggeschirraller Art, � 0151-22667745

Kaufe an von Privat: Alte u. ge-brauchte Musikinstrumente u. altenTrödel. Tel. 0176-43580679

Kaufe an: versilberte Bestecke, jeKilo 15,-€, sowie Münzen, Militaria,Bernstein, Post- und Ansichtskarten,Taschen- u. Armbanduhren, T. 05684 -7777 o. 0172 - 5671970 D. Weber

Suchen und
finden...

... im An- und Verkaufsmarkt!

Sammler sucht Uniformen,Orden, Kopfbedeckungen, Doku-mente, Dolche, Bücher, Fotoalbenusw. aus der Zeit des 1. und 2. Welt-krieges. Tel. 01742192654Sammler sucht alte Rolex, über ei-nen Anruf würde ich mich sehr freuen.� 0151/17603385Suche Ergometer, Tel. 0561 36724Suche Rosenquarz-Ring mit Goldfas-sung u. alten Schmuck aus Nachlass,Tel. 0170-8092622Suche Schmiedewerkzeuge.Tel. 0178-3349765

Suche alte Werbeschilder/ Emaille-und Blech /Plakate /WerbefigurenMartini Kropf, Herkules ,Kakao,Scho-kolade,Persil,Maggi,Sprudel, Knorr,Co-la, Pepsi,Bosch, VW,Opel, BMW,Gaso-lin,Öl uvm VB €. � 015150387508Suche gebrauchtes Lego, ( auchSammlungen) LGB und Spur H0 Mo-delleisenbahnen, gerne größere Men-ge, Tel. 05662 400600

WER HAT EINE SOLCHE LUPE? Samm-ler sucht Zeiss Einschlaglupe mit 10xVergrößerung. optikfreunde@web.deIch zahle 100 €. � 0152 52076236

Ankauf

MITTENDRIN.MITTENDRIN
FÜR BESTE BEACHTUNG

KREATIV AGENTUR KASSEL 
Frankfurter Straße 168 | 34121 Kassel
www.kreativ-agentur-kassel.de 
info@kreativ-agentur-kassel.de
Tel.: 0561 2031325

Partner der 
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Kölsch als Rock-Doping
Abschluss im Wolfhager Kulturzelt: Riesenstimmung mit Niedeckens BAP

rensoli, einfühlsame Geige.Niedecken sang und perform-te, als sei die Zeit spurlos anihm vorbei gegangen. Aller-dings beschränkte er seineAnsagen jedoch auf Ausrufe.Nach zwei Stunden verab-schiedeten sich die Musikerzunächst. Doch: Die Besucherwollten und bekamen mehr.Eine gut 40-minütige Zugabefolgte. Mit dabei, das Stück,auf das alle warteten: „Ver-damp lang her“.

„Ruut-wieß-blau querjestrief-te Frau“, provozierende Lie-der wie „Widderlich“, dassNiedecken der AFD widmetesowie Einpeitscher wie„Arsch huh, Zäng ussenan-der“, einer Hymne gegen Ras-sismus und „Kristallnaach“,ein mahnender Song, beidem die Besucher beim Mit-singen fast Orkanlautstärkeerreichten. Die Band präsen-tierte sich in Bestform: explo-sive Bläsersätze, tolle E-Gitar-

gen jetzt immer die Wunder-kerzen an“, sagte Niedeckenund schmunzelte. Die Musi-ker, neben Niedecken, UlrichRode (Gitarre), Werner Kopal(Bass), Sönke Reich (Schlag-zeug), Michael Nass (Keys),Anne de Wolff (Violine, Cello)und die Bläserfraktion mitAxel Müller, ChristophMoschberger, Franz JohannesGoltz, brachten BAP-Num-mern aus vier Jahrzehnten.Mit dabei Gaudi-Stücke wie

noch Wolfgang Niedeckenübrig, doch wer an BAPdenkt, sieht sowieso Niede-cken vor sich.Der Auftritt in Wolfhagenlässt sich rasch zusammen-fassen: Niedecken und seineBAP-Musiker wurden über-schwänglich gefeiert. Jubelnach jedem Stück, Armehoch, mitsingen, Handy-Lich-ter bei den wenigen Balladenan, bei Stücken wie „Dukanns zaubere“. „Früher gin-

VON STEVE KUBERCZYK-STEIN

Wolfhagen – Über vier Jahr-zehnte erfolgreich auf derBühne, 23 Studioalben, diemeisten davon in den TopTen der deutschen Charts, dieTexte auf Kölsch und bis heu-te ein Besuchermagnet: DieRockband BAP. Eine Riesen-stimmung herrschte amSamstag beim fast ausver-kauften Auftritt von Niede-ckens BAP, dem Abschluss-konzert des Wolfhager Kul-turzeltes.Die Fans feierten die Bandeuphorisch und ohrenbetäu-bend laut. Im Mittelpunktstets der „kölsche Jong“ –Kopf, Herz, Sänger und Front-mann Wolfgang Niedecken.Er ist 68 Jahre alt, Vater vonzwei Töchtern und zwei Söh-nen. Ein Mann mit vielen Fa-cetten: Musiker, Texter, Trä-ger des Bundesverdienstkreu-zes, Komponist, Autor, stu-dierter Maler und – nicht zuvergessen – Fußball-Fan.Mit dem Fußball fing ir-gendwie auch die Geschichtevon BAP an. Während derFußball-EM 1976 verabrede-ten sich einige Amateurmusi-ker aus dem Köln-BonnerRaum zum Jammen. Im sel-ben Jahr, über zehn Jahrenach Niedeckens erstem Auf-tritt mit seiner Schülerband,gründete sich BAP (KölschBapp: Papa). 1977 folgte dererste Auftritt, 1982 der großeDurchbruch nach einer Über-tragung der Sendung „Rock-palast“. Von der Gründungs-besetzung ist heute zwar nur

Er ist das Herz der Kölschrockband BAP: Frontmann und Gründer Wolfgang Niedecken. FOTO: NORBERT MÜLLER

KURZ NOTIERT

Gemälde kehrt zurück

Deutschland gibt das vonden Nazis aus den berühm-ten Uffizien in Florenz ge-raubte Gemälde „Vaso diFiori“ an Italien zurück. DasBild des niederländischenMalers Jan van Huysum be-fand sich trotz zahlreicherAnfragen des italienischenStaats bis zuletzt bei einerdeutschen Familie. Der Di-rektor der Uffizien, EikeSchmidt, hatte die deut-schen Behörden um Unter-stützung bei der Restitutiongebeten. Das Stillleben, dasBlumen in einer Vase zeigt,kehrt an seinen ursprüngli-chen Platz in der Galerie desPalazzo Pitti zurück.

Der Direktor der WienerStaatsoper, Dominique Mey-er, wird neuer Intendantder Mailänder Scala. DerFranzose übernehme dasAmt an der renommiertenOper im Sommer 2021, er-klärte Mailands Bürgermeis-ter Giuseppe Sala. Meyerwerde aber bereits Mitte2020 zur Scala wechseln.Für Meyer (63) dürfte es ei-ne Herausforderung wer-den, das Opernhaus zu füh-ren. Es ist nicht nur für Dra-men auf der Bühne be-rühmt. Am Freitag demons-trierten bereits Mitarbeiterfür einen Verbleib Pereiras.

Mailänder Scala

So erreichen Sie dieKulturredaktion:Bettina FraschkeTelefon: 05 61 / 2 03-15 36kulturredaktion@hna.de

Für Pappbecher zu groß
Adel Tawil entwickelt auf „Alles lebt“ einen neuen Popsound

Produzenten Juh-Dee gearbei-tet hat, der schon mit Rap-pern wie Farid Bang und KCRebell im Studio war. „Ichmache immer noch Popmu-sik mit starken Melodien,aber die Haltung dahinter istkompromissloser“, so Tawil.Warum es Liebe nicht zumMitnehmen gibt, fragt er in„Liebe to go“ – weil sie fürPappbecher zu groß ist undman sich dafür Zeit nehmensollte – wie für die neue Mu-sik von Adel Tawil.Adel Tawil: Alles lebt! (War-ner), Wertung: �����Song-Tipp der Kulturredak-tion: „1000 gute Gründe“.

nicht. Adel Tawil bleibt sichtreu. Vielmehr entwickelt der40-Jährige mit den 14 Songsnach und nach seinen eige-nen Popsound. Und auchwenn „Neues Ich“ ein Liebes-lied für sein Kind (Ge-schlecht, Name und den ge-nauen Geburtstermin hält ergeheim) ist, passt keine Text-zeile so sehr zur neuen Musikwie diese: „Es gibt ein neuesIch. Du bist mein neues Ich.“Mit „Alles lebt“ lässt Tawilein Stück der Ich+Ich-Zeit zu-rück. Er hat jetzt mehr Eckenund Kanten. Was wohl auchdaran liegt, dass er für das Al-bum mit dem Duisburger

haben will, weil meine Elternaus Tunesien und Ägyptenstammen, der muss trotzdemmit mir leben. Oder selber ge-hen“, sagt er.Es lohnt sich eben, genauerhinzuhören – denn der Berli-ner überrascht nicht nur miteinem neuen Sound, den erselbst „urbaner“ nennt, dervor allem elektronischer(„Katsching“) und fröhlicher(„1000 gute Gründe“) klingt –sogar in Richtung Rap geht.Bei „Hawaii“ ist Rapper Bausadabei. Dazu gibt es jede Men-ge verspielte Sound-Details.Ein HipHop-Album ist „Al-les lebt“ deshalb aber lange

(„Neonfarben“) und vomMondlicht („Liebe to go“) –bleibt dabei aber stets glaub-würdig. Wirkt weder zu rühr-selig noch aufgesetzt – nur le-bensliebend.Und: Adel Tawil liefertmehr als Texte aus dem Song-schreiber-Baukasten, die manauch in Schönschrift in Poe-siealben hinterlassen könnte.In „Atombombe“ beschreibter die Sorge vor einem tödli-chen Anschlag, und „Wohinsoll ich gehen“ ist eine Hom-mage an Deutschland, seinHeimatland. „Ich bin hier ge-boren, und ich werde hierbleiben. Wer mich hier nicht

VON MAJA YÜCE

Es gibt Kaffee, Salate, Musik,Telefone und vieles mehr togo. Auch die neue Musik vonAdel Tawil gibt es zum Mit-nehmen – aber es wäre vielzu schade, sie nur nebenbeizu hören. Denn die Songs desBerliner Popsängers auf „Al-les lebt“, seinem aktuellen,dritten Studioalbum, gehenerneut tief rein – unter dieHaut und mitten ins Herz.Adel Tawil ist einer von de-nen, die allein mit ihrer Stim-me umarmen können. Abereben auch einer, der textlichund musikalisch ganz klarzur Überdramatik neigt –man könnte Balladen wie„DNA“ mit Zeilen wie „DerHimmel reißt auf, und dasMeer will sich verneigen vordieser Liebe“ kitschig oder so-gar schmalzig nennen.Könnte. Doch mit schwir-rendem Synthesizer und sei-ner warmen Stimme balan-ciert der fünffache Echoge-winner und Träger des Deut-schen Musikautorenpreisesdie Stimmung in den Songsaus. Mal energiegeladen,kraftvoll und mit einer Porti-on Verzweiflung in der Stim-me, dann wieder zart und vol-ler Hoffnung. So gelingt demPop-Poeten erneut sein tawili-sches Kunststück der Extra-klasse, das er seit der megaerfolgreichen Zeit im DuoIch+Ich mit Annette Humpe(„So soll es bleiben“) weiterperfektioniert hat: Er singtmal getragen und mal lässig-cool von glitzernden Augen

Er ist einer der erfolgreichsten Musiker Deutschlands: Popsänger Adel Tawil. 15 000 jubelten ihm am Samstagabend beiseinem Konzert beim Evangelischen Kirchentag auf dem Hansaplatz in Dortmund zu. FOTO: BRITTA PEDERSEN/DPA

Eltville – Das Rheingau Mu-sik Festival (RMF) ist imKloster Eberbach bei Eltvillenahe Wiesbaden in seine32. Saison gestartet. AmSamstagabend stand beimausverkauften Eröffnungs-konzert vor etwa 1200 Zu-hörern mit dem MDR Rund-funkchor und dem hr-Sinfo-nieorchester Antonín Dvoř-áks opulentes Werk „StabatMater“ auf dem Programm.Der Leitgedanke des RMFlautet in diesem Jahr „Cou-rage“. Publizist MichelFriedman warnte mit Blickauf den Mordfall des Kasse-ler RegierungspräsidentenWalter Lübcke eindringlichvor Rechtsextremismus.Bis zum 31. August sollen148 Konzerte an 37 Spiel-stätten über die Bühne ge-hen. „Artist in Residence“ist Pianist Daniil Trifonov.Als „Fokus-Künstler“ prä-sentieren sich SopranistinChristiane Karg und US-Jaz-zer Curtis Stigers. Erstes„Orchestra in Residence“ istdie Deutsche Kammerphil-harmonie Bremen. dparheingau-musik-festival.deEröffnungskonzert im TV:6. Juli, 20.15 Uhr, 3sat.

Rheingau Musik
Festival startet
mit „Courage“

ALBUM-CHARTS
1 (neu) Bruce Springsteen: WesternStars

2 (1) Rammstein: Rammstein

3 (neu) Juju: Bling Bling

4 (2) Sarah Connor: Herz Kraft Werke

5 (neu) Madonna: Madame X

QUELLE: OFFIZIELLECHARTS.DE

Zwischen Gesang
und Straftat

Dieter Bohlen singt seine Hits

deren Stimmeffekten. Derstets gebräunte und gut ge-launte Musiker aus dem nie-dersächsischen Tötensensieht sich als Entertainer. DerSelbstvermarkter Bohlen, deralleine mit Modern Talkingmehr als 120 Millionen Plat-ten verkaufte, spricht mittler-weile ein breites Publikuman. Nummer-Eins-Rapper Ca-pital Bra coverte kürzlich„Cheri Cheri Lady“, auf Ins-tagram folgen ihm mittler-weile rund 1,3 MillionenMenschen. Und wer genugvon seiner Stimme hat, diesich zwischen Gesang undStraftat ansiedelt, kann sichdie Songs (alle waren einmalHits) auch in der Instrumen-tal-Version anhören. Wasman durchaus als Wohlfüh-loase für die Ohren empfin-den kann. dpaDieter Bohlen: Dieter Feat.Bohlen – Das Mega Album,(Sony). Wertung: �����

VON THOMAS BREMSER

„Wo hört der Gesang auf undwo fängt die Straftat an?“ Mitderben Sprüchen kommen-tiert Dieter Bohlen seit 16Jahren die Auftritte in derRTL-Show „Deutschlandsucht den Superstar“. Nunstellt er sich mit seinen eige-nen Gesangskünsten den Kri-tikern. Sein Album ist ge-wohnt selbstbewusst betitelt:„Mega Album“.Mit 65 Jahren will es derselbst ernannte Pop-Titannoch mal wissen. Der Erfolgs-komponist, der im Laufe sei-ner Karriere Hits für BonnieTyler, Dionne Warwick, Ro-land Kaiser und Andrea Bergschrieb, singt auf dem Albumseine früheren Hits – undzwar selbst. Dass er nicht dergeborene Sänger ist, machtdem Produzenten nichts aus.„Wenn man den Kopf etwasweiter raushält als die ande-ren, dann gibt’s natürlich im-mer Kritik“, sagt Bohlen.„Thomas Anders hat die Mo-dern-Talking-Titel ganz tollgesungen. Aber jetzt singeich sie so, wie sie mal im Ori-ginal waren.“Um die stimmlichen Unzu-länglichkeiten auszuglei-chen, zieht Bohlen alle Regis-ter eines ausgebufften Musik-produzenten. Ob bei der Or-chester-Version von „You’reMy Heart, You’re My Soul“oder der Rockballade „Mid-night Lady“ von Chris Nor-man: Bohlen arbeitet ge-konnt mit Auto-Tune und an-

Er weiß, wie man Hitsschreibt. Aber auch, wie mansie singt? Der selbsternanntePop-Titan Dieter Bohlen.FOTO: SONY/DPA

Kaninchen
als Superheld

NEU IM KINO „Pets 2“ überzeugt nicht
Russell-Terrier Max sieht sichmit unverhofften Herausfor-derungen konfrontiert, alsseine Besitzerin ein Kind be-kommt und die Familie mitihm die Ferien auf dem Bau-ernhof verbringt. Dort lerntMax von dem Macho-Schäfer-hund Rooster, den eigenentierischen Instinkten zu fol-gen und nachts den Mond an-zuheulen. Derweil muss dieHundedame Gidget sich alsKatze tarnen. Auf einer drit-ten Erzählebene rettet dasvermeintliche Superhelden-Kaninchen Snowball einenjungen Tiger.Diese zusammengeschus-terten Storys würden geradegenug Handlungspotenzialfür drei Zehn-Minüter im Vor-abendprogramm bieten, wer-den hier ins abendfüllendeSpielfilmformat zerdehnt.Auch die liebevolle Animatonder animalischen Charakterekann das unfokussierten Vor-haben nicht retten.Genre: AnimationOhne AltersbegrenzungWertung: �����

VON MARTIN SCHWICKERT

In dem Animationsfilm„Pets“ porträtierte Chris Re-nauld vor zwei Kinojahren ei-ne Gruppe von Haustieren inNew York, die sich pudel-wohl in ihrem degeneriertenGefangenendasein fühlten.Wenn die Besitzer morgensaus dem Haus gingen, began-nen die agilen Vierbeiner wil-de Partys zu feiern. Der Filmlebte vor allem vom genauenStudium tierischer Bewe-gungs- und Verhaltenswei-sen. Das war ganz putzig,schrie aber nicht unbedingtnach einer Fortsetzung.Aber natürlich wollen dieIllumination-Studios, dasssich das Kapital, das sie in dieEntwicklung der animiertenFiguren gesteckt haben, in ei-ner Fortsetzung noch einzweites Mal amortisiert.Gleich drei Handlungssträn-ge setzt Renauld nun in „Pets2“ aufs Gleis, um das fehlen-de Innovationspotenzial desWiederaufgusses zu kaschie-ren. Der neurotische Jack-

Haben einiges zu besprechen: Daisy, Chloe und Snowball (vonlinks) im Animationsfilm „Pets 2“. FOTO: UPI
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Silber für die Senkrechtstarter
Deutsche Beachvolleyballer Thole/Wickler verpassen WM-Titel knappnung und Hotel, blieb dieNächte während der K.o.-Spiele dann aber bei Wicklerim Doppelbett, worausschnell zwei Einzelbettenwurden. „Julius wollte einbisschen Abstand, mindes-tens zehn Zentimeter“, sagteder gebürtige Starnberger imInterview mit der Bild-Zei-tung.Und dann nahm das Be-achvolleyball-Märchen sei-nen Lauf. 21:14 und 21:15 imAchtelfinale gegen den brasi-lianischen Olympiasieger Ali-son Cerrutti und seinen Part-ner Alvaro Filho, 21:18 und21:17 im Viertelfinale gegendie Amerikaner Dalhausser/Lucena – und dann wartetendie Norweger Anders Molund Christian Sorum, Num-mer eins der Weltranglisteund eigentlich unschlagbar.

Heimturnier in Hamburgdrohte zu einem deutschenDesaster zu werden. Nachdem frühen Aus von LauraLudwig und Margareta Ko-zuch hatte man doch ein we-nig Angst, dass neue Zugpfer-de erstmal mühsam wiederaufgebaut werden müssen.Doch der zurückhaltendeWickler und StrahlemannThole sprangen genau in die-se Lücke hinein und spieltensich vor einem begeistertenPublikum mit 12 000 Zu-schauern von einem Rauschin den nächsten.Zwei Stunden vor jedemSpiel gingen sie immer zumItaliener um die Ecke undteilten sich eine Spaghetti Bo-lognese. Thole, der aus Ham-burg stammt, pendelte zu-nächst noch zwischen Woh-

rangliste auf den Plätzen 60bis 70 zu finden, musste sichdas Duo mit dem Einser-Abi,das nebenbei auch noch in Ju-ra- und BWL-Hörsälen anzu-treffen ist, durch die kleinenSandkisten der Welt quälen.

Julius wollte einbisschen Abstand,mindestens zehnZentimeter.Clemens Wickler überdas Doppelbett im HotelDass Thole/Wickler jedochso schnell um den WM-Titelmitspielen würden, damithatte keiner gerechnet. Umsoerleichterter dürfte der DVVgewesen sein, denn das

meisterschaft – und zum neu-en nationalen Aushänge-schild.Die Erfolgsgeschichte desjetzt schon frenetisch gefeier-ten Duos beginnt im Herbst2017. Wickler war gerade mitTim Holler nationaler Meis-ter geworden, doch der Deut-sche Volleyball Verband(DVV) hatte für das größte Ta-lent im Beachvolleyball hier-zulande andere Pläne. Somusste der 24-Jährige eineZwangspartnerschaft mitdem zwei Jahre jüngerenThole eingehen – eine Karrie-re, die quasi am Reißbrettentstand und die mit demZiel Olympia 2024 ihren Hö-hepunkt finden sollte.Zunächst allerdings war dieZusammenarbeit kaum vonErfolg gekrönt. In der Welt-

VON TORSTEN KOHLHAASEKassel – „Die sind 22 und 24.In dem Alter habe ich nochnicht mal den Arsch hochge-kriegt“, sagte die amerikani-sche Legende Phil Dal-hausser. Wen er damit adel-te? Die neuen Hoffnungsträ-ger des deutschen Beachvol-leyballs, Julius Thole und Cle-mens Wickler. Die beidenYoungster haben bei derHeim-WM in Hamburg nichtnur gegen ihr einstiges Vor-bild triumphiert, sondernsich auch bis ins Finale vorge-kämpft. Dort reichte es ges-tern beim 21:19, 17:21 und11:15 gegen die Russen Wjat-scheslaw Krasilnikow undOleg Stojanowski zwar nichtzum Titel, dafür aber zu Sil-ber bei ihrer ersten Welt-

Das Selfie nach dem Spiel ist zum Ritual geworden: Im WM-Finale mussten sich die beiden deutschen Beachvolleyballer Clemens Wickler (links) und Ju-lius Thole jedoch geschlagen geben. FOTO: CHRISTIAN CHARISIUS /DPA

Die Gänsehaut ist bereitsda, wenn Julius Thole undClemens Wickler aus ihremStrandkorb zum ersten Malin den Sand gerufen wer-den. Dann wird der Rothen-baum zum Tollhaus. ImHamburger Tennisstadionherrscht pure Begeisterungfür die neuen Sunnyboysdes an Überraschungs-Duosohnehin nicht armen deut-schen Beachvolleyballs.Okay, es hat zur Krönungnicht gereicht. Aber wasmacht das schon angesichtseines sensationellen Sieges-zuges dieser Nachwuchs-Spieler, die als Nummerzwölf der Weltrangliste ge-wiss nicht zum engen Kreisder Gold-Favoriten zählten.Spätestens am Samstag hatdas sympathische Duo mitseinen Siegen in Viertel-und Halbfinale eine Eupho-rie entfacht, die der gebürti-gen Hamburger Thole miteinem ungläubigen Dauer-lächeln staunend aufnahm.Die WM in Deutschlandhat so wieder einmal ge-zeigt, welche Kraft Beach-volleyball entfalten kann.Unter den etwas kleinerenSportarten ist sie eine dergrößten, weil sie die Leich-tigkeit des Strandlebens mitsportlichen Höchstleistun-gen verbindet. Bei Olympi-schen Spielen gehören sielängst zu den Höhepunk-ten frz@hna.de

BeachvolleyballPureBegeisterungVON FRANK ZIEMKE
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10 SonderdruckWOLFHAGEN/NAUMBURG

„Wolfhagen ist ein Paradies“
New Yorkerin mit Chemikaliensensibilität hilft die reine LuftVON BEA RICKENWolfhagen – Zwischen denHäuserschluchten ihres Hei-matortes New York war fürAndrea Cappo kein Lebenmehr möglich. BerstendeKopfschmerzen, bleierne Mü-digkeit begleiteten ihren All-tag und führten schließlichbis zur kompletten Berufsauf-gabe.Die 48-Jährige arbeitete alsKrankenschwester. An ihremArbeitsplatz im Krankenhauswaren die Symptome beson-ders schlimm. Warum das sowar, erfuhr sie erst nach ei-ner jahrelangen Ärzte-Odyseeund verschiedenster Thera-pien.Die Amerikanerin leidetunter einer Multiplen Chemi-kaliensensibilität (MCS), derchronischen Unverträglich-keit gegenüber verschiede-ner Chemikalien, die sich inZigaretten, Farben, Böden,Textilien, Computern, Medi-kamenten, Zahnersatz, Abga-sen wie auch in kosmeti-schen Mitteln wie zum Bei-spiel Parfüms, Deos undCremes befinden. Diese All-tagssubstanzen lösen schwe-re Reaktionen und Krank-

heitsschübe aus. „Zwischen-zeitlich wurde ich für ver-rückt erklärt und sollte Psy-chopharmaka einnehmen“,berichtet die Amerikanerinvon ihrem Leidensweg.Knapp zwei Wochen nahmsie jetzt an einer Entgiftungs-therapie im Wolfhager Insti-

tut für Umweltkrankheiten(IFU) teil und verbrachte ihreFreizeit mit ihrem mitgereis-ten Sohn und weiteren Fami-lienangehörigen in Wolfha-gen und am Twistesee. Eineverblüffende Erfahrung fürCappo:„Am ersten Tag in Wolfha-gen konnte ich meinenMundschutz weglassen“. Dieaus ihrer Sicht extrem reineLuft habe sie richtig durchat-men lassen. Dies zusammenmit der Entgiftung habeschließlich dazu geführt, dassinnerhalb von ein paar Tagendie Kopfschmerzen nachlie-ßen. Naturerleben in der Re-

gion stand für die Familie imVordergrund. Fasziniert wa-ren die Amerikaner auch vonden Fairytales, der Märchen-welt in Nordhessen. Abendsliest sie jetzt ihrem Sohn Gi-anmarco die Märchen derBrüder Grimm vor. Cappokann gar nicht verstehen, wa-rum hierzulande über handy-verrückte Kinder geschimpftwird. „Das ist in Amerika umein Vielfaches schlimmer.Man sieht die Gesichter derKinder gar nicht mehr, weilsie rund um die Uhr hinterdem Handy verschwundensind.“Andrea Cappo ernährt sich,auch wegen ihrer Krankheit,mit biologischen Lebensmit-teln. Das koste bei ihr Zuhau-se ein Vermögen. Als sie inWolfhager Supermärktekam, wollte sie ihren Augennicht trauen. Was Auswahlund Preis betreffe, herrsch-ten hierzulande paradiesi-sche Verhältnisse.Schweren Herzens verließdie Familie in diesen TagenWolfhagen. Zumindest war-tet reinere Luft auf die Fami-lie, die jetzt eine Stunde vonNew York City entfernt nachLong Island zieht.

Fasziniert von der Welt der Märchen: Die Amerikanerin Andrea Cappo mit Sohn Gianmarco am Brunnen in Wolfha-gen. FOTO: PRIVAT/NH

Zwischenzeitlichwurde ich für verrückterklärt und solltePsychopharmakaeinnehmen.Andrea Cappo

MCS kann in die soziale Isolation führenAls „Multiple Chemikaliensensibilität” (MCS) wird ein Be-schwerdekomplex bezeichnet. Betroffene leiden unter Symp-tomen wie Müdigkeit, Abgeschlagenheit, Atemproblemen,Problemen des Magen-Darm-Traktes und weiteren Störun-gen verschiedener Organsysteme und sehen sich oft nichtmehr in der Lage, ihren Beruf auszuüben. Das Erledigen all-täglicher Arbeiten sowie die sozialen Kontakte mit Freundenund Familie werden oftmals als problematisch und konflikt-behaftet erlebt. Der Leidensdruck von MCS-Patienten kannsehr hoch sein und in extremen Fällen bis hin zur sozialen Iso-lation führen. Quelle: Umwelt Bundesamt

Radfahrer inNaumburgleicht verletztNaumburg – Ein Rennradfah-rer wurde am Mittwoch beieinem Unfall in Naumburgleicht verletzt. Der 32-jährigeRennradfahrer aus Waldeckfuhr gegen 16.20 Uhr dieBurgstraße aus Richtung In-nenstadt kommend in Rich-tung Netze. Ihm kam ein Lkwentgegen. Der Lkw-Fahrer,ein 26-jähriger Rumäne, fuhran Autos, die am Straßenrandabgestellt waren, vorbei. Wiedie Polizei meldet, streifte erden Rennradfahrer, der nichtausweichen konnte. Der Rad-fahrer erlitt Prellungen undwurde ins Kreiskrankenhausnach Wolfhagen gebracht. jed

Arolser Diskothekwill Kind mitHirntumor helfenVolkmarsen – Unser Berichtüber die dreijährige Emiliaaus Volkmarsen, die unter ei-nem Hirntumor leidet, hat ei-ne Welle der Unterstützungausgelöst. Menschen helfender Familie mit Spenden.Die Diskothek Sunset No. 1und die Shisha-Bar Soleya inBad Arolsen verschieben denBeginn ihrer Sommerpauseund laden für den heutigenFreitagabend zu einer Bene-fiz-Veranstaltung zugunstendes Mädchens ein. Der Ein-tritt der Tanzveranstaltungmit mehreren Diskjockeys istin voller Höhe für Emilia be-stimmt. Außerdem verzich-ten die Discjockeys und alleSunset Mitarbeiter zugunstendes Mädchens auf ihr Gehaltan diesem Abend. Die ElternEmilias werden heute Abendan der Eintrittskasse der Dis-kothek sitzen und Fragen be-antworten.Das Geld, das Emilias El-tern sammeln, ist anders alsin unserem ersten Berichtdargestellt, nicht speziell füreine Protonentherapie be-stimmt. Vielmehr geht es denEltern, Monika Bogdanowczund Dawid Idryjan, darum,alternative Behandlungsfor-men zur Chemotherapie zufinden. Hierfür stehen sie mitverschiedenen Kliniken inKontakt. ant

Emilia aus Volkmarsen hat ei-nen Tumor. FOTO: ANTJE THON

Meikel Schönweitz hat Er-staunliches gesagt. DerCheftrainer aller deutschenJuniorenteams kritisiert dasAusbildungssystem imDeutschen Fußball-Bund(DFB). Vor dem Hinter-grund, dass die U21 zwei-mal in Folge im Finale derEuropameisterschaft standund vor zwei Jahren sogargewann, überrascht dieWarnung schon ein wenig.Überhaupt erscheinen dieUnkenrufe unbegründet.Nach dem WM-Debakelnimmt die Verjüngung derA-Nationalmannschaft er-folgreich Formen an. DieDurchlässigkeit zwischenJunioren und Seniorenfunktioniert. Was also gibtes da zu meckern?Für die Antwort genügtein genauerer Blick aufSchönweitzs Aussage. Ersorgt sich um die jüngerenJahrgänge. Er spricht von zuvielen gleichförmigen Spie-lertypen. Und er hat Recht.Wenn die Nachwuchsleis-tungszentren inzwischenvon Talenten überflutetwerden, muss sich niemandwundern, dass darin das be-sondere Etwas versinkt.Masse bedeutet nun malnicht gleich Klasse.Ohne Frage lief das struk-turierte und akademisierteSystem in der jüngeren Ver-gangenheit erfolgreich.Nicht zuletzt hat die Nach-wuchsarbeit ihren Teil zumWM-Titel 2014 beigetragen.Nun wird es Zeit für neueAkzente. Der DFB hat schoneinmal die Jugendförderungüberarbeitet. Die Verant-wortlichen täten gut daran,die Warnung ernstzuneh-men. lip@hna.de

Fußball-NachwuchsÜberraschendeWarnungVON ROBIN LIPKE

KOMMENTAR

Nach dem verlorenen EM-Fi-nale der deutschen U21-Fußballer hat Meikel Schön-weitz, Cheftrainer allerdeutschen Juniorenteams,das deutsche Ausbildungs-system in Frage gestellt. DieU21 sei nicht das Problem.Sorge würden vielmehr diedarunter liegenden Genera-tionen machen, sagte der39-Jährige dem „Kicker“.„Da sind uns andere Na-tionen schon ein Stück vo-raus. Da müssen wir neujustieren“, sagte Schönwitz.Statt vieler Spitzentalentegingen zu viele gleichförmi-ge Spielertypen aus demüberfrachteten System her-vor. „Wir sind ein Stücküberprofessionalisiert“,meinte Schönweitz. dpa

Junioren-Chef:Andere Nationensind uns voraus

NACH DER U21-EUROPAMEISTERSCHAFT Perspektiven der DFB-Junioren

Wer ist ein Kandidat für Löw?Um ihn sollte sich der DFBschnellstens kümmern, denner könnte sich auch für dieAuswahl Afghanistans ent-scheiden. Für zwei weitereSpieler wird der Traum wohlerst mal nicht wahr: Mah-moud Dahoud, der bei derU21 zwar Stammspieler ist,in Dortmund aber kaum eineRolle spielt und Uwe-Seeler-Enkel Le-vin Öztunali,dessen Leis-

tungen nochnicht konstant genug er-scheinen. Ähnlich verhältsich das beim HerthanerArne Meier, der aber erst20 Jahre alt ist.Wer Torschützenkönigbei einer EM wird, hat gu-te Argumente. Insoferndarf sich Luca Wald-schmidt Hoffnungen aufeine Einladung von Löwmachen. Zumal der Bun-destrainer auf diesenSpielertyp steht. DerFreiburger ist kein rei-ner Strafraum-Stürmer.Er spielt mit. Holt sichdie Bälle im Mittelfeld.Agiert flexibel. Falls je-doch mal ein wuchtigerAngreifer für das Zen-trum gesucht wird,stünde Lukas Nmechabereit. Der jungeMann aus England be-nötigt aber noch Zeit,um sich zu entwi-ckeln. Gleiches giltfür Marco Richter. Der Augs-burger erzielte zwar drei EM-Tore. In der A-Nationalmann-schaft dürfte er aktuell abernicht über die Rolle als Ergän-zungsspieler hinauskom-men.

wehr. Aber nicht nur das: Erkann sich auch mit spielöff-nenden Aktionen in die Of-fensive einschalten.In der Vorrunde wenigerberücksichtigt, machte Na-diem Amiri vor allem mit

zwei Toren im Halbfinaleund einem Treffer im Finaleauf sich aufmerksam. Der Re-gisseur ist ein großes Talentund kennt sich auch in Sa-chen Standards bestens aus.

an Neuhaus im Finale erstnach einer Stunde brachte.Denn der Gladbacher war ei-ner der Aufsteiger der U21-EM. Es dürfte nicht mehr lan-ge dauern, ehe er sein Debütbei Löw feiern wird. Immer-

hin zweimal nominiert warbereits Maximilian Eggestein.Der Bremer hat eine starkeSaison hinter sich und glänz-te auch während des Turniersals Abräumer vor der Ab-

es in Deutschland wahrlichnicht.AbwehrVon der Viererkette bietensich drei Spieler für die A-Na-tionalmannschaft an. Allenvoran Jonathan Tah von BayerLeverkusen, der ohnehinschon sechs Länderspiele beiden „Großen“ absol-viert hat. Wäh-rend der EMüberzeug-

te der 23-jähri-ge Innenverteidiger alsStabilisator und führtedie Mannschaft in derRolle des Kapitäns. Wäh-rend sein StuttgarterPartner Timo Baumgartlwohl eher wenig Per-spektive hat, lohnt sichein Blick auf die Außen-positionen. BenjaminHenrichs kann links wierechts spielen, wurdeaber von Löw seit demConfed-Cup-Sieg 2017nicht mehr eingeladen.Der 22-Jährige, der der-zeit in Monaco unterVertrag steht, hat esnicht ganz geschafft,sein gutes Niveau wäh-rend des Turniers zuhalten. Ganz im Ge-gensatz zu Lukas Klos-termann, der mit sei-nen Leistungen naht-los an die Bundesliga-Saison mit RB Leipziganknüpfte. Dürfte auchim A-Team hinten rechts festeingeplant werden.MittelfeldStefan Kuntz wird sichernoch ein paar Tage darübernachdenken, warum er Flori-

Nach der Finalniederlagegegen Spanien bei derU21-EM stellt sich die Fra-ge: Welche Perspektivenhaben die Junioren? Werschafft den Sprung in dieA-Nationalmannschaft?VON TORSTEN KOHLHAASEUND ROBIN LIPKE

Von Lukas Podolskistammt eine wunder-bare Fußball-Weisheit,und die geht so: „Manchmalgewinnt der Bessere.“ DerSpruch lässt sich ohne Proble-me auf das Finale der U21-Eu-ropameisterschaft übertra-gen.Das verlor der Nachwuchsdes Deutschen Fußball-Bun-des (DFB) verdient 1:2 (0:1) ge-gen die Auswahl Spaniens.Die Iberer wirkten reifer.Trotzdem besteht für dieSpieler von Trainer StefanKuntz kein Grund, Trübsal zublasen. Während der zweiTurnierwochen in Italien undSan Marino überzeugte dieMannschaft mit Willenskraftund Leidenschaft. Zudemsetzte sie spielerische Glanz-punkte. Ganz klar, die jungendeutschen Spieler habenSpaß gemacht – und sie ha-ben sich als Kandidaten fürBundestrainer Joachim Löwins Gespräch gebracht. Werdas ist? Ein Überblick:TorAusgerechnet im Finale un-terlief Alexander Nübel einböser Schnitzer, in dessenFolge Spaniens Dani Olmodas 2:0 markierte. Die Vor-entscheidung. In den Partienzuvor war der SchalkerSchlussmann ein sichererRückhalt. Im Halbfinale ge-gen Rumänien hielt er dieMannschaft im Spiel. Als jun-ger Manuel Neuer wurde Nü-bel ohnehin schon bezeich-net. Zudem fällt in diesem Zu-sammenhang immer malwieder der Name FC Bayern.Der 22-Jährige hat sicher einegroße Karriere vor sich. Nur:An guten Torhütern mangelt

Die deutsche Startelf des EM-Finals: Timo Baumgartl (hinten von links), Alexander Nübel, Suat Serdar, Lukas Klostermann, Jonathan Tah sowie (vornvon links) Luca Waldschmidt, Benjamin Henrichs, Maximilian Eggestein, Levin Öztunali, Mahmoud Dahoud und Nadiem Amiri. FOTO: CEZARO DE LUCA/DPA
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Von der Schwalm
bis zum Harz
Die HNA ist die größte regio-
nale Tageszeitung in Nord-
hessen und Südniedersach-
sen. Das Verbreitungsgebiet
inklusive unserer Partnerver-
lage reicht von Schwalmstadt
im Süden bis zum Harz im
Norden. Mit insgesamt 15 Lo-
kalausgaben sind aktuelle
Nachrichten mit regionalen
und lokalen Schwerpunkten
garantiert.

Buchen Sie eine Anzeige in
der HNA-Gesamtausgabe, er-
reichen Sie damit über
532.000 Leser. Dabei handelt
es sich um eine kaufkräftige
Leserschaft, wie das über-
durchschnittliche Haushalts-
nettoeinkommen der HNA-
Leser verdeutlicht.

Somit ist unsere Leser-
schaft eine besonders wert-
volle Zielgruppe für Wer-
bungtreibende.

Der Mediadaten-Download
ist unter www.HNA.de/me-
diadaten möglich.

AUS ALLER WELT

Mit Kassel-Live sind Sie – mit
der App sogar auch auf ihrem
Smartphone – stets über ak-
tuelle Ereignisse in Kassel
und der nahen Umgebung in-
formiert. Neben Nachrichten
aus allen Stadtteilen bietet
Kassel-Live auch nützliche
Service-Tipps – alles in Echt-
zeit. » www.kassel-live.de

Kassel-live:
Nachrichten in Echtzeit

Die Zeitungen waren 2017
laut dem ZAW (Zentralver-
band der deutschen Werbe-
wirtschaft) nach Einnahmen
zweitstärkster Werbeträger
in Deutschland. Mit Netto-
Werbeeinnahmen von fast
2,4 Milliarden Euro lagen sie
hinter dem Fernsehen mit
4,6 Milliarden.

Die Zeitungen sind
starke Werbeträger

���
���

Unter Hochdruckeinfluss wird
es sehr heiß und tro cken.

Sonnig und sehr heiß

STANDPUNKT

Lesen bildet – sogar
Nachfrage in Geschäften

Verbraucher
informieren sich
in der Zeitung

VON MIRIAM DONNERT

fekte beim Anzeigenformat
ausmachen. Die Größe der ge-
druckten Anzeige ist eine ent-
scheidende Variable, wenn es
um Aufmerksamkeit, Verar-
beitungsintensität und Wer-
bewirkung geht. Größere An-
zeigen können die Aufmerk-
samkeit der Leser deutlich
länger binden als kleinere:
Anzeigen im Format 1/1 oder
größer werden im Mittel fast
dreimal länger betrachtet als
kleinformatige. Aber nicht
nur die Größe ist entschei-
dend. Kreative Gestaltungen
und außergewöhnliche Plat-
zierungen sorgen für hohe
Beachtungswerte und eine in-
tensive Auseinandersetzung
unserer Leser mit Ihrer Wer-
bung. Dieser Sonderdruck lie-
fert Ihnen hierfür zahlreiche
Anregungen. Lassen Sie sich
inspirieren.

langer Werbekontakt. Zu-
sätzlich sind Zeitungsleser
bei der Lektüre hochkonzen-
triert. Die fokussierte Auf-
merksamkeit kommt auch
der Werbung zugute. Der Be-
trachteranteil liegt bei 90 Pro-
zent. Beste Voraussetzungen
für eine nachhaltige Veranke-
rung Ihrer Werbebotschaft.

Eine Studienreihe des Insti-
tuts Eye Square und der ZMG
Zeitungs Marketing Gesell-
schaft konnte besondere Ef-

Werbung in Tageszeitungen
verschaffe einen guten Über-
blick über die Vielzahl der
Angebote. Daher würden
auch 70 Prozent Anzeigen
und Prospekte in der Zeitung
vermissen, wenn es sie nicht
mehr gäbe.

Dabei sind Auge und Ge-
hirn beim Zeitungslesen-
höchst aktiv. Sieben Sekun-
den verweilt der Blick von Le-
sern im Schnitt auf einer An-
zeige in der Zeitung. Ein sehr

Käufer nutzen Anzeigen ak-
tiv bei der Einkaufsvorberei-
tung. Für 40 Prozent der
Deutschen ist Zeitungswer-
bung die wichtigste Möglich-
keit, um sich über Angebote
der Geschäfte zu informie-
ren. Als Informationsquelle
für Angebote rangiert die Zei-
tung vor unadressierter Wer-
bung im Briefkasten (31 Pro-
zent), Anzeigenblättern (28
Prozent), Werbung im Inter-
net (20 Prozent), Fernsehen
(17 Prozent) oder Radio (9
Prozent). Das zeigt die ZMG-
Bevölkerungsumfrage 2017.

Durch die überwiegende
Lektüre der Zeitung am frü-
hen Morgen gestaltet die Zei-
tung konkret den Einkaufs-
zettel für den Tag: 68 Prozent
haben ihre Zeitung schon ge-
lesen, bevor sie einkaufen ge-
hen. Und 62 Prozent finden,

Effektive Werbung
Sonderplatzierungen und -werbeformen wirken auf Leser

Wenn Sie Geld in die Hand
nehmen, um für die Angebo-
te Ihres Unternehmens zu
werben, erwarten Sie größt-
möglichen Erfolg. Um das
noch besser zu erreichen, ha-
ben wir viele attraktive Ideen
für Sie. Einen Überblick bie-
tet dieser Sonderdruck.

Einen starken Werbeauf-
tritt erhalten Sie beispiels-
weise mit der Flying Page und
dem Memo-Stick. Die Flying
Page ummantelt halbseitig ei-
nen Teilbereich der HNA – so
ist Ihnen die Aufmerksam-
keit der Leser und Ihrer Kun-
den gewiss.

Der Memo-Stick ist ein ab-
nehm- und wieder aufklebba-
res Etikett, mit einer Premi-
um-Platzierung auf der Titel-
seite. Dadurch wird der at-
traktivste Werberaum der Ta-
geszeitung genutzt.

Eine Anzeige, an der kein
Weg vorbeiführt, ist die Griff-
ecke, die in der rechten Ecke
am Fuß der Titelseite plat-

ziert wird. Jeder Leser be-
trachtet automatisch Ihre An-
zeige.

Die Seitenkopfanzeige
steht oben links oder rechts
auf dem Seitenkopf der Auf-
schlagseiten der Bücher Kas-
sel, Blickpunkt, Sport, Fern-
sehen, SonntgagsZeit oder
Marktplatz. Sie thront förm-
lich über den Themenseiten
und spricht Ihre Zielgruppe
unmittelbar an.

Die blattbreite Anzeige
wiederum bildet eine solide
Werbe-Basis. Sie ist immer al-
leine unter redaktionellem
Text am Fuß einer Seite zu
finden und sichert Ihnen ein
hohes Maß an Aufmerksam-
keit.
Für jene, die jedoch mit ihrer
Werbung ganz hoch hinaus
wollen, ist die blatthohe An-
zeige das richtige Werbein-
strument. Diese wirkt beson-

ders gut auf den ersten Seiten
eines Zeitungsbuches und
bringt Ihre Angebote beson-
ders plakativ zur Geltung.
Wer jedoch den größtmögli-
chen Gestaltungsspielraum
und eine erhöhte Leser-Kon-
taktchance für sich nutzen
möchte, wählt die Panora-
maanzeige. Über zwei Zei-
tungsseiten erstreckt sich
diese beeindruckende Anzei-
genform, mit der Sie Ihre
Werbeideen optimal in Szene
setzen können. Aufmerksam-
keitsstark von Kopf bis Fuß
ist auch die L-Anzeige. Durch
ihre außergewöhnliche Ge-
staltung stehen Ihnen viele
Möglichkeiten zur Verfü-
gung, um die Wirkung Ihrer
Anzeige noch besser entfal-
ten zu können. Überzeugen
Sie sich am besten selbst da-
von, mit welchem Sonderfor-
mat Sie bei Ihren Kunden
punkten können und setzen
Sie die Segel neu für beson-
ders effektive Werbung.

Zeitungen sind feste Größe in der Region
Regional- und Tageszeitungen sind für die Gesamtbevölke-
rung nach wie vor das mit Abstand wichtigste Medium zur
Orientierung am Wohnort. 64 Prozent der Bundesbürger hal-
ten die Zeitung für unverzichtbar. Zeitungen gelten als das
Sprachrohr in der Region, das zu lokalpolitischen Themen klar
Stellung bezieht und Missstände aufdeckt. Auch virtuell ist
die Zeitung ein Wegweiser in lokalen und regionalen Fragen:
42 Prozent der Bundesbürger bevorzugen die Online-Seiten
der lokalen Zeitungen als Informationsquelle.

xxxxx

HEUTE

Glaubwürdig und
nützlich

Acht von zehn Lesern fin-
den Anzeigen in der Zeitung
„glaubwürdig und zuverläs-
sig“. Über drei Viertel der
Leser bestätigen den prakti-
schen Einkaufsnutzen von
Zeitungsanzeigen: Die An-
zeigen helfen ihrer Ansicht
nach, preiswerte Angebote
auszuwählen. Das seriöse
Image der Zeitung strahlt
aber nicht nur auf die Anzei-
gen aus, sondern auch auf
die werbenden Geschäfte.
82 Prozent der Leser sagen
„Geschäfte, die mit Anzei-
gen in der Zeitung werben,
sind seriös“.

Leser nutzen Zeitung
intensiv

Trotz der Vielzahl medialer
Konkurrenzangebote be-
schäftigen sich Zeitungsle-
ser unter der Woche täglich
im Schnitt 39 Minuten mit
ihrer Tageszeitung.

Am Wochenende genießt
die Zeitung sogar 45 Minu-
ten lang die ungeteilte Auf-
merksamkeit der Leser.
Auch die Lesemenge ist ein
wichtiger Faktor, um die In-
tensität der Zeitungsnut-
zung zu bewerten.

81 Prozent der Nutzer ge-
ben an, dass sie mindestens
die Hälfte aller Seiten ihrer
Tageszeitung lesen.

KULTUR

Zeitungen erzielen
Reichweite

Zeitungen werden heute ge-
druckt, online und mobil ge-
nutzt. sie sind crossmediale
Marken, die ihre Leser über
alle Kanäle erreichen. Aktuell
erreichen die Zeitungen mit
ihren Printausgaben und Di-
gitalauftritten 89 Prozent der
deutschsprachigen Bevölke-
rung. Das zeigt eine Sonder-
auswertung der ZMG aus der
Studie best for planning.

WIRTSCHAFT

NEUGIERDE 
WECKEN!

ANZEIGE
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1/1 Seite 1.000er Eckfeld

ZIS-Nr. Ausgabe Format
Breite 
in mm

Höhe 
in mm

Grund- 
preise

Orts- 
preise

Breite 
in mm

Höhe 
in mm

Text-
Spalten

Grund- 
preise

Orts- 
preise

Großraumausgaben
105555 Hessen-Kombi Berliner 1 271,50 431,00 93.251,16 ¤ 79.260,90 ¤ 180,00 250,00 4 36.060,00 ¤ 30.650,00 ¤

Berliner 2 280,00 430,00 186,00 250,00 4
Berliner 3 282,50 430,00 187,50 250,00 4
Rheinisch 317,25 470,00 180,00 250,00 4

105556 Zeitungs-Gruppe-Hessen Berliner 271,50 431,00 72.459,72 ¤ 61.598,52 ¤ 180,00 250,00 4 28.020,00 ¤ 23.820,00 ¤
Berliner 2 280,00 430,00 186,00 250,00 4
Berliner 3 282,50 430,00 187,50 250,00 4

101865 Gesamtausgabe Berliner 271,50 431,00 45.539,46 ¤ 38.712,42 ¤ 180,00 250,00 4 17.610,00 ¤ 14.970,00 ¤
105003 Hauptausgabe Berliner 271,50 431,00 39.117,90 ¤ 33.307,68 ¤ 180,00 250,00 4 15.150,00 ¤ 12.880,00 ¤
100614 Regional Hessen Berliner 271,50 431,00 35.040,30 ¤ 29.790,72 ¤ 180,00 250,00 4 13.550,00 ¤ 11.520,00 ¤
102888 Wirtschaftsraum Kassel Berliner 271,50 431,00 23.015,40 ¤ 19.576,02 ¤ 180,00 250,00 4 8.900,00 ¤ 7.570,00 ¤

Lokalausgaben
100131 Kassel Berliner 271,50 431,00 12.516,24 ¤ 10.628,46 ¤ 180,00 250,00 4 4.840,00 ¤ 4.110,00 ¤
100819 Hofgeismar/Wolfhagen Berliner 271,50 431,00 5.559,90 ¤ 4.732,38 ¤ 180,00 250,00 4 2.150,00 ¤ 1.830,00 ¤
100243 Witzenhausen Berliner 271,50 431,00 4.758,24 ¤ 4.034,16 ¤ 180,00 250,00 4 1.840,00 ¤ 1.560,00 ¤
101135 Rotenburg/Bebra Berliner 271,50 431,00 5.094,42 ¤ 4.318,62 ¤ 180,00 250,00 4 1.970,00 ¤ 1.670,00 ¤
100189 Melsungen Berliner 271,50 431,00 5.172,00 ¤ 4.396,20 ¤ 180,00 250,00 4 2.000,00 ¤ 1.700,00 ¤
100590 Fritzlar/Homberg Berliner 271,50 431,00 5.559,90 ¤ 4.732,38 ¤ 180,00 250,00 4 2.150,00 ¤ 1.830,00 ¤
100637 Schwalm Berliner 271,50 431,00 5.172,00 ¤ 4.396,20 ¤ 180,00 250,00 4 2.000,00 ¤ 1.700,00 ¤
101703 Frankenberg Berliner 271,50 431,00 5.172,00 ¤ 4.396,20 ¤ 180,00 250,00 4 2.000,00 ¤ 1.700,00 ¤
101645 Hann. Münden Berliner 271,50 431,00 4.835,82 ¤ 4.111,74 ¤ 180,00 250,00 4 1.870,00 ¤ 1.590,00 ¤
101498 Northeim Berliner 271,50 431,00 5.559,90 ¤ 4.732,38 ¤ 180,00 250,00 4 2.150,00 ¤ 1.830,00 ¤

Partnerausgaben
100944 Hersfelder Zeitung Berliner 271,50 431,00 5.534,04 ¤ 4.706,52 ¤ 180,00 250,00 4 2.140,00 ¤ 1.820,00 ¤
101502 Werra-Rundschau Berliner 271,50 431,00 4.913,40 ¤ 4.189,32 ¤ 180,00 250,00 4 1.900,00 ¤ 1.620,00 ¤
101383 Waldeckische Landeszeitung Berliner 271,50 431,00 6.516,72 ¤ 5.534,04 ¤ 180,00 250,00 4 2.520,00 ¤ 2.140,00 ¤
105763 Gesamtausgabe Gießener Allgemeine Berliner 3 282,50 430,00 30.908,40 ¤ 26.264,40 ¤ 187,50 250,00 4 11.980,00 ¤ 10.180,00 ¤
105541 Hauptausgabe Plus Gießener Allgemeine Berliner 3 282,50 430,00 13.648,20 ¤ 11.610,00 ¤ 187,50 250,00 4 5.290,00 ¤ 4.500,00 ¤
100649 Oberhessische Presse Berliner 2 280,00 430,00 7.507,80 ¤ 6.372,60 ¤ 186,00 250,00 4 2.910,00 ¤ 2.470,00 ¤

Für den Stellenmarkt bieten wir gesonderte Belegungseinheiten und 
Konditionen (siehe S. 14 u. 15). (Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer)
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Blattbreit 1/2 Seite quer Blatthoch 1/2 Seite hoch

ZIS-Nr. Ausgabe Format
Breite 
in mm

Höhe 
in mm

Grund- 
preise

Orts- 
preise

Breite 
in mm

Höhe 
in mm

Text-
Spalten

Grund- 
preise

Orts- 
preise

Großraumausgaben
105555 Hessen-Kombi Berliner 1 271,50 215,00 46.517,40 ¤ 39.538,50 ¤ 134,25 431,00 3 46.625,58 ¤ 39.630,45 ¤

Berliner 2 280,00 215,00 139,00 430,00 3
Berliner 3 282,50 215,00 140,00 430,00 3
Rheinisch 317,25 215,00 134,25 470,00 3

105556 Zeitungs-Gruppe-Hessen Berliner 271,50 215,00 36.145,80 ¤ 30.727,80 ¤ 134,25 431,00 3 36.229,86 ¤ 30.799,26 ¤
Berliner 2 280,00 215,00 139,00 430,00 3
Berliner 3 282,50 215,00 140,00 430,00 3

101865 Gesamtausgabe Berliner 271,50 215,00 22.716,90 ¤ 19.311,30 ¤ 134,25 431,00 3 22.769,73 ¤ 19.356,21 ¤
105003 Hauptausgabe Berliner 271,50 215,00 19.543,50 ¤ 16.615,20 ¤ 134,25 431,00 3 19.588,95 ¤ 16.653,84 ¤
100614 Regional Hessen Berliner 271,50 215,00 17.479,50 ¤ 14.860,80 ¤ 134,25 431,00 3 17.520,15 ¤ 14.895,36 ¤
102888 Wirtschaftsraum Kassel Berliner 271,50 215,00 11.481,00 ¤ 9.765,30 ¤ 134,25 431,00 3 11.507,70 ¤ 9.788,01 ¤

Lokalausgaben
100131 Kassel Berliner 271,50 215,00 6.243,60 ¤ 5.301,90 ¤ 134,25 431,00 3 6.258,12 ¤ 5.314,23 ¤
100819 Hofgeismar/Wolfhagen Berliner 271,50 215,00 2.773,50 ¤ 2.360,70 ¤ 134,25 431,00 3 2.779,95 ¤ 2.366,19 ¤
100243 Witzenhausen Berliner 271,50 215,00 2.373,60 ¤ 2.012,40 ¤ 134,25 431,00 3 2.379,12 ¤ 2.017,08 ¤
101135 Rotenburg/Bebra Berliner 271,50 215,00 2.541,30 ¤ 2.154,30 ¤ 134,25 431,00 3 2.547,21 ¤ 2.159,31 ¤
100189 Melsungen Berliner 271,50 215,00 2.580,00 ¤ 2.193,00 ¤ 134,25 431,00 3 2.586,00 ¤ 2.198,10 ¤
100590 Fritzlar/Homberg Berliner 271,50 215,00 2.773,50 ¤ 2.360,70 ¤ 134,25 431,00 3 2.779,95 ¤ 2.366,19 ¤
100637 Schwalm Berliner 271,50 215,00 2.580,00 ¤ 2.193,00 ¤ 134,25 431,00 3 2.586,00 ¤ 2.198,10 ¤
101703 Frankenberg Berliner 271,50 215,00 2.580,00 ¤ 2.193,00 ¤ 134,25 431,00 3 2.586,00 ¤ 2.198,10 ¤
101645 Hann. Münden Berliner 271,50 215,00 2.412,30 ¤ 2.051,10 ¤ 134,25 431,00 3 2.417,91 ¤ 2.055,87 ¤
101498 Northeim Berliner 271,50 215,00 2.773,50 ¤ 2.360,70 ¤ 134,25 431,00 3 2.779,95 ¤ 2.366,19 ¤

Partnerausgaben
100944 Hersfelder Zeitung Berliner 271,50 215,00 2.760,60 ¤ 2.347,80 ¤ 134,25 431,00 3 2.767,02 ¤ 2.353,26 ¤
101502 Werra-Rundschau Berliner 271,50 215,00 2.451,00 ¤ 2.089,80 ¤ 134,25 431,00 3 2.456,70 ¤ 2.094,66 ¤
101383 Waldeckische Landeszeitung Berliner 271,50 215,00 3.250,80 ¤ 2.760,60 ¤ 134,25 431,00 3 3.258,36 ¤ 2.767,02 ¤
105763 Gesamtausgabe Gießener Allgemeine Berliner 3 282,50 215,00 15.454,20 ¤ 13.132,20 ¤ 140,00 430,00 3 15.454,20 ¤ 13.132,20 ¤
105541 Hauptausgabe Plus Gießener Allgemeine Berliner 3 282,50 215,00 6.824,10 ¤ 5.805,00 ¤ 140,00 430,00 3 6.824,10 ¤ 5.805,00 ¤
100649 Oberhessische Presse Berliner 2 280,00 215,00 3.753,90 ¤ 3.186,30 ¤ 139,00 430,00 3 3.753,90 ¤ 3.186,30 ¤

Für den Stellenmarkt bieten wir gesonderte Belegungseinheiten und 
Konditionen (siehe S. 14 u. 15). (Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer)
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Blattbreit 1/3 Seite quer Blatthoch 1/3 Seite hoch

ZIS-Nr. Ausgabe Format
Breite 
in mm

Höhe 
in mm

Grund- 
preise

Orts- 
preise

Breite 
in mm

Höhe 
in mm

Text-
Spalten

Grund- 
preise

Orts- 
preise

Großraumausgaben
105555 Hessen-Kombi Berliner 1 271,50 144,00 31.155,84 ¤ 26.481,60 ¤ 88,50 431,00 2 31.083,72 ¤ 26.420,30 ¤

Berliner 2 280,00 143,00 92,00 430,00 2
Berliner 3 282,50 144,00 92,50 430,00 2
Rheinisch 317,25 157,00 88,50 470,00 2

105556 Zeitungs-Gruppe-Hessen Berliner 271,50 144,00 24.209,28 ¤ 20.580,48 ¤ 88,50 431,00 2 24.153,24 ¤ 20.532,84 ¤
Berliner 2 280,00 143,00 92,00 430,00 2
Berliner 3 282,50 144,00 92,50 430,00 2

101865 Gesamtausgabe Berliner 271,50 144,00 15.215,04 ¤ 12.934,08 ¤ 88,50 431,00 2 15.179,82 ¤ 12.904,14 ¤
105003 Hauptausgabe Berliner 271,50 144,00 13.089,60 ¤ 11.128,32 ¤ 88,50 431,00 2 13.059,30 ¤ 11.102,56 ¤
100614 Regional Hessen Berliner 271,50 144,00 11.707,20 ¤ 9.953,28 ¤ 88,50 431,00 2  11.680,10 ¤ 9.930,24 ¤
102888 Wirtschaftsraum Kassel Berliner 271,50 144,00 7.689,60 ¤ 6.540,48 ¤ 88,50 431,00 2 7.671,80 ¤ 6.525,34 ¤

Lokalausgaben
100131 Kassel Berliner 271,50 144,00 4.181,76 ¤ 3.551,04 ¤ 88,50 431,00 2 4.172,08 ¤ 3.542,82 ¤
100819 Hofgeismar/Wolfhagen Berliner 271,50 144,00 1.857,60 ¤ 1.581,12 ¤ 88,50 431,00 2 1.853,30 ¤ 1.577,46 ¤
100243 Witzenhausen Berliner 271,50 144,00 1.589,76 ¤ 1.347,84 ¤ 88,50 431,00 2 1.586,08 ¤ 1.344,72 ¤
101135 Rotenburg/Bebra Berliner 271,50 144,00 1.702,08 ¤ 1.442,88 ¤ 88,50 431,00 2 1.698,14 ¤ 1.439,54 ¤
100189 Melsungen Berliner 271,50 144,00 1.728,00 ¤ 1.468,80 ¤ 88,50 431,00 2 1.724,00 ¤ 1.465,40 ¤
100590 Fritzlar/Homberg Berliner 271,50 144,00 1.857,60 ¤ 1.581,12 ¤ 88,50 431,00 2 1.853,30 ¤ 1.577,46 ¤
100637 Schwalm Berliner 271,50 144,00 1.728,00 ¤ 1.468,80 ¤ 88,50 431,00 2 1.724,00 ¤ 1.465,40 ¤
101703 Frankenberg Berliner 271,50 144,00 1.728,00 ¤ 1.468,80 ¤ 88,50 431,00 2 1.724,00 ¤ 1.465,40 ¤
101645 Hann. Münden Berliner 271,50 144,00 1.615,68 ¤ 1.373,76 ¤ 88,50 431,00 2 1.611,94 ¤ 1.370,58 ¤
101498 Northeim Berliner 271,50 144,00 1.857,60 ¤ 1.581,12 ¤ 88,50 431,00 2 1.853,30 ¤ 1.577,46 ¤

Partnerausgaben
100944 Hersfelder Zeitung Berliner 271,50 144,00 1.848,96 ¤ 1.572,48 ¤ 88,50 431,00 2 1.844,68 ¤ 1.568,84 ¤
101502 Werra-Rundschau Berliner 271,50 144,00 1.641,60 ¤ 1.399,68 ¤ 88,50 431,00 2 1.637,80 ¤ 1.396,44 ¤
101383 Waldeckische Landeszeitung Berliner 271,50 144,00 2.177,28 ¤ 1.848,96 ¤ 88,50 431,00 2 2.172,24 ¤ 1.844,68 ¤
105763 Gesamtausgabe Gießener Allgemeine Berliner 3 282,50 144,00 10.350,72 ¤ 8.795,52 ¤ 92,50 430,00 2 10.302,80 ¤ 8.754,80 ¤
105541 Hauptausgabe Plus Gießener Allgemeine Berliner 3 282,50 144,00 4.570,56 ¤ 3.888,00 ¤ 92,50 430,00 2 4.549,40 ¤ 3.870,00 ¤
100649 Oberhessische Presse Berliner 2 280,00 143,00 2.496,78 ¤ 2.119,26 ¤ 92,00 430,00 2 2.502,60 ¤ 2.124,20 ¤

Für den Stellenmarkt bieten wir gesonderte Belegungseinheiten und 
Konditionen (siehe S. 14 u. 15). (Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer)
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Blattbreit 1/4 Seite quer Eckfeld 1/4 Seite

ZIS-Nr. Ausgabe Format
Breite 
in mm

Höhe 
in mm

Grund- 
preise

Orts- 
preise

Breite 
in mm

Höhe 
in mm

Text-
Spalten

Grund- 
preise

Orts- 
preise

Großraumausgaben
105555 Hessen-Kombi Berliner 1 271,50 108,00 23.366,88 ¤ 19.861,20 ¤ 134,25 215,00 3 23.258,70 ¤ 19.769,25 ¤

Berliner 2 280,00 108,00 139,00 215,00 3
Berliner 3 282,50 108,00 140,00 215,00 3
Rheinisch 317,25 118,00 134,25 215,00 3

105556 Zeitungs-Gruppe-Hessen Berliner 271,50 108,00 18.156,96 ¤ 15.435,36 ¤ 134,25 215,00 3 18.072,90 ¤ 15.363,90 ¤
Berliner 2 280,00 108,00 139,00 215,00 3
Berliner 3 282,50 108,00 140,00 215,00 3

101865 Gesamtausgabe Berliner 271,50 108,00 11.411,28 ¤ 9.700,56 ¤ 134,25 215,00 3 11.358,45 ¤ 9.655,65 ¤
105003 Hauptausgabe Berliner 271,50 108,00 9.817,20 ¤ 8.346,24 ¤ 134,25 215,00 3 9.771,75 ¤ 8.307,60 ¤
100614 Regional Hessen Berliner 271,50 108,00 8.780,40 ¤ 7.464,96 ¤ 134,25 215,00 3 8.739,75 ¤ 7.430,40 ¤
102888 Wirtschaftsraum Kassel Berliner 271,50 108,00 5.767,20 ¤ 4.905,36 ¤ 134,25 215,00 3 5.740,50 ¤ 4.882,65 ¤

Lokalausgaben
100131 Kassel Berliner 271,50 108,00 3.136,32 ¤ 2.663,28 ¤ 134,25 215,00 3 3.121,80 ¤ 2.650,95 ¤
100819 Hofgeismar/Wolfhagen Berliner 271,50 108,00 1.393,20 ¤ 1.185,84 ¤ 134,25 215,00 3 1.386,75 ¤ 1.180,35 ¤
100243 Witzenhausen Berliner 271,50 108,00 1.192,32 ¤ 1.010,88 ¤ 134,25 215,00 3 1.186,80 ¤ 1.006,20 ¤
101135 Rotenburg/Bebra Berliner 271,50 108,00 1.276,56 ¤ 1.082,16 ¤ 134,25 215,00 3 1.270,65 ¤ 1.077,15 ¤
100189 Melsungen Berliner 271,50 108,00 1.296,00 ¤ 1.101,60 ¤ 134,25 215,00 3 1.290,00 ¤ 1.096,50 ¤
100590 Fritzlar/Homberg Berliner 271,50 108,00 1.393,20 ¤ 1.185,84 ¤ 134,25 215,00 3 1.386,75 ¤ 1.180,35 ¤
100637 Schwalm Berliner 271,50 108,00 1.296,00 ¤ 1.101,60 ¤ 134,25 215,00 3 1.290,00 ¤ 1.096,50 ¤
101703 Frankenberg Berliner 271,50 108,00 1.296,00 ¤ 1.101,60 ¤ 134,25 215,00 3 1.290,00 ¤ 1.096,50 ¤
101645 Hann. Münden Berliner 271,50 108,00 1.211,76 ¤ 1.030,32 ¤ 134,25 215,00 3 1.206,15 ¤ 1.025,55 ¤
101498 Northeim Berliner 271,50 108,00 1.393,20 ¤ 1.185,84 ¤ 134,25 215,00 3 1.386,75 ¤ 1.180,35 ¤

Partnerausgaben
100944 Hersfelder Zeitung Berliner 271,50 108,00 1.386,72 ¤ 1.179,36 ¤ 134,25 215,00 3 1.380,30 ¤ 1.173,90 ¤
101502 Werra-Rundschau Berliner 271,50 108,00 1.231,20 ¤ 1.049,76 ¤ 134,25 215,00 3  1.225,50 ¤ 1.044,90 ¤
101383 Waldeckische Landeszeitung Berliner 271,50 108,00 1.632,96 ¤ 1.386,72 ¤ 134,25 215,00 3 1.625,40 ¤ 1.380,30 ¤
105763 Gesamtausgabe Gießener Allgemeine Berliner 3 282,50 108,00 7.763,04 ¤ 6.596,64 ¤ 140,00 215,00 3 7.727,10 ¤ 6.566,10 ¤
105541 Hauptausgabe Plus Gießener Allgemeine Berliner 3 282,50 108,00 3.427,92 ¤ 2.916,00 ¤ 140,00 215,00 3 3.412,05 ¤ 2.902,50 ¤
100649 Oberhessische Presse Berliner 2 280,00 108,00 1.885,68 ¤ 1.600,56 ¤ 139,00 215,00 3 1.876,95 ¤ 1.593,15 ¤

Für den Stellenmarkt bieten wir gesonderte Belegungseinheiten und 
Konditionen (siehe S. 14 u. 15). (Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer)
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Beruf & Karriere
am Samstag für Stellenmarkt-Anzeigen

Quelle: 	ma 2023
	 IVW 2 | 2023

Hessen-Kombi�
897.000 Leser

Zeitungs-Gruppe-Hessen�
758.000 Leser

Gesamtausgabe�
493.000 Leser

Hauptausgabe�
461.000 Leser
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Anzeigenschlusstermin: �
Mi., 16.00 Uhr

(Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer)

Kontakt Stellenmarkt:
Telefon: 	 05 61 / 2 03-12 49, -13 39 oder -13 59
E-Mail:	 anzeigen@hna.de

*	� Das Stellenmarkt-Gesamtpaket der Oberhessischen Presse erscheint am gleichen Tag zusätzlich  
in der Anzeigenzeitung "Mein Samstag". Anzeigenschluss Mittwoch, 12.00 Uhr.

**	Alle Stelleninserate in der Fuldaer Zeitung erscheinen automatisch auf jobs36.de.

Grundpreise Ortspreise

Beruf & Karriere ET ZIS-Nr. verbr. Auflage ¤/mm ¤/mm

3132 Hessen-Kombi Sa. 105555 290.608 38,94 33,10
3136 Zeitungs-Gruppe-Hessen Sa. 105556 252.043 30,91 26,27
3140 Gesamtausgabe Markt Sa. 101865 156.590 19,72 16,76
3210 Hauptausgabe Markt Sa. 105003 146.720 15,29 13,00
3930 Gesamtausgabe Gießener Allgemeine Sa. 105763 73.864 13,52 11,49
3915 Oberhessische Presse* Sa. 100649 31.459 4,28 3,64
3904 Fuldaer Zeitung Hauptausgabe** Sa. 101701 33.100 5,98 5,08

Crossmedia Recruiting-Pakete

Online Stellenanzeige

Laufzeit 30 Tage auf www.stellenanzeigen.de und www.localjob.de

Social Media-Anzeige

Laufzeit 14 Tage – zusätzliche Aufmerksamkeit auf Facebook und Instagram

Print-Anzeige

Ausgabe:	 Hauptausgabe Markt 
Erscheinungsweise:	 an 2 aufeinanderfolgenden Samstagen 
Platzierung:	 Stellenmarkt "Beruf & Karriere"

	 Paket 200	 Paket 300 
Anzeigengröße:	 2 Sp. x 100 mm Höhe	 2 Sp. x 150 mm Höhe

Paket-Grundpreis: 	 3.158,00 €	 3.850,00 € 
Paket-Ortspreis:	 2.815,00 € 	 3.400,00 €

Individuelle Anzeigengrößen auf Anfrage. Paketpreise nicht abschlussrabattfähig.



16 Preisliste Nr. 65 · Gültig ab 1. Januar 2024 
Nordhessen und Südniedersachsen · Nielsen IIIa · Nielsen IStellenmarkt

Erfolgreiche Mitarbeitersuche mit localjob.de 
Unsere regionale Stellenbörse localjob.de unterstützt Sie dabei Ihren Personalbedarf zu decken. Durch den Zusammenschluss vieler Tages- und 
Wochenzeitungen erzielen wir mit mehr als 150.000 Besuchern und rund 550.000 Seitenaufrufen monatlich eine hohe Reichweite für Ihren Erfolg.

Umfangreiche Leistungen bei UNS immer inklusive:

HTML-Designanzeige, individuell und professionell gestaltet,  
Web- und Suchmaschinen optimiert

Refresh des Veröffentlichungsdatums nach 30 Tagen, damit wird Ihre Anzeige  
wieder oben in den Suchergebnissen platziert 

Responsive, damit wird die Darstellung auf Smartphone und Tablet optimiert Kostenlose „Jobs per Mail“ an registrierte Bewerber

Positionszusatztext als Erklärung zur ausgeschriebenen Position Retargeting, um die Interessenten wieder und wieder zu erreichen

Firmenlogo in der Ergebnisliste zur Wiedererkennung 20 Suchwörter zur besseren Auffindbarkeit

TopJob-Kennzeichnung auf localjobs.de zur verbesserten Wahrnehmung Ihrer Anzeige
Eintrag in der Jobtabelle mit Online-ID an zwei Samstagen im  
größten Stellenmarkt der Region

Maximale Reichweite für Ihre Stellenanzeige mit unseren Premiumangeboten mit localjob.de  
und stellenanzeigen.de inkl. Mediennetzwerk
Ihre Online-Stellenanzeige erscheint auf localjob.de und zusätzlich auch bei unserem Partner stellenanzeigen.de mit ca. 3,5 Millionen Besuchern im Monat und dem angeschlossenen 
Mediennetzwerk mit über 400 Reichweitenpartnern. Aktives Reichweiten-Management mit Smart-Reach 2.0 (Werbebanner, Social-Media, Google-Ads und Retargeting).

in Kooperation mit

Premium Crossmedia (Print-Online-Kombination)  
als Ergänzung zur Print-Stellenanzeige
30 Tage Laufzeit:	  615,00 €  60 Tage Laufzeit:  690,00 €	
Preise pro Position/Stelle

Premium Online-Only – Das ideale Angebot  
für schwer zu besetzende Stellen
30 Tage Laufzeit: 	 1.230,00 €  60 Tage Laufzeit:  1.380,00 €	
Preise pro Position/Stelle
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So geht Jobsuche heute: lokal, überregional, medial und in den Sozialen Medien  
mit unseren localjob TOP Angeboten
Ihre Online-Stellenanzeige erreicht auf localjob.de durch den Zusammenschluss vieler Tages- und Wochenzeitungen eine hohe Reichweite für Ihren 
Erfolg. Mit ca. 350.000 Besuchern und rund 650.000 Seitenaufrufen monatlich und Social Media zum Erfolg.

Mit EXTRA großer TOP Social Media Präsenz und TOP Reichweitenpartnern:
•	20 Tage TOP Social Media Werbepost auf Facebook, Instagram und kleinanzeigen.de
•	Bis zu 50 weitere Reichweitenpartner: kleinanzeigen.de, Google for Jobs, Jooble, Jobkralle, Stellenonline, Jobkicks, Adzuna, Seo for Jobs u.v.m.

Basis-Crossmedia (Print-Online-Kombination)  
als Ergänzung zur Print-Stellenanzeige
30 Tage Laufzeit:	 390,00 €	  
60 Tage Laufzeit: 	 440,00 €	
Preise pro Position/Stelle

localjob TOP Online-Only

30 Tage Laufzeit:	 660,00 €	  
60 Tage Laufzeit:	 720,00 €	
Preise pro Position/Stelle

Social Media Boost für Ihre Stellenanzeigen auf localjob.de
Zusätzliche Aufmerksamkeit und Beachtung für Ihre localjob.de-Stellenanzeige auf Facebook und Instagram.  
Den Social Media Boost können Sie immer dazu buchen und Ihre Reichweite erhöhen.
•	Durch Social Media erreichen Sie auch die latent Wechselwilligen, die nicht aktiv in Jobbörsen nach neuen Angeboten suchen.
•	Sie erreichen die Zielgruppe in einem Umfeld, in dem sich der Nutzer wohlfühlt und dadurch offen für neue Angebote ist.  

Egal ob auf dem Sofa, im Urlaub oder an der aktuellen Arbeitsstelle.
•	Als Werbeanzeige wird Ihre Stellenanzeige über unsere Social-Media-Seite localjob.de aktiv einer ausgewählten Zielgruppe angezeigt und  

somit kann die Anzahl der Bewerbungen gesteigert werden.
•	Wir erstellen die Anzeige aus dem Inhalt Ihrer Stellenanzeige und Sie haben somit keinen weiteren Aufwand. Die Anzeige verknüpfen wir mit Ihrer Stellenanzeige auf localjob.de.

Social Media Boost	
Basis:	 14 Tage Laufzeit	 Impressions: 15.000 – 20.000	 Umkreis: Standort + 50 km	 Preis:    250,00 € pro Position
Standard:	 30 Tage Laufzeit	 Impressions: 30.000 – 35.000	 Umkreis: Standort + 50 km	 Preis:    500,00 € pro Position
Premium:	 60 Tage Laufzeit	 Impressions: 60.000 – 70.000	 Umkreis: Standort + 50 km	 Preis: 1.000,00 € pro Position
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HNA – die Tageszeitung für 473.000 Leser in 
Nordhessen und Südniedersachsen.

Reichweitenauszug aus der Media-Analyse 2023: 
Leserschaft pro Ausgabe im Verbreitungsgebiet der HNA Gesamtausgabe
Die Arbeitsgemeinschaft Media-Analyse e. V. erhebt jährlich die Media-Analyse (ma). Durch die Teilnahme aller relevanter Medien in Deutschland ist sie als unabhängige 
Untersuchung anerkannt. Die HNA ist Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Media-Analyse und sorgt mit den Daten der Media-Analyse 2023 für Transparenz über die  
Bevölkerung im Verbreitungsgebiet und ihre Leser. Grundgesamtheit ist die deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahren in Privathaushalten am Ort der Hauptwohnung. 
Im Verbreitungsgebiet der HNA bilden 1.968 Fälle (gewichtet) repräsentativ 1.005.000 Personen ab.

Demographische Merkmale
Bevölkerung
(ab 14 J.) im
Verbreitungs-

gebiet in %

	 473.000
	 247.000
	 226.000

 	 20.000
	 23.000	
	 41.000
	 48.000
	 110.000
 	 96.000
	 135.000

	 17.000
	 34.000
	 128.000
	 139.000
	 79.000
	 75.000

 	 25.000
	 242.000
	 182.000
 	 23.000

47,0
49,7
44,5

30,1
20,4
28,1
40,7
55,1
57,1
69,5

34,3
36,1
54,3
45,9
43,2
54,6

26,7
42,9
65,1
34,5

absolut 

Reichweite

Gesamt
Männer
Frauen

Altersgruppen
14–19 Jahre
20–29 Jahre
30–39 Jahre
40–49 Jahre
50–59 Jahre
60–69 Jahre
70 Jahre und älter

Ausbildung
z. Zt. allgemeinbildende Schule 
Hauptschule/Volksschule ohne Lehre 
Hauptschule/Volksschule mit Lehre 
weiterführende Schule ohne Abitur, mittlere Reife 
Fach-/Hochschulreife ohne Studium 
Fach-/Hochschulreife mit Studium

Berufstätigkeit
in Ausbildung 
berufstätig
Pensionär, Rentner
nicht berufstätig, keine Angabe

	 1.005.000
	 497.000
	 508.000

 	 66.000
	 112.000
	 147.000
	 118.000
	 200.000
	 167.000
	 194.000

	 50.000
	 95.000
	 235.000
	 303.000
	 184.000
	 138.000

 	 93.000
	 565.000
	 280.000
 	 67.000 

Demographische Merkmale
Bevölkerung
(ab 14 J.) im
Verbreitungs-

gebiet in %

 
  	 8.000
 	
	 43.000
 	 33.000
	 250.000
	 94.000		
	 35.000
	 9.000

	
 	 108.000
 	 225.000
	 84.000
	 56.000

	 22.000
	 16.000
	 23.000
	 51.000
 	 45.000
	 315.000

 
56,6

66,4
54,0
46,0
51,0
33,4
28,6

46,6
55,9
46,9
29,1

33,9
44,4
49,3
52,6
48,1
47,3

absolut 

Reichweite

Beruf des Hauptverdieners
große Selbstständige (ab 50 Beschäftigte), 
Freiberufler
kleine und mittlere Selbstständige  
(bis 49 Beschäftigte), selbstständige Landwirte
leitende Angestellte und Beamte
sonstige Angestellte und Beamte
Leitende Arbeiter/innen und Facharbeiter/innen
sonstige Arbeiter/innen 
nie berufstätig gewesen, in Ausbildung/k.A.

Haushaltsgröße
1 Person
2 Personen
3 Personen
4 Personen und mehr

Haushalts-Netto-Einkommen
bis unter 1.000 ¤
1.000 ¤ bis unter 1.250 ¤
1.250 ¤ bis unter 1.500 ¤
1.500 ¤ bis unter 2.000 ¤
2.000 ¤ bis unter 2.500 ¤
2.500 ¤ und mehr

 

 	 14.000

 	 65.000 
 	 62.000
	 543.000
	 185.000
	 105.000
	 30.000

	
 	 231.000
 	 402.000
	 180.000
	 192.000

	 65.000
	 36.000
	 47.000
	 98.000
 	 94.000
	 665.000
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Gießen

Bad Nauheim

Hanau

Offenbach

Marburg

NIEDERSACHSEN

Göttingen

THÜRINGEN

Erfurt

-N
T

NORDRHEI
WES FALEN

Fulda

Büdingen

Frankfurt

Wetzlar

3910

3630

3690

3619

3650

3600

3640

3670

3680

3660

3666

3400

3915

3930

Alsfeld

Usingen

Lauterbach

3908

3914

3710

3700

Wohnen & Leben
am Samstag für Immobilienmarkt-Anzeigen

Hessen-Kombi�
897.000 Leser

Zeitungs-Gruppe-Hessen�
758.000 Leser

Gesamtausgabe�
493.000 Leser

Hauptausgabe�
461.000 Leser

Quelle: 	ma 2023
	 IVW 2 | 2023
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Ihre Immobilienanzeige online aufgeben

1-Familien Haus in Kassel, EG: Wohn-/
Essbereich, Balkon, Essküche, Bad, 3 Zim-
mer, WC, 120 m2  
2 Zimmer, Küche, Bad, 60 m2 -
stück 850 m2, Garage, E.-Bed.-A: 291 
kWh/(m2a), Heizöl, E-Klasse: H, Bj. 1978, 
Bj. Hz. 1995, Muster-Immobilien GmbH, 
Tel. 0561/XXXXXX  

1-Familien Haus in Kassel, EG, 3 ZKB, 
120 m2 2

Grdst. 850 m2, Muster-Immobilien GmbH, 
Tel. 0561/XXXXXX  

Kontakt Immobilienmarkt:
Telefon: 	 05 61 / 2 03-12 49, -13 39 oder -13 59
E-Mail:	 anzeigen@hna.de

Geben Sie Ihre Immobilienanzeige bequem online auf. 
Unter www.HNA.de/anzeigen/anzeige-aufgeben 
können Sie zu reduzierten Preisen in der Ausgabe 
HNA Hauptausgabe Markt Ihr Objekt bewerben.

Fließtext-Anzeigen ohne Bild
• Preis je Zeile 9,00 ¤

Fließtext-Anzeige mit Bild
•	mit einem spaltenbreiten Bild, 4-farbig 	

30,00 ¤ und 9,00 ¤ je Textzeile 

Grundpreise Ortspreise

Wohnen & Leben ET ZIS-Nr. verbr. Auflage ¤/mm ¤/mm

3132 Hessen-Kombi* Sa. 105555 290.608 34,62 29,43
3136 Zeitungs-Gruppe-Hessen* Sa. 105556 252.043 26,58 22,59
3140 Gesamtausgabe Markt Sa. 101865 156.590 17,61 14,97
3210 Hauptausgabe Markt Sa. 105003 146.720 13,75 11,69
3930 Gesamtausgabe Gießener Allgemeine* Sa. 105763 73.864 11,98 10,18
3928 Hauptausgabe Plus Gießener Allgemeine* Sa. 105541 31.137 5,29 4,50
3915 Oberhessische Presse Sa. 100649 31.459 2,91 2,47
3904 Fuldaer Zeitung Hauptausgabe Sa. 101701 33.100 5,14 4,37

(Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer)

Anzeigenschlusstermin: Mi., 16.00 Uhr

*Auflage Verlagsangabe
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Gießen
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3690

3619

3650
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Alsfeld

Usingen
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3908

3914

3710

3700

Auto & Verkehr
am Samstag für Automarkt-Anzeigen

Hessen-Kombi�
897.000 Leser

Zeitungs-Gruppe-Hessen�
758.000 Leser

Gesamtausgabe�
493.000 Leser

Hauptausgabe�
461.000 Leser

Quelle: 	ma 2023
	 IVW 2 | 2023
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Ford Ranger XLT/Limited/Wildtrack, EZ 07/18, 118 kW, 
75.000 km,  Klima, AHK, Tempomat, LMR, Navi, Automa-
tik, uvm... 27.500 € Autohaus Muster GmbH & Co. KG,  
Tel. 0561/XXXXXX  

Ford Ranger XLT/Limited/Wildtrack, 
EZ 07/18, 118 kW, 75.000 km, Klima, 
AHK, Tempomat, LMR, Navi, Auto-
matik, uvm... 27.500 € 
Autohaus Muster GmbH & Co. KG, 
Musterstraße 99, 99999 Musterstadt,
 Tel. 0561/XXXXXX  (Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer)

Ihre Autoanzeige online aufgeben
Geben Sie Ihre Autoanzeige bequem online auf. 
Unter www.HNA.de/anzeigen/anzeige-aufgeben 
können Sie zu reduzierten Preisen in der Ausgabe 
HNA Hauptausgabe Markt Ihr Fahrzeug bewerben.

Fließtext-Anzeigen ohne Bild 
• ����Preis je Zeile 9,00 ¤

Fließtext-Anzeigen mit einem Bild des Fahrzeugs
•	mit einem spaltenbreiten 
	 Bild, 4-farbig 15,00 ¤ 
	 und 9,00 ¤ je Textzeile

Grundpreise Ortspreise

Auto & Verkehr ET ZIS-Nr. verbr. Auflage ¤/mm ¤/mm

3132 Hessen-Kombi* Sa. 105555 290.608 34,62 29,43
3136 Zeitungs-Gruppe-Hessen* Sa. 105556 252.043 26,58 22,59
3140 Gesamtausgabe Markt Sa. 101865 156.590 17,61 14,97
3210 Hauptausgabe Markt Sa. 105003 146.720 13,75 11,69
3930 Gesamtausgabe Gießener Allgemeine* Sa. 105763 73.864 11,98 10,18
3928 Hauptausgabe Plus Gießener Allgemeine* Sa. 105541 31.137 5,29 4,50
3915 Oberhessische Presse Sa. 100649 31.459 2,91 2,47
3904 Fuldaer Zeitung Hauptausgabe Sa. 101701 32.768 5,14 4,37

Kontakt Automarkt:
Telefon: 	 05 61 / 2 03-12 49, -13 39 oder -13 59
E-Mail:	 anzeigen@hna.de

Anzeigenschlusstermin: Mi., 16.00 Uhr

*Auflage Verlagsangabe
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eit
über 2,9

Millionen Leser

Papenburg

Meppen

Lingen

Vechta

Lohne

Syke

Achim

Verden

Bramsche

Melle

MindenOsnabrück

Bielefeld

Hamm    Lippstadt
Paderborn

Herford

Detmold
Gütersloh

Rheda-Wiedenbrück HöxterAhlen

Soest Büren Warburg

Northeim

Lüdenscheid

Hann.
Münden

KasselKorbach

Baunatal
Eschwege

Stadtallendorf

MarburgDillenburg

Bad Hersfeld

Herborn
Wetzlar

Gießen
Fulda

Bad Nauheim

Offenbach

Hanau

Hannover

Bremen

Münster

Göttingen

Eisenach

Nordhorn

Frankfurt

Siegen

Aschaffenburg

Büdingen

Limburg

Darmstadt

Wiesbaden

Mainz

Kreuztal

Delmenhorst

Leer

Emden

Norden
Wittmund

Aurich

Sulingen

Wildeshausen

Friesoythe

Cloppenburg

ReiseZeit Gesamt	 2.933.000 Leser 	

ReiseZeit Mitte/Süd 	 1.221.000 Leser

ReiseZeit Mitte/West	 1.904.000 Leser	   

ReiseZeit Mitte bestehend aus:	 927.000 Leser	    
HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine,
Werra-Rundschau, Hersfelder Zeitung, Harz Kurier,
Waldeckische Landeszeitung, Fuldaer Zeitung, 
Oberhessische Presse, Zeitungsgruppe Lahn-Dill,
Gesamtausgabe Gießener Allgemeine 

ReiseZeit Süd bestehend aus:	 519.000 Leser	    
Offenbach Post, Hanauer Anzeiger, Main-Echo,  
Gesamtausgabe Gießener Allgemeine

ReiseZeit West bestehend aus:	   977.000 Leser	  
Westfälischer Anzeiger, Soester Anzeiger, Der Patriot, 
Lüdenscheider Nachrichten, Bielefelder Tageblatt, 
Gütersloher Zeitung, Bünder Tageblatt, 
Zeitung für das Lübbecker Land, Herforder Kreisanzeiger, 
Bad Oeynhausener Kurier, Paderborner Kreiszeitung, 
Kreiszeitung für Höxter und Warburg, 
Lippische Landes-Zeitung, Haller Kreisblatt,  
Mindener Tageblatt, Siegener Zeitung

ReiseZeit Nord bestehend aus:	   735.000 Leser 	    
Neue Osnabrücker Zeitung, Meller Kreisblatt, 
Wittlager Kreisblatt, Bramscher Nachrichten, 
Bersenbrücker Kreisblatt, Lingener Tagespost, 
Meppener Tagespost, Ems-Zeitung, Rheiderland Zeitung, 
Grafschafter Nachrichten, Kreiszeitung Syke, 
Kreiszeitung Diepholz/Sulingen, Kreiszeitung Achim/Verden, 
Kreiszeitung Wildeshausen, Oldenburgische Volkszeitung, 
Ostfriesen-Zeitung/Borkumer Zeitung, General-Anzeiger,  
Ostfriesische Nachrichten, Ostfriesischer Kurier/Norderneyer Badezeitung,  
Münsterländische Tageszeitung Cloppenburg,  
Delmenhorster Kreisblatt

Erscheinungsweise: 
jeweils am 
Wochenende
Anzeigenschluss: 
montags vor Erscheinen,  
10 Uhr
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Weite · Ruhe · Erholung · Natur

www.urlaub-friedeburg.de

Ostfriesland 1 RZ.   

OSTFR IE SLAND

Reiseführer & RadkatalogReiseführer & Radkatalog

Ostfriesland - Vom Wattenmeer
bis ins grüne Binnenland

Telefon: 04 91 / 91 96 96 60
www.ostfriesland.travel

Ostfriesland 2 RZ.   

Reisetipps
Angebote

Unterkünfte

Südliches
Ostfriesland

Tel. 0491 91969620
www.suedliches-ostfriesland.de
info@suedliches-ostfriesland.de

Tel. 0491 91969620
www.suedliches-ostfriesland.de
info@suedliches-ostfriesland.de

Ostfriesland 3 RZ.   

 
 

 
   

Teutoburger Wald 4 RZ.   

Wanderzeit

Jetzt weitere Infos zum
Wandern im Weserberg-
land kostenfrei bestellen:
Fon 05151/93000
www.weserbergland-
tourismus.de

IM WESERBERGLAND

Weserbergland 5 RZ.   

Heimat von Pfarrer Sebastian Kneipp, 
eine der größten barocken 
Klosteranlagen der Welt, 

Ottobeurer Klassik-Konzerte, 
Pauschalen zu Wellness, Golf,  
Wandern, Kultur und Sport.

Touristikamt Kur & Kultur,
Tel. 0 83 32 / 92 19 50
www.ottobeuren.de 

Allgäu 6 RZ.   Oberbayern 7 RZ.   
An Anzeigenabteilung

 ReiseZeit, 
Postfach 10 10 09,  

34010 Kassel, 
Fax: 05 61 / 2 03-27 07, 

E-Mail: reise@hna.de

oder unter

• 08 00 / 2 03 45 67  
(gebührenfrei) 

oder online unter

www.reisezeit-kataloge.de
Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich zum Zwecke der 
Übersendung der von Ihnen bestellten Reisekataloge an die jeweiligen 
Reiseanbieter übermittelt und dort im erforderlichen Umfang verar-
beitet. Weitere Informationen zum Umgang mit personenbezogenen 
Daten fi nden Sie unter www.hna.de/ueber-uns/datenschutz.

•
•

Vor- und Zuname

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

5 RZ

1 RZ 2 RZ

6 RZ

3 RZ

7 RZ

4 RZ

Fordern Sie unsere aktuellen Reisekataloge an!

ReiseZeit Die schönste Zeit 
des Jahres

ReiseZ
eit

über 2,9

Millionen Leser

 Prospektanzeigen

Ausgabe: 	 Preis pro Kombi-Termin
ReiseZeit Gesamt	 3.300,00 ¤
Größe pro Anzeige: 40 x 70 mm 
Kombi-Termine 2024:
Samstag, 20. Januar und 3. Februar 2024
Samstag, 2. März und 16. März 2024

10 % Rabatt auf den 2. Termin bei Buchung beider Kombi-Termine.

Kontakt ReiseZeit:
Ute Fehr, Telefon: 05 61 / 2 03-12 48 
Stefanie Reitze, Telefon: 05 61 / 2 03-12 12
E-Mail: reise@hna.de

ReiseZeit ZIS-Nr. verbr. Auflage ¤/mm

3816  ReiseZeit Gesamt 105673 1.146.134 55,92
3821  ReiseZeit Mitte/Süd 105674 456.752 24,94
3813  ReiseZeit Mitte/West 105453 694.470 36,56
3804  ReiseZeit Mitte 105283 349.503 19,25
3822  ReiseZeit Süd 105675 181.113 9,77
3817  ReiseZeit West 105452 344.967 18,69
3818  ReiseZeit Nord 105451 344.415 15,18

Für Textteilanzeigen wird ein 50%iger Zuschlag auf die o. g. Preise aufgeschlagen.
(Alle Preise zzgl. Mwst.)
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(Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer)

Kontakt Prospektbeilagen
Telefon: 05 61 / 2 03-17 50 oder -17 81
prospekte@hna.de

Wichtig für Prospektbeilagen: 
1	 Auftragserteilung bis spätestens Donnerstag der Vorwoche, 12 Uhr.
2. 	 Ein Schieberecht von 2 Tagen behalten wir uns vor.
3. 	 Anlieferungstermin: frühestens 5 Werktage, spätestens 2 Werktage vor Beilegung/Verteilung 
4.	� Erfolgt die Anlieferung früher als 5 Werktage vor dem Erscheinungstermin, werden pro  

Palette und Kalendertag 1,– € für die Einlagerung berechnet.
5. 	 Rücktrittstermin: 6 Tage vor Beilegung/Verteilung
6.	 Der Verlag garantiert eine 90 %-Abdeckung.

Erscheinungsweise:	 Mo.–Sa. nach Vereinbarung

* 	 Mindestzahl der beizulegenden Exemplare in der Ausgabe Kassel: 20 000, sonst Berechnung als Teilbelegung. Lokalausgabe jeweils komplette Ausgabe.

**	 Mindeststückzahl bei Teilbelegung: 2000 Exemplare. Teilbelegungen nach Landkreisen, Großgemeinden und Stadtbezirken möglich.  
	 Zustellbezirke können nicht unterteilt werden.

***	�Alle Prospekte in der HNA werden automatisch als crossmediale Beilagen (Tageszeitung + HNA ePaper Web + HNA ePaper App) veröffentlicht. 
Bitte senden Sie Ihre Prospekte als PDF-Datei (alle Seiten in einem Ordner zusammengefasst, Dateigröße max. 60 MB) an prospekte@HNA.de

¤¤/1000 Exemplare bis 20 g bis 30 g bis 40 g je weitere 10 g

Grund-
preis

Orts-
preis

Grund-
preis

Orts-
preis

Grund-
preis

Orts-
preis

Grund-
preis

Orts-
preis

HNA Gesamtauflage und Lokalausgaben* 102,36 87,00 116,48 99,00 130,59 111,00 14,12 12,00

HNA Teilbelegung** von Lokalausgaben 117,65 100,00 135,30 115,00 152,95 130,00 17,65 15,00

Prospektbeilagen in ePaper und auf www.HNA.de (Laufzeit 7 Tage)*** 102,36 87,00
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		  Mindestauflage	 Einzelblattbelegung
	 Gießener Allgemeine	 3.000 Expl. 	 ab DIN A5, mind. 170 g/m²
	 Hanauer Anzeiger	 auf Anfrage	 ab DIN A4, mind. 120 g/m²
	 Offenbach-Post	 auf Anfrage	 ab DIN A4, mind. 120 g/m²
	 Fuldaer Zeitung	 auf Anfrage	 auf Anfrage
	 Grundsätzlich sind Mehrfachabzüge bei der Bearbeitung von Einzelblättern nicht auszuschließen. Für die
	 Einzelblattbelegung benötigt der Verlag ein Muster. Höhere Flächengewichte, ab 250 g/m², auf Anfrage.

3.	� Beilagen müssen so beschaffen sein, dass sie maschinell verarbeitet werden können. Gefalzte Beilagen  
müssen im Kreuz-, Wickel- oder Mittelfalz verarbeitet sein. Einlegen von Prospekten mit Leporello- und Altar-, 
Zickzack- oder Fensterfalz ist nicht möglich. Mehrseitige Beilagen mit Formaten größer als DIN A5 müssen 
den Falz an der langen Seite haben. Mehrseitige Prospekte mit Formaten kleiner als DIN A5 müssen an der 
geschlossenen Seite mindestens 148 mm lang sein. Draht-Rückenheftung sollte vermieden werden. Bei Draht-
Rückenheftung darf die Drahtstärke keinesfalls stärker als das Produkt sein. Die Klammerung muss ordenlich 
ausgeführt sein. Dünne Beilagen sollten grundsäztlich mit Rücken- oder Falzleimung hergestellt sein.

4.	� Postkarten sind in der Beilage grundsätzlich innen anzukleben. Sie müssen dabei bündig im Falz zum Kopf oder 
Fuß der Beilage angeklebt sein. Bei allen Beilagen mit außen angeklebten Produkten ist eine Abstimmung mit 
dem Verlag notwendig. Die maschinelle Verarbeitung von Beilagen wie Sonderformate, Warenmuster oder 
Proben ist ohne vorherige technische Prüfung durch den Verlag nicht möglich. 

5.	� Alle Beilagen müssen rechtwinklig und formatgleich geschnitten sein und dürfen am Schnitt keine Verblockung 
durch stumpfe Messer oder Verkleben aufweisen.

6.	� Die Prospekte müssen einwandfrei auf Paletten oder in Behältern angeliefert werden. Für die maschinelle 
Verarbeitung ist eine Verschnürung oder Verpackung nicht notwendig. Die Lagen sollte eine Höhe von 80–100 
mm aufweisen. Beilagen mit umgeknickten Ecken (Eselsohren), Kanten, Quetschfalten oder mit verlagerten 
(rundem) Rücken sind nicht zu verarbeiten.

7.	 Für Beilagen/Prospekte, die nicht ordnungsgemäß angeliefert werden und durch unseren Verlag nachgearbeitet  
	 werden müssen, behält sich der Verlag vor, eventuell anfallende Zusatzkosten zu berechnen.

8.	 Aus dem Lieferschein hat hervorzugehen: zu belegendes Objekt und zu belegende Ausgaben; Einsteck- bzw 
	 Erscheinungstermin; Auftraggeber der Beilage; Beilagentitel bzw. Motiv; Absender und Empfänger; Anzahl der 
	 Paletten; Gesamtstückzahl der gelieferten Beilagen; Stückzahl der Beilagen je Palette. Ferner sind erforderlich:  
	 Textgleichheit des Lieferscheins zur Palettenkarte; Raum für Vermerke.

Sonstige Angaben:

1. �	Für beschädigt gelieferte Prospekte kann keine Gewähr für eine ordnungsgemäße Beilegung übernommen 
	werden.

2. �	Beilagen dürfen nur die Eigenwerbung einer Firma enthalten. Prospekte, die außer der Werbung der  
	auftraggebenden Firma noch Fremdanzeigen enthalten, oder Beilagen, die den Charakter eines Teiles der 
	Zeitung erwecken (im Format und Druck zeitungsähnlich sind), werden nicht beigelegt. Der Verlag behält sich 
	vor, die Mitnahme nach deren Eintreffen abzulehnen, auch wenn die Beilegung vorher zugesagt war. Dem 
	Auftraggeber steht in diesen Fällen kein Anspruch auf Schadenersatz zu.

3. �	Wir behalten uns vor für die Veröffentlichung von Stellenanzeigen auf/in Prospektbeilagen anteilig zum Umfang 	
	einen Aufschlag zu berechnen. Vor Veröffentlichung benötigen wir rechtzeitig ein Muster zur Prüfung.

Lieferanschriften:	
HNA, Hersfelder Zeitung, Werra-Rundschau, 
Waldeckische Landeszeitung an:
Verlag Dierichs GmbH & Co KG
Wilhelmine-Reichard-Straße 1
34123 Kassel-Waldau
Anlieferung: Mo.–Do. 7–17 Uhr, Fr. 7–15 Uhr

Harz Kurier an:
Druckzentrum Braunschweig GmbH & Co. KG
Christian-Pommer-Str. 45, 38112 Braunschweig
Anlieferung: Mo.–Fr. 7–14 Uhr

Oberhessische Presse 
Hitzeroth Druck + Medien GmbH & Co. KG
Frauenbergstraße 20, 35039 Marburg 
Anlieferung: Mo.–Fr. 8.30–15.30 Uhr

Technische Angaben:
Einsteckung bei HNA erfolgt mit der Anlage Ferag/RSD Trommel

1.	 Formate/Gewichte	 Mindestformat	 Höchstformat	 Höchstgewicht
	 HNA	 105 x 148 mm	 235 x 315 mm	 100 g
	 Hersfelder Zeitung	 105 x 148 mm	 235 x 315 mm	 100 g
	 Werra-Rundschau	 105 x 148 mm	 235 x 315 mm	 100 g
	 WLZ	 105 x 148 mm	 235 x 315 mm	 100 g
	 Harz Kurier	 105 x 148 mm	 230 x 310 mm	 50 g 
	 Oberhessische Presse	 120 x 160 mm	 230 x 315 mm	 100 g
	 Gießener Allgemeine	 105 x 148 mm	 230 x 310 mm	 80 g
	 Hanauer Anzeiger	 105 x 148 mm	 245 x 345 mm	 100 g
	 Offenbach-Post	 105 x 148 mm	 245 x 345 mm	 100 g
	 Fuldaer Zeitung	 110 x 150 mm	 227,5 x 310 mm	 70 g
	 Für Prospekte mit höherem Gewicht und Sonderformaten ist eine Rückfrage beim Verlag erforderlich.

2.			   Mindestauflage	 Einzelblattbelegung
	 HNA	 2.000 Expl. 	 ab DIN A5, mind. 120 g/m²
	 Hersfelder Zeitung	 2.000 Expl. 	 ab DIN A5, mind. 120 g/m²
	 Werra-Rundschau	 2.000 Expl. 	 ab DIN A5, mind. 120 g/m²
	 WLZ	 2.000 Expl. 	 ab DIN A5, mind. 120 g/m²
	 Harz Kurier	 auf Anfrage	 DIN A6 mind. 170 g/m²
						     DIN A5 mind. 150 g/m², DIN A4 mind. 120 g/m²
	 Oberhessische Presse	 auf Anfrage 	 ab DIN A5, mind. 170 g/m²

Mittelhessische Druck- und Verlagshaus GmbH & Co. KG
Gießener/Alsfelder Allgemeine, Wetterauer Zeitung an:
Marburger Str. 18–20, 35390 Gießen
Anlieferung: Mo.–Fr. 8–16 Uhr

Butzbacher Zeitung an:
Am Ballhaus, 35510 Butzbach
Anlieferung: Mo.–Do. 8–15 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr
(Anlieferung mit Sattelschlepper nicht möglich)

Offenbach-Post und Hanauer Anzeiger an:
Pressehaus Bintz-Verlag
Waldstr. 226, 63071 Offenbach
Anlieferung: Mo.–Do. 8–16 Uhr, Fr. 8–12 Uhr

Fuldaer Zeitung an: 
ColdsetInnovation Fulda GmbH & Co. KG
Am Eichenzeller Weg 8, 36124 Eichenzell-Kerzell
Anlieferung: Mo.–Fr. 8–16 Uhr
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Kontakt MemoStick
Telefon: 05 61 / 2 03-17 50 oder -17 81
prospekte@hna.de

(Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer)

Infos und technische Details

Platzierung:	 Titelseite

Erscheinungstermine:	 Montag bis Samstag, nach Absprache

Druckunterlagen:	 MemoStick + CouponNote: 3 Wochen vor Erscheinen 
	 MembershipCard + Booklets: 5 Wochen vor Erscheinen

Format:	 76 mm x 76 mm

Anforderungen:	 auf der Vorderseite muss oben rechts oder links das 	
	 Wort "Anzeige" stehen

Als Druckvorlage senden Sie eine druckfähige, vektorisierte pdf-Datei mit 3 mm Beschnitt 
und mind. 300 dpi per E-Mail an prospekte@hna.de. Für MembershipCard und Booklet 
stellen wir ein Layout-Programm zur Verfügung.

Der MemoStick – Hier bleiben Sie garantiert kleben!

€/1.000 Exemplare Grundpreis Ortspreis 

ab 12.500 Stück 185,89 € 158,00 €
ab 50.000 Stück 171,77 € 146,00 €
ab 100.000 Stück 167,65 € 142,50 €

Extras: mit Rubbelfeld, variable Daten, Code, Barcode, QR-Code o. ä. zur Rücklauf-/
Response-Messung, z. B. Einsatz bei Scanner-Kassen, Code im Internet, etc.

Mindestauflage:	 50.000 Exemplare
Aufschlag	 10,00 € mehr pro 1.000 Exemplare

Kreative Gestaltungsmöglichkeiten

Gestalten Sie Ihren MemoStick individuell und wählen Sie aus vielen weiteren Formen 
ohne Aufpreis. Beispiele erhalten Sie gern auf Anfrage.

Weitere Werbeformen:

•	 Booklet – vierseitiger MemoStick

•	 MemberShip Card – mit mittig abtrennbarer Karte, innenseitig bedruckbar

Gern erstellen wir Ihnen ein individuelles Angebot

MemoStick (90g/m² Papier)
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Mediadaten finden Sie auch unter www.hna.de/Onlinewerbung

Monatliche Reichweite

Sitzungen über 28,2 Millionen

Seitenaufrufe über 45,7 Millionen

Altersgruppe

49 % der User sind zwischen 16 und 49 Jahre alt

51 % der User sind zwischen 50 Jahre und älter

Überall sichtbar

Smartphone	 83,4 % 
Desktop	 11,5 % 
Tablet	 5,1 %

Quelle: �Imply Pivot 08/2023  
daily digital facts, März 2023

Content-Ad 	 Tausender Kontakt Preis 
Ortspreis: 	 10,00 ¤
Grundpreis: 	 11,76 ¤

Big-Content-Ad 	Tausender Kontakt Preis 
Ortspreis: 	 12,00 ¤
Grundpreis: 	 14,12 ¤ 

Billboard 	 Tausender Kontakt Preis 
Ortspreis: 	 15,00 ¤
Grundpreis: 	 17,65 ¤ 

Skyscraper (Floor-Ad) 		
	 Tausender Kontakt Preis 
Ortspreis: 	 20,00 ¤
Grundpreis: 	 23,53 ¤

Content-Marketing (PR-Artikel)
Ortspreis: 	 ab 199,00 ¤
Grundpreis: 	 ab 234,12 ¤

Performance Marketing – Zielgerichtete Onlinelösungen 
Unser Team kombiniert neue Technologien, das Wissen über lokale Märkte und die internationale 
Expertise, um Ihnen eine optimale und zielgerichtete Online-Lösung zu bieten. Ihr individuelles Konzept für 
Suchmaschinen, Social-Media-Marketing und nutzerbasierte Onlinewerbung.

Kontakt:
Onlinewerbung/Performance Marketing
Telefon: 05 61 / 2 03-13 81
E-Mail: online-sales@hna.de



Score Media ist die nationale Plattform für regionale Tageszeitungsmarken. Wir ermöglichen Ihnen  
den Zugang zu regionalen Tageszeitungen, den dazugehörigen Newssites (auch gezielt hinter der Paywall), 
E-Paper-Angeboten sowie kostenlosen Wochenzeitungen.  

Von der Planung, Ideenfindung über Kreation und Einbuchung bis zum digitalen Belegversand:  
Sie erhalten alles aus einer Hand. 

Kontaktieren Sie uns.  

Score Media Group GmbH & Co. KG
info@score-media.de
www.score-media.de

Ihre crossmediale Kampagne in mehr als
420 regionalen Tageszeitungsmarken
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Technische Grunddaten
Satzspiegel: 	 271,5 mm breit, 431 mm hoch
Panoramaseite:	 586,5 mm breit, 431 mm hoch
Spaltenanzahl-/breite	  
im Anzeigen u. Textteil:	 1 Spalte 42,75 mm, 2 Spalten 88,50 mm, 
	 3 Spalten 134,25 mm, 4 Spalten 180,00 mm, 
	 5 Spalten 225,75 mm, 6 Spalten 271,50 mm
Druckverfahren:	� Offset-Rotationsdruck (Coldset)
Grundschriften:    	 Redaktion: 9.3 Point Swift normal 
	 Sonderthemen: 9.3 Frutiger light 
	 Fließtext-Anzeigen: 6.65 Open Sans
Papier:	� Zeitungsdruckpapier
Rasterweite:	� 48 Linien/cm
Rasterwinkelung:	 C 15°, M 75°, Y 0°, �K 135°, 
Rasterpunktform:	� elliptisch
Tonwertumfang:	� erster druckbarer Rastertonwert ab 3 %  

zeichnende Tiefe bis 90 %
Tonwertzunahme:	� ca. 26 % in den Mitteltönen
Ausgabeauflösung: 	 1270 dpi
Druckreihenfolge:	 Cyan (C), Magenta (M), Gelb (Y), Schwarz (K)  
Zusatzfarben:       	� HKS-Farbfächer Z bzw. annähernder Aufbau  

aus der Euro-Skala.
	 Farbabweichungen berechtigen nicht zu Ersatz- bzw. 	
	 Mängelansprüchen. Bei farbig gestalteten Anzeigen 	
	 sollten die verwendeten Farben immer im CMYK-Modus 	
	 im Farbprofil ISOnewspaper 26v4 angelegt werden.
Proofs:	 bitte Druckreihenfolge beachten
Anlieferung 	 ET Montag	 Freitag 12 Uhr
Druckunterlagen:	 ET Dienstag–Freitag	 10 Uhr des Vortages
	 ET Samstag	 Donnerstag 12 Uhr

Digitale Druckunterlagen
Aufgrund der digitalen Ganzseitenproduktion bevorzugen wir digitale Druckunterlagen, mit denen wir auch ein 
besseres Druckergebnis erzielen können.
Auftrag:	� Bitte beachten Sie, dass Ihre Angaben per Datenübertragung nicht den schrift- 

lichen Auftrag ersetzen. Ihren Anzeigenauftrag sowie einen Ausdruck des 
Anzeigenmotives senden Sie bitte an die Anzeigenabteilung.

Kontakt Auftragsannahme:	� Telefon 05 61 / 2 03-12 49
E-Mail:	� anzeigen@hna.de
Kontakt Produktion:	� Telefon 05 61 / 2 03-13 82
E-Mail:	� anzeigenproduktion@hna.de
Datenübertragung:	� E-Mail
Ordnernamen:	� Verpacken Sie bitte alle Daten (z. B. EPS und Schriften) in einen Ordner. 

Verwenden Sie bei der Benennung der Dateien und Ordner keine Umlaute 
und Sonderzeichen. Der Ordnername sollte einen klaren Bezug zum 
Erscheinungstermin/Kunden haben. Jeder Datensendung sollte eine Textdatei 
beiliegen, das Ansprechpartner, Telefon-/Faxnummern für Rückfragen sowie 
Informationen zum geschalteten Auftrag beinhaltet.

Komprimierung:	� Verwenden Sie bitte ein selbst entpackendes Komprimierungsprogramm.
Format:	� Bitte auf Anzeigenformat, ohne Beschnitt- und Passmarken anlegen.
Datenträger:	 USB-Stick
Datenformat/    	 PDF 1.4, EPS
Erstellungsprogramme:	 InDesign CC, Illustrator CC, Photoshop CC
Grafiken:	 Verwendete Schriften, Bilder/Logos bitte einbinden oder mitliefern.
	 Farben: siehe Unterpunkt Zusatzfarben
Bilder:	� Bilder im JPEG-, EPS- oder TIFF-Format
Schriften:	 Bitte übermitteln Sie PDF- oder EPS-Dateien mit eingebetteten Schriften. 
	 Dokumente mit Schriften, die aus lizenzrechtlichen Gründen nicht in das PDF/EPS 
	 eingebettet werden, können nicht verarbeitet werden bzw. werden durch eine 	
	 adäquate Schrift ersetzt.
Scannerauflösung:	 Strichzeichnung: 1270 dpi; Graustufen- und 4C-Bilder: 300 dpi	
Bildbearbeitung:	 �max. Flächendeckung: 240 %; Unterfarbenzugabe: 35 %; Schwarzaufbau: (GCR) stark
	 Farbprofil ISOnewspaper26v4, Graustufenprofil ISOnewspaper26v4_gr
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Allgemeine Geschäftsbedingungen für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen 
und Zeitschriften
1.	 „Anzeigenauftrag” im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die Veröffentlichung 

einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer Druckschrift zum Zwecke der 
Verbreitung.

2.	 Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen eines 
Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der 
ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3.	 Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist auch über die im 
Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4.	 Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger 
weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass 
dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.

5.	 Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text-Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in Anzeigen-Millimeter  
umgerechnet.

6.	 Die Aufnahme von Anzeigen und Fremdbeilagen in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen 
der Druckschrift erfolgt dann, wenn der Auftraggeber erklärt hat, dass die Anzeige oder Fremdbeilage in bestimmten Nummern, 
bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift erscheinen soll und dies vom Verlag schriftlich bestätigt  
worden ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung 
bedarf.

7.	 Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an den Text und nicht an andere Anzeigen angrenzen. Anzeigen, 
die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom Verlag mit dem Wort 
„Anzeige” deutlich kenntlich gemacht. 

8.	 Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Beilagenaufträge 
wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen des Verlages 
abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung für den 
Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben werden. 
Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, die durch 
Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen 
enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

9.	 Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber 
verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüglich Ersatz an.

	 Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen 
Möglichkeiten.

10.	 Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck der Anzeige 
Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige  
beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut 
nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages.

	 Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind – 
auch bei telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen; Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und Verzug 
sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. 
Alle Haftungsausschlüsse und Haftungsbeschränkungen bei Schadensersatzansprüchen gelten nicht bei Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten sowie im Falle von Vorsatz und grober Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters und seines 
Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages für Schäden wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. Im 
kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; 
in den übrigen Fällen ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach auf den vorhersehbaren 
Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt. Reklamationen müssen – außer bei nicht offensichtlichen 
Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach Veröffentlichung der Anzeige schriftlich – bzw. soweit der Auftraggeber Verbraucher 
i.S.v. § 13 BGB ist, in Textform (§ 126b BGB) – geltend gemacht werden.

11.	 Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der 
zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei der Übersendung des 
Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden.

12.	 Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der 
Berechnung zugrunde gelegt.

13.	 Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die 
weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und/oder für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung 
verlangen.

	 Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit 
eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von 
der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offen stehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

14.	 Kosten für die Anfertigung bestellter Vorlagen und Zeichnungen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende 
erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen.

15.	 Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung hergeleitet 
werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der Preisliste oder auf andere 
Weise genannte durchschnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage nicht genannt ist – die durchschnittlich verkaufte Auflage 
des vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigter 
Mangel, wenn sie

		  bei einer Auflage bis zu	   50.000 Exemplaren 20 v. H.
		  bei einer Auflage bis zu	  100.000 Exemplaren 15 v. H.
		  bei einer Auflage bis zu	  500.000 Exemplaren 10 v. H.
		  bei einer Auflage über   	 500.000 Exemplaren   5 v. H. 	 beträgt.
	 Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber von dem 

Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeigen vom Vertrag zurücktreten 
konnte.

16.	 Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt eines ordentlichen 
Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen werden nur auf dem normalen Postweg weitergeleitet. Die 
Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt sind, werden vernichtet. 
Wertvolle Unterlagen sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein.

	 Dem Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle und im erklärten 
Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, die das zulässige Format DIN A 4 (Gewicht 1000 g) überschreiten sowie Waren, 
Bücher-, Katalogsendungen und Päckchen, sind von der Weiterleitung ausgeschlossen und werden nicht entgegengenommen. Eine 
Entgegennahme und Weiterleitung kann jedoch ausnahmsweise für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber die dabei 
entstehenden Gebühren/Kosten übernimmt.

17.	 Druckvorlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei 
Monate nach Ablauf des Auftrages.

18.	 Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder bei 
öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlages. Soweit Ansprüche des Verlages nicht im 
Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren Wohnsitz.

	 Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei Nicht-Kaufleuten, zum Zeitpunkt der Klageerhebung 
unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt aus dem 
Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlages
a)	 Mit der Erteilung eines Anzeigenauftrages erkennt der Auftraggeber die Allgemeinen und die zusätzlichen Geschäftsbedingungen 

sowie die zurzeit gültige Preisliste des Verlages und die Veröffentlichung der Anzeige im Internet über den Verlag an. Bei privaten 
Anzeigenaufträgen gilt dies, wenn der Auftraggeber nach Hinweis auf die Anwendung der Geschäftsbedingungen den Auftrag 
ohne Widerspruch erteilt. Die zusätzlichen Geschäftsbedingungen gehen den Allgemeinen Geschäftsbedingungen vor.

b)	 Bei Änderungen der Anzeigenpreise treten die neuen Preise und Bedingungen auch bei laufenden Aufträgen sofort in Kraft.
c)	 Beim Anzeigendoppel geht in die Berechnung der Jahres-mm-Summe nur die einfache mm-Anzahl der Anzeige ein, bzw. gilt 

ein Anzeigendoppel bei der Berechnung der Jahres-Anzeigenmenge als eine Anzeige. Das durch die Anzeigenstrecken erzielte 
Volumen wird nicht dem Abschlussvolumen für die Mengen- bzw. Malstaffel zugerechnet. Die errechneten Streckenpreise sind 
nicht weiter abschlussrabatt- jedoch AE-provisionsfähig.
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d)	 Der Werbungtreibende hat rückwirkend Anspruch auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen innerhalb Jahresfrist ent-
sprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen Auftrag abgeschlossen hat, der aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass 
von vornherein berechtigt. Der Anspruch auf rückwirkenden Nachlass erlischt, wenn er nicht innerhalb eines Monats nach Ablauf 
der Jahresfrist geltend gemacht wird.

e)	 Der Verlag behält sich vor, Vorauszahlung zu verlangen.
f)	 Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die Insertion zur Verfügung 

gestellten Text- und Bildunterlagen. Der Verlag wendet bei Entgegennahme und Prüfung der Anzeigentexte die geschäftsübliche 
Sorgfalt an, haftet jedoch nicht, wenn er von den Auftraggebern irregeführt oder getäuscht wird. Der Verlag ist nicht verpflich-
tet, Aufträge und Anzeigen daraufhin zu prüfen, ob durch sie Rechte Dritter beeinträchtigt werden. Ist der Kunde wegen der 
Wettbewerbswidrigkeit einer Anzeige abgemahnt oder hat er Dritten gegenüber ein Vertragsstrafeversprechen abgegeben oder 
ist ihm die Verbreitung dieser Anzeige gerichtlich untersagt worden, so ist hiervon die Anzeigenleitung schriftlich - bzw. soweit 
der Auftraggeber Verbraucher i.S.v. § 13 BGB ist, in Textform (§ 126b BGB) - zu benachrichtigen. Sein Wunsch, die entsprechende 
Anzeige nicht zu veröffentlichen, kann vom Verlag nur berücksichtigt werden, wenn sein Schreiben einen Tag vor Anzeigenschluss 
für die betreffende Anzeige bei der Anzeigenleitung eingeht.

	 Dem Auftraggeber obliegt es, den Verlag von Ansprüchen Dritter freizustellen, die diesen aus der Ausführung des Auftrages, auch 
wenn er sistiert sein sollte, gegen den Verlag erwachsen. Erscheinen sistierte Anzeigen, so stehen auch dem Auftraggeber daraus 
keinerlei Ansprüche gegen den Verlag zu.

	 Durch Erteilung eines Anzeigenauftrages verpflichtet sich der Inserent, die Kosten der Veröffentlichung einer Gegendarstellung, die 
sich auf tatsächliche Behauptungen der veröffentlichten Anzeige bezieht, zu tragen, und zwar nach Maßgabe des jeweils gültigen 
Anzeigentarifs.

g)	 Ansprüche bei fehlerhaften Wiederholungsanzeigen sind dann ausgeschlossen, wenn der Werbungtreibende die Möglich
keit hatte, vor Drucklegung der nächstfolgenden Anzeige auf den Fehler hinzuweisen. Der Vergütungsanspruch des 
Verlages bleibt unberührt. Nicht sofort erkennbare Mängel der Druckunterlagen begründen für den Auftraggeber keinen 
Anspruch auf Zahlungsminderung oder Ersatz. Für Anzeigen, die über ISDN oder online übermittelt werden, übernimmt der 
Verlag bei fehlerhaften oder nicht vollständigen Übertragungen keine Haftung. Bei fernmündlich aufgegebenen Anzeigen, 
Termin- und Ausgabenänderungen, Textkorrekturen und Abbestellungen übernimmt der Verlag für Übermittlungsfehler 
und fehlerhafte Aufzeichnungen keine Haftung. Die Zusicherung bestimmter Eigenschaften ist nur wirksam, wenn sie  
schriftlich durch die Anzeigenleitung erfolgt.

h)	 Für nicht bzw. nicht termingerecht erschienene Anzeigen besteht kein Anspruch auf Schadenersatz. Dies gilt auch, wenn infolge 
von Streikmaßnahmen innerhalb oder außerhalb des Verlages ein Anzeigenauftrag/Beilagenauftrag nicht zu dem Termin ausge-
führt werden kann, der mit dem Auftraggeber vereinbart war. Der Verlag ist in diesen Fällen berechtigt, den Auftrag in der nächst 
erreichbaren Ausgabe auszuführen. Der Auftraggeber kann aus der Verschiebung des Ausführungszeitpunkts keinerlei Mängel/
Gewährleistungsansprüche herleiten. Ein Ausgleichsanspruch des Auftraggebers besteht nur insoweit, als die Anzeige zu dem 
tatsächlichen Erscheinungstermin weniger gekostet hätte, als an dem vereinbarten Termin.

i)	 Etwaige Änderungen oder Stornierungen sind schriftlich - bzw. soweit der Auftraggeber Verbraucher i.S.v. § 13 BGB ist, in Textform 
(§ 126b BGB) - mit genauer Angabe des Textes oder der Ausgabe spätestens bis zum Anzeigenschluss, bei Beilagenaufträgen 
wenigstens sechs Tage vor dem Streutermin zu übermitteln. Bei Abbestellungen gehen gegebenenfalls bereits entstandene Herstel
lungs- oder Vorbereitungskosten zu Lasten des Auftraggebers.

j)	 Für Anzeigen in Sonderveröffentlichungen, Verlagsbeilagen, Anzeigenstrecken und Anzeigensonderformen sowie einer 
Abnahmemenge ab 200.000 mm können vom Verlag besondere Preise festgesetzt werden. Darüber hinausgehende Abweichungen 
von den in der Preisliste ausgewiesenen Preisen behält sich der Verlag im Einzelfall vor. Des Weiteren behält sich der Verlag vor, 
Anzeigenkollektive, Sonderseiten, Anzeigenteilbelegungen u. ä. aus technischen oder anderen zweckdienlichen Gründen zusam-
men mit anderen Ausgaben/Verlagsobjekten zu veröffentlichen. Die Anzeigenberechnung erfolgt entsprechend der Disposition des 
Auftraggebers.

k)	 Wird für konzernverbundene Unternehmen eine gemeinsame Rabattierung beansprucht, ist der schriftliche Nachweis des 
Konzernstatus des Werbungtreibenden erforderlich. Konzernverbundene Unternehmen im Sinne dieser Bestimmung sind 
Unternehmen, zwischen denen eine kapitalmäßige Beteiligung von mindestens 50 Prozent besteht. Der Konzernstatus ist 
bei Kapitalgesellschaften durch Bestätigung eines Wirtschaftsprüfers oder durch Vorlage des letzten Geschäftsberichtes, bei 
Personengesellschaften durch Vorlage eines Handelsregisterauszuges nachzuweisen. Der Nachweis muss spätestens bis zum 
Abschluss des Insertionsjahres erbracht werden. Ein späterer Nachweis kann nicht rückwirkend anerkannt werden. Konzernrabatte 
bedürfen in jedem Fall der ausdrücklichen, schriftlichen Bestätigung durch den Verlag. Konzernrabatte werden nur für die Dauer 
der Konzernzugehörigkeit gewährt. Die Beendigung der Konzernzugehörigkeit ist unverzüglich anzuzeigen; mit der Beendigung 
der Konzernzugehörigkeit endet auch die Konzernrabattierung. Der Verlag gewährt Konzernrabatte nur bei privatwirtschaftlich 
organisierten Zusammenschlüssen und nicht bei Zusammenschlüssen unter Einbeziehung von hoheitlichen Organisationen, 
Körperschaften des öffentlichen Rechts oder Eigenbetrieben.

l)	 Der Verlag übernimmt keine Haftung für die Weiterleitung von Zuschriften auf Ziffernanzeigen und leistet keinen 
Ersatz für in Verlust geratene oder fehlgeleitete Zuschriften und Unterlagen. Der Verlag ist nicht verpflichtet, im Chiffredienst 
Zuschriften von Mitbewerbern auf dem Print-/Online-Anzeigenmarkt weiterzuleiten. Die Chiffregebühr wird als Verwaltungs- 
pauschale erhoben, auch wenn keine Zuschriften eingehen.

m)	 Die gewerbliche Verwertung von Zuschriften auf Anzeigen durch Dritte ist nicht gestattet.
n)	 Eine Provision wird nur an die vom Verlag anerkannten Werbemittler vergütet. Voraussetzung ist, dass der Auftrag unmittel-

bar vom Werbemittler erteilt wird und Texte bzw. Druckunterlagen auch von ihm geliefert werden. Die Werbungsmittler und 
Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den Werbungtreibenden an die 
Preisliste des Verlages zu halten. Die vom Verlag gewährte Mittlungsvergütung darf an die Auftraggeber weder ganz noch teilwei-
se weitergegeben werden. Für die Vermittlung von Aufträgen privater Auftraggeber wird eine Mittlungsvergütung nicht bezahlt.

o)	 Bei Auftragserteilung über Werbungsmittler erfolgt die Annahme und Berechnung von Anzeigen- und Beilagenaufträgen zu den 
jeweiligen Grundpreisen. Das gleiche gilt auch für Kunden, die ihre Rechnungsanschrift außerhalb des Verbreitungsgebietes haben.

p)	 Datenschutz: Gemäß Bundesdatenschutzgesetz weisen wir darauf hin, dass im Rahmen der Geschäftsbeziehungen die erforder-
lichen Kunden- und Lieferantendaten mit Hilfe der elektronischen Datenverarbeitung gespeichert werden.

q)	 Bei Konkursen und gerichtlichen Vergleichen entfällt jeglicher Nachlass. Im Falle einer Klage wird der auf die streitgegenständliche 
Forderung gewährte Nachlass wieder belastet.

r)	 Der Verlag behält sich vor, die Veröffentlichung von Sammelanzeigen abzulehnen.
s) 	 Bei Beilagenaufträgen können Gewährleistungsansprüche nicht allein daraus abgeleitet werden, dass in einzelnen Exemplaren 

der Druckschrift die Beilage (z. B. infolge technischer Probleme oder Trägerverschulden) fehlt oder mehrfach eingelegt ist. 
Gewährleistungsrechte entstehen erst dann, wenn die Beilage in mindestens 10% der Auflage fehlt.

t)	 Der Auftraggeber ist zur unverzüglichen Überprüfung der ihm übersandten Rechnungen, Gutschriften, Bonusabrechnungen usw. 
verpflichtet. Reklamationen müssen innerhalb von vier Wochen nach Eingang der jeweiligen Schriftstücke schriftlich - bzw. soweit 
der Auftraggeber Verbraucher i.S.v. § 13 BGB ist, in Textform (§ 126b BGB) - geltend gemacht werden, ansonsten gelten sie als 
akzeptiert.

u)	 Der Auftraggeber erklärt sich damit einverstanden, dass die Anzeige auch in Onlinediensten erscheint.
v)	 Für Anzeigenbelegungen und Anzeigenkombinationen ist Auftragnehmer und Inkassoberechtigter der Verlag Dierichs GmbH & Co. 

KG.
w)	 Der Verlag ist weder verpflichtet noch bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.
x)	 Der Auftraggeber erklärt sich mit der Übersendung elektronischer Rechnungen per E-Mail einverstanden.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen für die digitale Übermittlung von 
Druckunterlagen für Anzeigen
a)	 Digitale Druckunterlagen sind solche, welche per Datenträger direkt oder indirekt per Fernübertragung (z. B. E-Mail) an den Verlag papierlos  

übermittelt werden.
b) 	 Unerwünschte Druckresultate (z. B. fehlende Schriften, falsche Rasterweite), die sich auf eine Abweichung des Kunden von den 

Empfehlungen des Verlages zur Erstellung und Übermittlung von Druckunterlagen zurückführen lassen (siehe „Technische Angaben“ 
in dieser Preisliste), führen nicht zu Gewährleistungsansprüchen, insbesondere zu keinem Preisminderungsanspruch.

c)	 Für die Übertragung von digital übermittelten Druckvorlagen bevorzugt der Verlag geschlossene Dateien mit inkludierten Schriften, 
also solche Dateien, an denen der Verlag inhaltlich keine Möglichkeiten der Veränderung hat. Offene Dateien, z. B. Dateien, welche 
unter InDesign, Illustrator usw. gespeichert wurden, können vom Verlag ebenfalls weiterverarbeitet werden. Der Verlag kann bei 
offenen Dateien für die inhaltliche Richtigkeit nicht in Anspruch genommen werden.

d)	 Bei Übermittlung von mehreren zusammengehörenden Dateien hat der Kunde dafür Sorge zu tragen, dass diese Dateien innerhalb eines 
gemeinsamen Verzeichnisses (Ordner) gesendet bzw. gespeichert werden.

e) 	 Digital übermittelte Druckvorlagen für Farbanzeigen können nur mit einem auf Papier gelieferten Farbproof zuverlässig verarbeitet 
werden. Ohne Farbproof sind Farbabweichungen unvermeidbar. Der Kunde kann hieraus keinerlei Gewährleistungsrechte geltend 
machen, insbesondere keinen Preisminderungsanspruch.

f)	 Der Kunde hat vor einer digitalen Übermittlung von Druckunterlagen dafür Sorge zu tragen, dass die übermittelten Dateien frei von 
evtl. Computerviren sind. Entdeckt der Verlag auf einer ihm übermittelten Datei Computerviren wird diese Datei sofort gelöscht, ohne 
dass der Kunde hieraus Ansprüche geltend machen könnte. Der Verlag behält sich zudem vor, den Kunden auf Schadensersatz in 
Anspruch zu nehmen, wenn durch solche durch den Kunden infiltrierten Computerviren dem Verlag Schäden entstehen.
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HNA-Geschäftsstellen – Ihr Kontakt in den Regionen

HNA-Geschäftsstellen Kassel
Kurfürsten Galerie 
34117 Kassel 
Telefon 05 61 / 78 69 60

Frankfurter Straße 168 
34121 Kassel 
Telefon 05 61 / 2 03 12 28

HNA-Geschäftsstelle Witzenhausen
Walburger Straße 13 
37213 Witzenhausen 
Telefon 0 55 42 / 9 31 60

HNA Hessische / Niedersächsische Allgemeine
Verlag Dierichs GmbH & Co. KG · Postfach 10 10 09 · 34010 Kassel

Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel · Telefon 05 61 / 2 03-12 49, -13 39 oder -13 59 · E-Mail: anzeigen@hna.de

HNA-Geschäftsstelle Frankenberg
Bahnhofstraße 21 
35066 Frankenberg 
Telefon 0 64 51 / 7 23 30

HNA-Geschäftsstelle Fritzlar
Marktplatz 24 
34560 Fritzlar 
Telefon 0 56 22 / 7 90 70

HNA-Geschäftsstelle Homberg
Ziegenhainer Straße 10B 
34576 Homberg 
Telefon 0 56 81 / 9 93 40

HNA-Geschäftsstelle Hofgeismar
Bahnhofstraße 6 
34369 Hofgeismar 
Telefon 0 56 71 / 5 09 00

HNA-Geschäftsstelle Melsungen
Brückenstraße 6 
34212 Melsungen 
Telefon 0 56 61 / 7 05 70

HNA-Geschäftsstelle Rotenburg
Breitenstraße 41 
36199 Rotenburg 
Telefon 0 66 23 / 9 21 20

Nationale Vermarktung

Score Media Group GmbH & Co. KG 
Willstätter Straße 62, 40549 Düsseldorf 
Hultschiner Straße 8, 81677 München 
Telefon 02 11 / 81 98 45 10 
info@score-media.de 
www.score-media.de

HNA-Geschäftsstelle Schwalmstadt
Walkmühlenweg 2 
34613 Schwalmstadt 
Telefon 0 66 91 / 9 61 40

HNA-Geschäftsstelle Hann. Münden
Kirchstraße 3 
34346 Hann. Münden 
Telefon 0 55 41 / 9 83 90

HNA-Geschäftsstelle Northeim
In der Fluth 24 
37154 Northeim 
Telefon 0 55 51 / 60 07 20


